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2 Ceuts 


Die Lage in Schleſien. 


Ehicago, Donnerstag, den 16. Juni 1921. — x 5 Ilhı 
utit wurde in ihren Hauptzügen 
‚geliern in der Deputiertentammer 
vom Finanzminifter Doumer erläu: 
* * . ‚tert, mit dem Bemerfen, das Budget 
England macht den Franzoſen weis pin, 1922 fei von 26 Milfiorben 
tere Norwürfe ub ihres Verhal— Franlen auf 23 Milliarden Franlen 
herabgeſetzt worden. 
| Die Cinnahmen veranfchlagte er! 
für das Jahr 1922 auf 17 Mitliar- 
Peih. — Ter Unterichied in der ———— Pre Soffnung 
deuffchen Währung gegen die Xor- | Ausdrud, daß der Fehlbetrag durch | — n 
kriegszeiten. — Allerhand Einzelhei-— Einnahmen gedeckt werden würde, die Bahndirektion in Chicago gibt bekannt, 

| 

| 


-_— — ——_ ._ ⸗ 


Zünf cl. Biliom 6. Raſon geſorhen. 


Zür Irland beſtimmt? | bünfi 
In Hoboken werden an Bord eines ll 
Tampfers über 500 Maidjinenge: | 
wehre beichlagnahmt. | 
. > nu . 7 
Mefbinnten, D. E., 16. Juni. | Yanteten 
Das Nuftizderrtement hat jeine Be: 
amten in New Vork angewiejen, eine 
eingehende Unterfuchung bezüglich der 
Mafchinengewehre und der Maichi- 
nengewehrteile anzuftellen, Die in Ho= 
; bofen an Bor» des Dampfers „Eajt 
Stand seit 1879 im Öffentlichen Leben. | Side“ voraefinden worden, und zu | Sum 
— Mitglied der Staatsgejehgebung ermitteln, ob viefe Mafchinengemehre | 
und des Kongrefies. Gegner der Be: | ins Ausland vefandt werben follten. ! 
teiligung der Ber. Staaten am Kriege. | Das Nefultar diefer Unterfuchung | 
— wird dem Staatsdepartement zuge- 
Bo 
— i ı jandt werben. rau Gora tabelle Drthivein. diel 
William E. Mafon ift tot. Nah) Die Behörden in Hoboten fanden | Gran "Dora „Jaber e Or —— 9 r 
N IL Y% 9 Mar > 
a .. | > _p we ud * vor Richter Wilſen unter der? ninde | Volles erfolgen. — Verſchiedene Wirn: 
etiva acht Tage langem Leiden ift der an Bord der „Salt Side” über 5001, fiert wird, am Morgen des 1.| je bezüglich der Kropibition, 
u 2 * ER TISE z ; a EL u — ER . Br x — "386 E B i 
Tijährige Greis heute früh in Walh- Mafchirenaewehre und eine große | 


9 Match: ae ne März Herbert B. Ziegler in ihrer 
. . : : > chin ehrt: — Eu 
inctor einem Serzleiten erlegen. Die | Menge Majchiiiengemehrtctle, Die, Tole Mopnung, 518 Surf Etr., erfchefien 
| |man annimmt, für die Siun einer 


| Arbeiterkonvent. 


die von Polizeileutnant Wiederanſchluß der Arbeiterfüdern- 


| Doherty gemadren — tion au Juternationalen Verbaud 


Iuterefante Zahlen. | ür Ftau Orthwein. 
Rt | 

Von Oswald F. Schuette. | Der Shiengoer Abgeordnete in der 

| 


Bundeshanptitadt vericdieden, 


Ina der North Weitern Bahn bridit | 
durd; Brüdfe in Nebrasfa, 
Sandelafoniul Bermelse beridjtet 
x:erlin üfer die Schulden und 
Mährungsverhältniife im Deuiſchen 


aus | 


ue 


tens in Oberſchleſien. 


gefordert. 


Bicle Berichte. Sein Lebenslauf. Wincellagte it guten Mits, 


Berhalten ſich paſſiv. Sonſtige Anträgçe. 

rſten Male ſeit dem Beginn des 

Prozeſſes gleitet ein Lächeln über ihr 

Geſicht. — Das neitrige Zeugenverkör | Verband der Stredenarbeiter und Werf: 
nicht jo günitig für fie. jtättenarbeiter der Eifenbahnch vers 
Inngt Nüdgäangigmadjung feiner End: 
pendierung. — Kriegserklärungen ſol-⸗ 
len nur durch Mehrheitsvotum des 


ten über die Neihsihulden. — Ber. | N der neuen englifdhen Note wird be: ‚durch den Verfauf von „Bons de la, dat die Zahl der Scwerverleiten jid) 
ichmelzungen großer deuticher Bant. | font, dak die Lage in Cherichlejien sich | defenfe ‚nationale“, den Verkauf son) auf act und die der Leichtverletzten 
ee iehr ernit geftaltet, weil Frantreic | Kriegsporräten forwie durch Zölle und | fich auf 26 beläuft. — Brüde war in- 
abiolut nicht mit den äbrigen Alliier:.| Die Kriegsprofititeuer erzielt werden.| folge einch Wolfenbruds unficher ge: 
ten zuiammenwirkft, — Teutidylands | Mat mit mit, worden. 


Heeresſtärke nunmehr auf 100,000 | — * ee 
N ' Staaten-Regierung nicht bei Sit: 


i | er. 
Mann feitgeietst. Botichafterrat | — z : 
ve a : * ung des Mats der VBölferliga vertreten. | (Depelihe der Alfociated Preß“.) 
MWaibingtor, 16. Juni. Wie heute 


Tenticland Audliefe— 
Smaba, Neb,, 16. Juni, Vier 
in Erfahrung gebracht worden, wird P 


| 
| rung aller in der letsten Zeit erbauten \ 1 
Er aa aueh a PL & J tn , N, > u 2. . Y Aſſociated R ch".) 
Flugzeuge und Luftſchiffe. Perſonen wurden auf der Stelle ge3 u » haben, fchien heute auberfichtlicher | ated Pr 
: 5 : ) —* 32 haben nheute zuverſichtlicher nn 0 4 
die Regierung der Lereinigten GStaa= |tötet und vierzehn Perfonen wurden | erate hatten wenig Hoffnune gehalt, | geftimmit isaren, da der Drmpfer in |dmy a * 53 | Denver, Colo., 16. Juni. Zwei 


ten ſich nicht an der Sitzung des Rats mehr oder wunder ſchwer verletzt, den Krauten zu reiten, und feine Anz Yen nöchiten Tagen nach einem tri— zuvor. Zum Afien Male feit dem; miernationaie Yebeiscruerbiuugiu 

Aifociated Prob”.) der Völterliga, beteiligen, die heute in als während der nadıt der öftlid) gehörigen Iruren bereits jeit Sonntag ſchen Hafen abgehen ſollte. Der Beainn de3 Vroseffes Aufchte, koye, ben verlangt, daß feitens des hier 

England hat | Genf beginnt um fi mit den Fragen |fahrende Zug Nr. 606 der Chicago jan feinem Schmerzenslager wertam>| Dampfer ift Eigentum ter Ver. ein Yächeln über ihr Geficht, und „um | fagenden Konvents der American Fe— 

|zu befchäftigen, die durch die Verge- | und Northweſtern Bar in der Nabe rielt. Lieber die Beltattung ift noch | Staaten Schiffsbehörde, jedoch zur erften Male — fie ed ihre Blide Peration ch Yabor Präfident Goms> 

‚bung de, Mandate Fich eingeitellt ba- von, Crawford, Neb. entgleiſte. nichts — Zeit an einen Reeder verpachtet. | feitwärts su richten und Umschau im Pers angewielen wird, underzüglich“ 

a t M4363 2 2 N Ip din ‘ J ap Do ” a . Q& : nn} a a : niohn Wr Mer * 

ſind jedoch außerordentlich wichtig, zoſiſchen Auswärtigen Amt eine wei— | Eu —— 0 En Der Zerfiorbene Ivar eine in Shi- nn ——— rn, | Gerichtsfoale Pr Halten, ‚der wieber — a 
da fie Aufihluß über dem Wert des |fers Mate zuftellen laffen, in weliher " Gtaat ori — — @; ne Zn [ergo ſtadtbelannte und beliebte Per= |” — teile = — ee) den legten »:08 angeu-lk, eiaufüih — Dressur] 

beutfchen Geldes geben ! e 3 arten, N 'c) ‚etaaten angeregt, ‚nachdem die Rei Die vorderen Schlafwaggnons de3 |? nlichfeit. Seine Schlagfertigteit, !nengemehtteile murden  geftern von mit cinem fenjatiensfüsternen | Detaufuhren. — 

os a .„„darauf aufmerkſam gemacht toird, | gterung der Dereinigten Stoaten „e| Zuges braden durch eine über den [Fein Wig, feine vieljeitigen Kenntniffe  Tollbeamten a1 Bori des Dampfers Publikum. Dieſe Tatſache wurde heute be- 

En ee int Frankreich noch immer nicht mit; gen bie —2— * —2— ER lu führende en. ſchufen ihm Fleunde, woimmer er Eaſt Rn in — rn It⸗ | in hatts all: en bie diesbezüglichen Ans 

tende Mißverftändniffe,“ heift eg injden Übrigen Alliierten in Ober ıchme ihre Zuftimmung Einfprud) ers nachdem die Lokomotive und der | ——— — ind prompt Lbeiglagnahmt. Sie Urſache dazu. Die Zeugenausſagen träge des In 


ernationalen Verbands 
‚hoben hatte Poſtwaggon die Brücke ungefährdet wurden jeto-h lur’e Zeit ſpäter auf des Volizeileutrants Rawes Dohetriß der Maſchiniſten und des Inter— 
* > svalrnyg: ae — — — —J ge ayre en jeron Ne . des Polizeileutnants James Deohe —— J 


(Sonderdepeſche der „Abendpoſt“.) 
Waſhington, 15. Juni. Das 
Handelsdepartement hat einen auß- 
führlihen Bericht befannt gegeben, 
der ihn vom Wirtichaftsfonful Par: 
melee in Berlin über die mirtichaft: 
liche und finanzielle Lage Deutich- | 
lands zugegangen if. Bei dem 
Bericht handelt es ſich hauptſächlich London, 16. Juni. 
um Zahlen über das Anwachſen der! 2. * A 
Schulden Deutichlande und pie durch den englifchen Botjchafter in 
Papiergeldwährung. Dieſe Zahien Paris, Lord Hardings, dem franz 
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Lit, 
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. * ne 5 it tanıreich falte auf d co ‚nattonglen Verbands der Heizer und 
bollig begreift, daß die jegt zur infolgedeſſen die Lage ſich dort zu⸗ 5 ; — r ben ® teft vorlänfia hier einactrofienen Mel: | i 
Mn ai 2 Fe a 6 gegen die Vergebung des Mandats | PU a Hier angetroffen Mel— 
Anmendung gelangende MWertnorm | fehens verfchlimmert. über Map an Xapan, erklärt, es dungen 
eit Kriegsbeginn eine völlig andere| &, hiefias fichen (Brei ird — ——— Er er. ; ER 
Br i Das Selbinftem In hieſigen amtlichen Kreifen wird | wolle Die Frage vor den Rat der VBöl-| Ein fofort abneiandter Hilfszug 
a * 7 336 5 ⸗ X 

Zen L 2 1h ganz offen zugeſtanden, daß die Auf: terliga bringen, da jedoch in dieſer brachte die Leichen der Umgekomme— 
Deutſchlands beruht. kurz geſagt, dumungsarben im  Moltsabitims | Ynael J — 
nicht auf einer Golbmwährung, fon- iugsarb Ben IM? | Angelegenheit nunmehr direkte Unter= |iien fotwie die Verlegten nad) dem 
bern ift eine Smangswährung. Mor | ungögebiet in Oberſchleſien tatſäch- handlung ziwifchen den Vereinigten [etliche Meilen öftlid) von der In. 
dem Sriea befanben Fich etna | NG zum Stillitand gekommen iſt. | Staaten und Japan fchweben, fo'tallsitüutte nelegenen Chadron und 
2.750,000,000 Mar in Goldmünzen | Was General von Höfer zu jagen hat. | wird eine Erwägung der Yaps Frage |fehrte dann nad der Umfallsitätte 
und 750,000,000 Mark in Silber- | Berlin, 16. juni. Jn einem u ern den Rat der Völferliga un- zurüch, um. Nachforſchungen nach J Not 
münzen im Umlauf. Das Bapier- | fervien, de⸗ von den „Bhändener |#0 ia. ee in den Zugtrüm— 4 SCH | — 
geld beftand zum aröhten Teil in Neueſte Nachrichten veröfſentlicht mern anzuſtel en, — 4 die Tat beiundet, Verti-. 
Noten der Reihsbant. Am 8, Jutz | Wird, \agte General bon Höfer, ‚das | j Unter den Verletten, die nad) Fe 7 Chort Gfior * — en! Mir werben aller Mal inlich 
1914 befanden fich 1,800,900 600 Oberhaupt der deutſchen Freiwilligen Chadron gebracht wurden, befindet — IE eng weh. rſcheinlich⸗ 
Mark in folhen Reihsbanfnoten im in Obecſchleſien: „General Lerond | „Big Tim“ Murphy und Genoſſen wer- ſich der Kondukteur Finnqgan und Bern, 16. Junĩ. In heute hier aus | Mi! auf dieſe Angaben ‚u legen. — einen Kampf zugunſten un⸗ 
Urlauf. Am celeihen Tage belier | (Oberhaupt der alliierten Plebiszit⸗ den baldmöglichſt prozeſſiert. infolgedeſſen konnten noch keine ge-R ee ' ı der Ufraine eingetroffenen Depeſchen Immer und muneE ** kam —A — in Szene jegen, be= 
ich die Goldreierve der NReichäbant | fommilfton) ift bemüht, zmwedlofes) Der Hilfsb Baumall nauen Ermittelungen mit Bezug i S heißt es, daß in Kiew die Benöfte-jals er Doherty einem Kreuzverhör merkte Fred Hewett, der Vorſiher der 

eg ee Ale * Der Hilfsbundesanwalt John E. e in Matien infsiae ber |unterzog, auf diefe Ausfagen zurüd.!Mertreter der Union der Mafchis 
auf 1,356,800,000 Mart, fobap 71 | Tutvergießen zu verhütent, aber mei Mortpup, dem bekanntlich die ſiraf auf die Identität der umgekommie— Billiom E. Maſon. rung in Maſſen infelge der dort unterzoga — ale 
Prozent der Reichsbanknoten nevedt|Ner Ueberzeugung nad ‚wird Das) „ehtliche Nertolc D träube- [en amd verlegten Paſſagiere vorge: 

1 | Mlut ba2 sent t. Tpüter ders | 16® erfolgung von Pofträube u i 

waren und Deutjchland Gold: | SUN, D1% Man jegl Ipart, pater BET | rein als befondere Aufgabe üsertoie- |NEMmen werden. Der Zug fuhr 
währung befah, art fließen, dab Schlejien tatſächlich geſtern morgen aus Lander, Wyo— 


Uri 5 . * .- ern e .. ” . 
| herrfößenden Hungerönot dahinftirkt.| Im Uebrigen waren Die Zeugen⸗ niſten. „Wir ſind uns bezüglich un⸗ 
a a un nn fen wurde, ijt mit einer Reihe con! 9 
Am 4. Auguft 1914. wurde das von Blut getran t ſein wird. Gehilſen und mit der Unterſtützung — ab und war heute morgen in 
Darlehnskaſſen-Geſetz angenommen, —————— 


bon ſein⸗m Hinſcheiden auch allgemein als 2000 Beerdiaungen ftattaefunden ber, wie ſie am Tage vorher von aber werden in den nächſien Tagen 
aufri** Je Teilnahme erwecken. haben. Die Stadt wird zur Zeit von | den Poliziſten Moffalt und Burnes eine Verſammlung abhalten und 
Als ich General Gautier um die der Beamten des Bundesgeheimdien- Sein Lebenslaußſ. Nulrginiſchen Inſurgenten belagert. cemacht — — ‚dan definitiv Stellung dehmen.“ 
durch velches die Emifſion von Dar“ Erlaubnis erſuchte, die deutſchen ſtes eifrig an der Arbeit, um alles,„ Crawford liegt im äußerjten | _ Mufen war au 7. Juli 1880 in Ferner veruben, wie bie Depefchen . — —— Die United Brotherhood of 
Iehnataffen-Noten unter der Aufficht | Truppen zufammenhalten zu bürfen, nötige Zeiveismaterial gegen „Bia|Nordweitwinfel Nebrasfas und die Sronklinville, N. Y., geboren und |mweiter jagen, geheime nationale Wer | I1D° IM —— aß ef ve Eee of Wan Employes and 
der Reichsbant geitattet wurde. Seit | bit e3 ber Entente gelungen fei, die| Tim“ Murphn und feine angehlicen Trahtverbindung dorthin ift cine |tam als adtjähriger Knabe mit den | einiqungen. Maffenmorden an bolſche⸗ dieglers Dan bon zn ae Shop Laborers, der 250, 
jenem Tage iſt die Papierwährung Ordnung wiederherzuſtellen, erwi⸗ Helfershelfer bei der Ausführung des ſehr mangelhafte. Eltern nach Bentonsport, Jowa. Gr | wiftifcen Bernten umd in der Iehten gen und betrogen worden jet, daB 000 Mitglieder angehören, wird, mie 
Deutfchlands, zum größten Teil durch | Derte er: . —— Poſtraubes am 6. April am Dearborn| in den erjten Meldungen, die 
die Ausgabe neuer Reihsbant- und „Danı miürder. die Polen Str.:Babnhof in fürzefter Frift zur |bier anlangten, bie; es, da min: 


bejuchte ein Lehrerfeminar, war dm) Seit wurden eine Anzahl diefer Be, er am Abend vor der Schieberei mit peute befannt geworben, in offener 

B von 1866 bis 1870 Lehrer, die letzten aͤmlen zur Nachtzeit an Laternen | Der dielsenannten BlondineSherloitte | Sipung um ihre Wiederaufnahme in 
Darlehnstaffen-Noten gewaltig an Ehlefien ein anderes Nordfrankreid Vorlage an die Bundesgroßgefchwv: |deitens 50- Perjonen umgefonmen | | 
Umfeng geftiegen. Ende 1920 be- | machen.” irenen fertig zu haben. jeien. in 


beiben Jahre in Des Moines, ‚us |pfoften aufgefirüpft. —— * —— Serben 2. die Arbeiterföderation fämpfen. Die 
s 1a} ’ Ahrany - J 35 tanz I ( 3 . L IB, | i ſ. Ft ’ + 3 
dierte nebenbei die — | Bolſchewiſtenzeitungen Nat und ſie getüßt habe und daß, Brüderſchaft war infolge eines 
1 * * .. . — oo. * * 1872 in 17 I | tor fı . 434 3 * hr 
ftanden 99 Mrozent des in Deutich-) Deine Weberzeugung ift jebod,, Die Hauptmitalieder der anaes-| Die Hicfigen Vermten der Bahn ten und wurbe 1872 5 Chicago zur Kiew haben, wie es in den Depeſchen 
Iand im Umlauf befindlicen Papier- |daß das Raubgejindel durch Unter- lichen Verfhpöterbande, die eg verweigerten jedwede Auskunft über, uwaltspraris zugelaſſen. | 


a'3 fie ihn deshalb zur Nede geitellt, | rianigr: nn afkeoitz a: 35 
geſtent, Jurisdiktionsſtreits mit der Brüder— 
hei : : pe, 1 DE Fin mißhandel 1 i. a3 ; 
| wa ame. heißt, bereits bie Namen ven dreihia Me a —— —* ſchaft der Zimmerleute und Schrei— 
a: hd & ( i | t ( \ . . & J 17,7 > ıP i ) a l gann VPVolſck iJ oe — ab UV Aalttiudie Ih Tess Sa u f 3 3. 
gelds in Reichsbant- und Darlehns- handblungen, die mit ihm gepflogen Angabe Norihups auch den gigantit das Bahnunglück. . Seit EM e a e es n* olſchewiſten Kommiſſären veröfe| far fanie der Bolkwicninegt ner im Sabre 1919 fuspenbiert wor⸗ 
Noten. Ende des Jahres 1920 wären werden, nur ermutigt wird, und daß fchen Poſtraub am 17. Februar in Sie Zahl der Umgekommenen iteigt. »aen hre 1879, als er fentlicht, di eit umgesraht WIT= | pops Piraler 2 ae 2 ae den. Die Frage wird der Konvention 
wenicer als anderthalb Prozent diefer |e& Jich für uns bei jolchen Unterhand— Toledo, O., ſowie andere ähnliche Omaha, 16. Juni. Die Zahl A — — rg |den find. Wchrenn cn ; ee = in Verbindung mit einem Antrag ber 
ae — * — — an: - a > i E 2 ae — e N wurde. ıhr 882 ..murde Wohnung erbrocher ind ihr ia... se. . % 
* N — — — — ee Yen, | Näubereien ind Werl Teste, bejinben | Opfer des Cijenbahnunglüds iſt nun: | sy itglied a Etonisfenats uny vier, 3. SeranD.g |Echlaa ins Geficht verjegt. Sie fei — * Cilenbahner uns 
und es befand jic) abfolut fein Gold: | ln bürde. * eng 2 —* ſich in verſchiedenen Countygefäng- mehr auf fünf geſtiegen, denn der In Tnüter —* eu N Yoge- Rev. Anton Got von New Chitago, ihr Schlafzimer cefliichtet und, als terbreitet iperben, in melcher behaups 
geld im Umlauf. sp —— ereit — ten außerhalb Chicagos unter |Woitclert 8. 7. Stiller aus Chadron |... -. „mes LONG | Sud, matt Kusingen bezüglich feiner | orfer auch in dieies eingedrunsen tet wird, die Gtellungnafme ber 
Tatſache iſt, daß die Lage noch ſind die Hände durch die P ebiszit— ſtrenger Bewachung hinter Schloß iſt ſeinen Verletzungen erlegen! Lbneie Rus, — | Prieifigung = Foledosr Sojtrans. | wieder auf fie Iogaecanaen jer, [yimmerleute lönne weder durch Ver» 
ſchlimmer war, als die obigen Zah- |fonimiffion gebunden. General Hen: | umd Niecel. Es find dies aufer; Die fämtlichen Leichen fowie audy! Yet der Wiederwahl im Sabre,  Dolebo, 16. Juni. Rev.!,.., fle.in Net in swch Schülfe auf Lunftsgründe noch durch Präzedengz⸗ 
‘ 3414 ANf ’ ? r ı = { >. . e F 5 | ) nm ap an i sr, '!9 u $ 5 — ·haubVJVe n Nrtwvehr zwei Schuſſe 2* —— 
len andeuten. Zuzüglich der 81.000, niter, ein alter erruhren er Soldat, Murphy feine beiden Werkzeuge Win- | die Verlekten wurden, wie es in den | 1891 unterlag er, ſechs Jahre dar— Anthony Goret, der Pfarrer ME üneseien fälle aufrecht erhalten werden. 
000,000 Mark in Paͤpiergeld, die tat- begreif' meine Stellung und die des ſcenzo Cosmano und EdwardGeirun, Depeſchen aus Chadron heißt, im auf wurde er aber in den Bundes- polniſchen Gemeinde in New Chicago, “* u "War — Der Arbeiterrat von San Fran⸗ 
* J er . e au } Bee * hr ih EM — * * A —— RATE Er Wa reigeoig. —— = 2322 
ſächlich im Umlauf waren, hielt die Laudes. Zn der Grieche Paul Bolanki, ſowie die Rauchwaggon und im Gepäckwaggen ſenat gewählt, dem er bis zum ». |5nd., einer ber Ungellegien in dem ., — ————— verlangt, daß beim Arbeits— 
Neihsbant ned 23,369,674,000) Schlieklic bemerise General DON; z- iperen Roftaehilfen George W. | gefunden. WMärz 1903 angehörte. Im Jahre hieſigen Poſtraubprozeß ſchilderte den “au daz Ziegler ſie unterhalien, departement dagegen proteſtiert wird, 
Mart in Darlehnskafſen-Noten, Höfer, numeriſch ſeien die deutſchen meter — alias Bradford — und! Was die Babndireftion in Ghiengo pe. | 116 wurde er wieder in das ma- | Gefchivorenen, wie er durd) Wanda ncnatlich 8250 und zah-reiche ER das Einfchmungeln von über 
47,000,000 Markt in Reichztaffen- | Freiwilligen in Dberfhlefien us |Malph Ieter. CS ift die Äbſicht der Saunt ‚its |tionale Abgeordnetenbans gewählt | Urbantis, eine der Angeklagien, in Ne — datunter einen Pelzmantel 300 Chinefen allmonatlich möglich 
N, . 12 .. 2 m 2 —— —\ . x AL — | ! . — IT ET ERRBERN” Rt nz . = u 2 : ne im Werte *46000 gegeder Jote ⸗ —* — 
ſcheinen und _ —*8pI 2 den alliierten Truppen über: | Yundesanmwaltfcaft, fie jorwie alle) Laut einer amtlichen Anfündiguna ARD ‚JeEBEE UNCDETGERDOÄNE. | Sadse verwidelt — — — der J ibm Nie Frau mit, | gemacht wird. Gleichzeitig toich Ne 
= ı > . 2 uf f. 4 . . ER A * ig Jr Ye 3 Kri 8, be ih us der Voſtraub her un “ Zeuge, ibe ibm die F zig - En y X 
Scheinen — Banken in — egen B ſonſt noch etwa in die Sache ver⸗ die hier ſeitens der Chicago und Gegner de⸗ —— | r vo me dem vor: * hetrüh⸗ benio auch daß er fie, wen Arbeiterföderation erſucht, gegen jed⸗ 
teils zur Deckung der BR ihr aus: Korfanty will angeblich abrüſten. wickelten Perſonen baldmöglichſt, auf Northweſtern Bahn erlaſſen worden, Iꝓyn den erſten Jahren des emDe er sun Nennwert ‚ben | fetrunten ci u ver aranlamft 2 mede geplante Abänderung des Ein⸗ 
gegebenen Banknoten. ‚snfolgebejfen | New Norf, 16. Juni Das hieſige jeden Fall aber noch vor den im Juli | find vier Nerionen ums Leben ge: | Peltfrieges trat er namentlich —AI I) erhielt und * Günter Be ee 3 umd ie wanderungsaefehes zu arbeiten, dureh 
y * * — ei . — J x Mani 4 ae N. . 248 up ar 3 N c { R we ” — molah 34 cr . 
2 ſich der — —3 Ende polniſche Nachrichenbureau hat. auf beginnenden Gerichtsferien, zu P:0= |tommen, während act Perfonen Borkämpfer der Neutralität der | Pfarrhaus vergrub. Ben biejem 3 elhe eine Zulaffung der. Chinefen 
{ tierenden beutiche apier= |". ' a 255 —* | 
elds pr nahezu 105 000 000 000 | Erund von Warſchauer Depeſchen zeſſieren. Ichwer und 26 Perfonen leicht ber=| "(cr +. — PEN ren 
5 J bie Golbreferve = ur angefündigt, Adalbert Korfaniy, der) Michaet — Dago Mite — Carz|Iebt wurden, als geftern nacht der den Eintritt des Yandes in den 
—— bie kur Neferne | eoellenfüßrer in nn Dane 110330, ver Präfibent ber Geiverkichaft |öftlich fahrende Zug Nr. 606 der], 1 — == a ai 
: ns 0° : mit der Plebiszittommiliion ber Als der GStraßentehrer und ein intimer Bahn infolge eines Woltenbruchs öft- | t stongreß erflart, er Werde den) 
i A 5 BE P er⸗ 32 ei \ Q 3 Im r 2 | t u u 10 ge eines Wo en ruch o WM r 28 * eo u Anti | 4 r “pr 
ift, die zur Einlöfung der Papier literteit ın Oppeln am 10. Junt ein | Freund iderruf des Ausbebungsgeieges | Ihie geftern auäfnnie, fie habe gehört, ob nicht die Erfparniffe der _Ar- 


i Murphys, murde geitern lich von Whitny, Nebr., durch eine!“ 
r | , ’ 8 .- . * > . . e, | — ® ' ho eine J J iin Nr ip 1 @ * Aus J £ . . 
— ——— en Uebereinfommen getroffen, bemzus nachmittag von der Polizei in Haft | Bride durchbrach. oder u ge bean- Dee Sierre ttlaitoie . a8 Frau Orthiein Tages beiterfhaft, die in den Sparbanten 
inc folge er zur Abrüftung bereit iſt. genommen, ad) Kurzer Zeit aber wie) Die über den Cottonmwood Greek | yunan en Fi ausgebodenen) Mafhington, 16. Juni. Wie heute drogte, fie werde Ziegler umbringen, ‚hinterlegt werben, tatfüchlich zur Bes 
i Truppe a .n % 2 x oroute, 4 
ruppen nicht ohne ihre Zuſtim- * 
1 


fehls ſeitens der Polizei von Hobolen Ave., der ron der Staatsanwaltſchaft Oeler veröffentlicht wurden. In bei— 

den Zollbehörden ſortgenommen. vorgeführt wurde, lauteten faſt gün- den Anträgen wird es ſcharf verur— 
Hi | Den betreffenten yerichtlichen Befehl | fiiser für fie, als für die Anklage: | teilt, daß Gompers und die Erefutive 
hatte ein gewiſſer Frank Williams behörde. Ungleich anderen bisfer|die Verbindung mit der Arbeiterbe- 
erwirkt, der bebauptete, die Maſchi- vernemmenen Poliziſſen, die bald wegung in Europa wegen angeblich 
nengewehre ſeien ihm am 11. Jur.iinac der Mordiat in dem Haufe 518! revolutionärer ZTätiafeit des inter- 
geftohlen worden. Williams, der jed-|Cirf Etr. eintrafen, fazte Erutnant nationalen Verbands gelöft haben. 
wede Ausfun’t iibe- fich verweigerte, | Doherty aus, Frau Orthwein habe! Da beide Anträge an den Ausfhuß 
ift angeblich ein New Morker Bauun: |fich in feiner Gegenwart feiner gemei- | für internationale Beziehungen vers 
ternehmer. ‚nen Ausdrüce bedient, Ziegler nicht, wiefen wurden, deſſen Vorſitzer 
Si,rede. stonde aus Au, la >». Gompers ift, wurde ein ungünftiger 
Maifenfterben und Maſſenmorden 


ne. und verwünſcht, ſondern 
Bericht über ſie prophezeit. 
geblich in Kiew im Gange. 


Die au eb!richen KFoſträuber. 
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geleitt, e 


Weiſe mißhandelt aus 

einen in veller Fahrt befindlichen | * 

ee arte Ta mönlich iverden würde. 

Autemcb:.l gevorſen Hank, & en . — 
Gine Reit lana ſchien es, als ſollle In einer Reſolution, die der Kon— 
rn vention unterbreitet morben, mird 


Etnütsanmwaitichaft einen weiteren |". . rn 
Frau Kocher, eine Unterſuchung ‚darüber verlangt, 


traa fandte er taufend Dollcrs an 
‚einen Bruder in Europa und ad, 
breitaufend Dollars an einen anderen '.. 
Angeklagten, ein Mitag.i:d feiner Ge; ; Mit Ci 
meinde Namens ‘on Baulet, chiffbruch erleiden. 


Ver. Staaten hervor. Bitter hat er 


eanes 


den Papiergeld und dieſer Reſerve — =. 6 er * Pi ® : * er u ae _ 
an Wirozent 68 in ar N |porainsgefett, daß die 2—*— der entlaſſen, nachdem Hilfsbundes⸗ führende Brüde brach zufammen, ges | muma ins Auslend aefandt werden im Binnenfteueramt erklärt murde, |mwenn er fie im Stich lafie, follte heute kämpfung der organifierten Arbeiler⸗ 
v0: dem Krieg bie Golbreferbe be- gleichze'tia — Die — anwalt Vorthup erklärt hatte, daß erirade nachdem die Kotomotive dat= | Siriten ge > —* cordnet; | Verben die Veſtimmungen bezüglich erſte Zeugin einem Kreuzverhör ſchaft und zur Schädigung der Ver— 
— — wird, wie es in den Warſchauer De— zurzeit fein ntereffe daran habe, | jjher gefuhren war und drei Bag: | Saitings = Mr en 2 der Berabfolgung von Bier als Arze: ji unterzocen werden, hatte fich aber kei, Bünde der zarmer benußt merben. 
| „.. Jealtıng> Do Xtdlahone — —E 
| 


deutend über der Sicherheitsarenze | —* — — PR ojokk n | 1, hatte | = „Ö rt De 
ftand, während fie fih in ven der peſchen heiht, am 22. Juni durchge- Carrozzo zu dernehmen. Der Ge⸗ gons, der Poſtwagen, der Gepäd⸗ Verräter nannie, G— Bcmerfinia ‚nei borecit nicht erlaffen werden, und Gröffnung der Gerihtsfigung nit) Eine weiter Rejolution geht da— 
= : — "man will abwarten, was der Ken- eingefunden. Angeſtellte Nachfor- hin, dem Kongreß ſolle das Recht der 


faährt ſei übrigens in Verbi ——— 
floffenen drei Jahren dedeutend uner ſührt ſein. und dann werden A —* übrigens in Verbindung waggon und der Raͤuchwaggon fürz⸗ pie er aber gezwungen wurde, zu. te 18 D | 2 en 
deutfcher Eeite iur die Muunichaften | mit dem Dearborn Str. Poftraub be: rückzuziehen ö 9° |greß bezüglich der neuen Volfteadjchen | fc;ungen ergaben, daß die Frau einen) Friegserllärung genommen und eine 
Bern ‚Viervorlage zu tun gedenft, durch anderen Gerichtsfanl betreten hatte | Krienserflärung nur durch eine 


» Gicherheitsarenze befunden Bat. 2 ee zu - J ten in den angeſchwollenen Fluß. 
—— Zr * ern der „Grünen Polizei“ übrig fein uns reits unter $15,000 Bürgſchaft. Die bei d Ih fü vUB Bez { — . 
Tatſache iſt, daß das Verhältnis END ZZ — ze sehr. | 9 - >= - ie bei dem Unglüd umgefomme: | Serr Maſon beſaß großen Mut— — 2 — ns 
auf polaifcher Szite die Bürgerwehr. |Northup erklärte auch das im Umlauf | |; I Bor Tiicher dd welche dee Verabfeigung von Bier als |und dort zwei Stunden gewartet Dolfsabfiimmung erfolgen Tönnen, 
erwit. war ein aroher Sildher | | abfolgung 3 | 
0° ar EHE NEOBEr STR IND N grzemei unmöglich gemacht werden hatte, ehe fie den Jrrtum entbzdte. 


zweifchen der Goldrejerve und dem im | rg = s nen Perfonen find: { N 
. , . . — 8 3 ng = I 9 + = | | Moah 2 
Umlauf befindlichen Papiergeld der- Deutſchland fügt ſich bezüglich oer Hee— ET —2* * * * *— C. M. Bud aus GrandJIsland, Vaſebaliſpieler. Stets trat er gegen er — 1 reg = Pen * — DoltB. Für 
art gefallen ift, dat man nicht länger resftärte den Alliierten. ——— Bis Sir — und 250: Inep.; Front Vosnar aus Sander, die Umtriebe der Zanatifer auf, ol. Walls bie Entjcheidung über i Hätte fie micht eimem Sreugpergor einen Krieg flimme. Dieje 
Tagen fann, daß die deutliche Wäh: | Berlin, 16. Xuni. Der Reichstag | AS go Connor in Verbindung mit ho; F. M. Stewart Geſchäfts⸗ I Dane Saiten ” “  !diefe Vorlage jedoch nicht in abjehba= | unterivorfen werden können, dan | wurde bon ©. 9. Gardner von Cle⸗ 
f Gold begründet iſt hat heute ei 8 l n, dem all geahndet werde, für unzus | ifend 3 Gordon m = In den Jahren, in denen er nicht rer Zeit erfolgt, ſo werden die Be- hätten ihre geſtern gemachten Aus- burne, Tex., untrbreitet. 
rung auf Gold begründet iſt. hat heute eine Vorlage angenommen. reiſender aus Gordon, Neb.; R. S Kongreß ſaß, betrieb er hier die J 4 a er ar u * 
mn 2 :|durch welche die U vorlane mit | treifend. Soctt, Gepädmeiftr des 2 u. Nongreh Jab, betrieb er hier die | immungen erlaffen werden. fagen vom Gerichtäprotsicll geitris) Mehrere Refslutionen befchäftigen 
Das Finanzmintiterium hat die durch welche die Armeevorlag Soctt, Gepäckmeiſtr des Zuges. Ymvaltspraris als Mitabed der!" m: ı — F es + 12 Rewpeismaterial: fi RE Prohibiti 
den Forderungen der Alierten in Schwerperlegt wurden: EN. Leh- Firma Min 4 & an * N 08 | Wie von amtlicher Seite verfichert Gen und nicht als Beiweismaterta ſich auch mit der rohi itionsfrage. 
ley Eprinafield, Mo: MW. Goov- —* * x Rahon, 100 Snud purde, rerſpüren die Brauereibeſitzer benüht werden können. Eine dieſer Reſolutionen verlangt die 
J .r . u ner % 5 . J x . - . . I . I ° > ER 8 
ı Zalle Str. Das Familienheim keine beſondere Neigung, nit dem Frau Kochers Ausſagen. Freigabe des Bierverkaufs und in der 


nachſtehenden Zahlen bezüglich der rde — 
Uebereinſtimmung gebracht wird. 
fellow, Chadron, Neb.; Expreßboten Klnihi Ga ulänem ‘ | | : : ——— 
prei t Söll Waſhington Boulddard. | Grauen von Bier zu Urzeneiziweden) Frances Koder, Nr. 4843 Watts enderen wird eine Volksabſtimmung 


| | 
Zunahme der öffentlihen Schulden | Üe mung k | 
celiefert. Vom 1. April biß zum 31.| Die hauptfähliciite Abänderung be: | —30* * 
ſteht darin, daß die Heeresſtärle auf RG | Stiles, Chadron, Neb.; PVoftclert W. ee x \ * Fr En we One 
| * Arnold. Repräfentantenhaus ehrt Andenken des zu beginnen, ſo lange Gefahr dafür Strahe, war als Dienſtmädchen über die Vrohibitionsfrage gefordert. 
Verſtorbenen vorliegt, daß Geſehe zur Annahme bei Frau Orthwein beſchäftigt und Ein Antrag gelangte heute zur 


Dezember 1920 belief fich das Defizit | Heeresſtẽ ra, | 
in der allgemeinen Verwaltung auf |100,000 Mann, einichliehlih von une Brvant, Blair, Neb.; 
Chicago und Umg’gend: Am ‚allge: |Chadron, Neb.;: W. W. Mhite, 5 : i 
N | Wone Cha. Wafhinston 16. Kuni, Repräfen. ‚gelangen merben, durch melde die hatte oft Gelegenheit, Unterredun: Annahme, duch welchen der Bun- 
L Che aton, 16. sun. ‚Kiel verboten wird. gen zwifchen dem Paare anzu= Desfenat erfucht wird, die Vorlage 


60,227,946,000 Mart; der Fehl⸗ 4000 Offizieren, angeſetzt wird. 
und | meinen Kar heute abend und morgen: | Denver, Colo.; R. bier Mebisin“ 
H. Potter, Den- taͤnt Cannon von Jilinois ſette das Bier⸗Medizin — * — ae} 
EEE, —* Anne i Ibören. „Eines Tages“, ſagte Jie,des Senstors La Folletie anzuneb: : 


betrag im Poft- und Zelegraphenz | Deutichland joll alle Flurzeuge | 
mweien und in der Eifenbahnvermwa- lentbaren Luftſchiffe ausliefern. anhaltend warm; friſcher Süd— oder dron; Heizer S. ri 
tung betrug 11,866,514,000 Mark! Paris, 16. Juni, D ſchaf- Südweſtwind. ver, Eclo: |Nepräjeniantenhaus offiziell von dem | d \ 
( ‚ ‚ ‚ 3, . Sunt Der Botichaf: * — | ‚bei J dr ( 0 zie n m u, — ER fchen'men, melde ei , 
Niinois amd Soma: Im allgemeinen far) Pie Leihen der Umgelommnen |Ubleben des NRepräfentanten Wil: | jbei —— — — — U Me En — 
fi E \4 Klfinnis ; Elite. im Vorderzimmer und trams|über das aanze Land erftredenden 
EB 7 een aan ee We fer Wein und Lioudre Ich hör⸗ Ausſchließuna der Matroſen durch 


und die Zinſen auf die ungeſicherten terrat hat heute von Deutſchland die | und andauernd warın bente abend und morgen, | 
ıd die Schwerverletzte Kenutnis. Nachdem Beileidsbeſchlüſſe er ' 665 
rend die rverletzten nach Hot ſchlüſſ te, vie Frau Orthmein fagte: „Wenn | die Bundesbehörden vorfieht. 


is 
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Poſt- und Dampfer— 
nachrichten. 


— jef Be | * 
und fundierten Schulden beliefen ſich Auslieferung aller Flugzeuge und| wisconfin: Unbeſtändig und wahriheiniih | Wurden nach Chadron gebracht, wäh 
auf 6,856,514,000 Marf. Dieiel; ib Luftſchif z ze Gewitterſchauer heute abend und morgen; 

(ti hib träge werd d len aren Luft chiffe gefordert, die wärmer heute abend im füdöſtlichen Teile. 
gewaltigen Fehlbeträge werden durch ſcit dem vor etwa Jahresfriſt abge— 


Indiana: Teilweife beiwölft bente abend und Springs, 
mangelhafte Verwaltung im MBoit- iger Wechfel in der &ı : 


4 


und ZTelegraphenmefen, 
lungen, die auf Grund des Friedens 
vertrag? erfolgten, Durch die Tatjache, 


daß die Eintreibung der Eteuern nidt | 


wirkſam vor ſich ging u. . m. erklärt. 


durch Zah- 


INchloffenen Lebereintmmen von Bou— 
logne gebaut worden ſind. Deutſch- 
land hatie damals die Weiſung er— 
halten, vorläufig keine — Flug⸗ 
zeuge oder Luftſchiffe zu bauen. Durch 
dieſe Forderung der Alliierten wird 





morgen;: geringer Wechſel in der Luftwärme. 

Niedermichigan: Teilweiſe bewöllt heute 
abend und morgen: mönlicerweife amd Ge: | 
wisterihaner; heute abend chwas wärmer rm | 
öftlichen Teile, 


Sonnenuntergang, beute: 8:27, 

Zonmnenaufaang, morgen: 5:14. 

Monduntergang: Morgen früd 3:24. 
Der Temperaturſtand. 


S. D., überführt wurden zur Anaahmkgelangt waren, vertagte 
und im dortigen Hoſpital Aufnahme ſich das Haus zu Ehren des Anden— 
fanden. Die Leichtverletzten wurden kens des Abgeſchiedenen. Es wird 
in einem Hotel in Chadton unterge- ein aus 18 Repräſentanten beſtehen— 
bracht. der Ausſchuß vom Sprecher audge: | 

Wie aus dem amtlichen Bericht er- | Tählt werben, weicher ber Beerdi⸗ 
hellt, welcher der Bahn zuging, war gung beiwohnen wird. 


er Dampfer „Finland“, der am 
Samstag von New Vort nach Ply— 
month ſährt, nimmt Briefe nad) 
Deutſchland mit. Voſtſchluß im hie— 
igen Hauptpoſtamt Donnerstag um 
Nitternadt. 
Der Dampfer 
im Samstag von 


„La Savoie“, der 
New Port nadı 


Ifpruch mit Angaben, die Vertzidiger 


Nombenwurf in Liſſabon. 


Liffaben, Bortugal, is. Zuni. 
Tienztag um Mitternacht murbe Hier 
in der NRua Pebras Negrad eine 
1%ombe geivorfen. Ein Zioilift wurde 


Du es mwaaft, mir, über Bord zu —* 
fen, dann werde ich Dich umbringen.“ 

Under: ron Frau Kocher gemachte 
Ausfagen fte;en im direkten Wider— 


Short in ſeiner Eröſfnungsanſprache 





Während der in Yrage kommenden |, Fu nz E 
: : ‚m Flugmwelen in Deutichland tat- 
neun Monate ftieg Die ungeſicherte fachliqh ——— 


Schuld, die aus diskontierten Schatz⸗ Fe 
amttanoten beftand, um über 61,000,.| Frenfreih will ipariam werden. Inr- geitern nadmittan 3 hr an: 
Paris, 16. Juni. Konfolidierung | 3 ur nasın......791 2 Ur 


Havre führt, nimm Briefe nadı 
Deſterreich, der Tichecho-Slowakei, 
Numänien, Ungarn und der Schweiz 
mit. Poſtichluß im hieſigen Hanpt— 
ooſtamt Donnerstag um Mitternacht. 


um halb 9 Uhr abends, als ein weſt— ur 

lich fahrender Zug die Brüde kreuzte,] — Der Verbund der Bädermeifter 
fein Anzeichen eines Moltenbruchz | den Arnerisı Gat gelegentlich feiner i.ı 
zu bemerfen. ls um 11 Uhr der/©t. Louis ftattgebabten Jahrısver- 
Zug Nr. 606 die Brüde erreichte, Tamınlung Eugene Lıpp von Chicago | 
fchien fie in gutem Zuftande zu fein, zum Präfitenten ermählt. 

fette ſich jedoch, als die Lokomotive 


machte. Der Anwalt behaupiete, Judiet und ein Poliziſt wurde bite 
Ziegler habe erft während der lebten) Eu. 
fünf Wochen einen Schlüffel zur| "=" . —— 
Wohnung der Ongeklagten gehabt, vard wohnte. .E: hatte einen Shlüfe 4 
die Zeugin aber fagte aus, er habeifel zu der Kıbnun:“, fagte Ye 
Ihon im Juli rergargenen Sahres | Zeugin, „er nahm dort feine Mahl 
beſtändig don gewohnt. Sie habe zeiten ein, ;hlü, dort und hatte fi 
ihn unter dem RVamen Orthwein ge- Kleider dort Ale Frau Orthwein — 
Iannt, er fei ihr ton Yrau Orthmein|ikre jetzige Wohnung, 518 Sur = 
als ihr Gaite vergeftelli worden, al3| Straße, bezoa, bezahlte. „Herr Ort 

fie im Haufe 4314 Grand Bo.iles wein“ dafür, Ru 


Nachſtehend der Temyeraturſtand nach 
den amtlicher Angaben des Wetteramtes 


71 
70 
‚60 
‚69 

69 


morgens. .. 
Ntorgen®s... 
morgens... 
morgens... 
morgens, .. 70 
morgend....T4 
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Angefommene Tampfer. 

New York, 15. Juni. „Dante Ali: 

abieri” von Genun; „Columbia“ von 
Trieit. 

Kupenhagen, 14. Runi. „Freberid 

VII.” von Rew York. 


. 000,000 Marf, eine Zunahme um : : : s — 
nahezu 7,000,000 0 Dort pin |pon Anleiten, feine weiteren Bots! 3 ir namm....as| 4 Mor 
9: notenemiffionen,feine ferneren außer= | 5 lhr abendt......77| > Mbr 
. . x . ‘ NDS... ...16 ’ 
Am 31. Dezember 1920 war eine |Orbentlihen Krrbite und braftilchfte) s {br abende......73| 7 Ibr —— ————— — 
— s a 0 : 3 9 Uhr d8......70 
weitere ungefierte Schuld non|Sparfamteit im Regierungsbetrieb |. Un aneme.....n m Une marsens.\. A auf den Bahnfchmwellen. Nur ber| 
werden von nun an bie Yiranapolitif 11 Ahr abds 6 e er 
 (Bortießimg auf Seite 7.) - Frunkreihs-tennzeichnen. Diefe Bo '? Im 14 übe born... .....1 
g 1 Uhr 


3 auf die Brücke auffuhr. Die Lolko— 
—— motive riß ſich vom Tender los und Schlafwaagon des Zuges blieb auf 
morgenaene dem Geleiſe. 


12 Uhr mittage.....s4 Mef mod) eine Strede von 600 Fuß. 
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Nbendpoit, Chi 


en. 


— — —⸗ 


cago, 


— — 


dem Gläschen Kirſchwaäſſer zurüch-⸗ 
lam, erblickte ſie ein leuchtendes Ge⸗ 


ſicht. 

„Das iſt eppes Feines, gell' Nat— 
erer?“ ſagie ſie, als der Mann den 
Kopf in den Nacken legte und trank. 

Der verdrehte die Augen, als hätte 
er eben ſieben Todſünden auf einmal 


» begangen und wüßte nicht recht, 
$ welde die [hönfte gewejen war. 


„Vergelt’S Gott! 


Donnerstag, den 16. Junt 1921. 


Mode⸗N enheiten. 


(Eignendierft der „Abendpoft“.) 


Porch⸗Kleid für Damen und jung 
Mädchen. 


— — 


Muſter Ar. 1095.. 


—— 


©. 5. Zott, dem Gigentümer bes 


Hotels, der angab, er habe Wright 


!da3 Gelb bezaflt. damit die ausftän- 


| 


digen Baufchreiner die Arbeit mieder 
aufnehmen fo!Iten 


Ferner teilte Hilfsſtaotsanwalt 


e Gorman mit, daß die Großgeſchwo— 


renen beſchloſſen die die gegen Tho— 
mas Hogan und Armand Lurtz von 
der Elektrikergewerkſchaft erhobene, 
auf Erpreſſung lautende Anklage 


AND. ASHLAND... ..... 


| 


| Hmmm!... 


I 


Sommer » Unterzeng| Figurierte Doile- Kleider 


Schr feingerippte kaumwoll. 
Rnaben-Unionſuits, 
athlet. Faſſon, ſpeziell 

Waiſt Union Suitsé für Kin— 
der, Nainſook oder gerippt. — 
Töc Werte, Auswahl, 
Wen = 
Freitag zu 

Gerippte Union Snit3 für 
Damen, anſchließ. oder Spiven— 


knie, außergewoͤhnliche 59 
Werte — zu........ c 
„Beine Liislefiniih Unionfuits 
für Damen, Band» oder 85 
Shelltop, alle Gröfjen, C 
Geſradlinige Damenleibchen, 
Swiß gerippt, am Frei— 250 


tag 
oder 


machte er entzückt. 

Dann rückte er an der Mütze. — 

Drinnen ließ die Magd alle Minen 
ihrer Weibesklugheit ſpringen. Zu— 
erſt wurde ein Pfeifchen geſtopft. 

„Aber echter iſt's, Bauer, lein ſo ein 
Lumpenzeug, Buchenlaub oder Tan— 
& | nenrinde.“ Sie ichlug Feuer und 
| brachte dem Alten das zerbijjene 
$ Mundftüd zwifihen bie Zähne, daß 
er nur zu ziehen brauchte, paff, paff, 
paff. 

„Hmm. . . das ſchmeckt gut,“ ſagte 
ſie, den Rauch in die Naſe ziehend, 
„gell', Bauer?“ 

Drauf las ſie den Brief vor, nich 
ohne dem Alten das Kiffen imRüden 
zurecht aefiopft zu haben. — 

„Klagen tut er nicht; ’5 il halt 
ichon einer, der alob, der den Stier 
bei den Hörnern padt.“ 

Bei einem MWeinbauer fei er jebt, 
fo ftand in dem Brief, und er fchaffe 
wie ein Rof; da? fei da& befte für die 
lange Zeit. Und übrigens habe er 
fih ein paar hundert Xire erfpart, 
die feien jegt in Deutfchland taufend 
Mark wert. 

„sa, ja, der Kakob, das ift einer!“ 
faate fie, „er ift fhon ein Rechter.“ 

Dann aing fie mit einem freund 
lihen Lächeln hinaus. An die Wäjche 
müffe fie... auch im Heu wolle jie 
noch den Leuter Beine machen, ehe fie 
ben Suppenhafen ans Teuer brachte. 

Bafil Salmafer hatte wenig ges 
Ifchlafen in der Nacht. Sie war ihm 
zum borrigen Pfühl geworben, zur 
Iftrafenden Geißel, zum dunklen 
1 MWeq, der fich nicht hellen wollte. Un- 
|rubig warf er fich hin und her. Heiß 
mar das Kiffen und hart wie Stein. 

Aus häßlihen Träumen fuhr er 
auf. Lange lag er wach. Wie er 
nadhdashte, befam alles Menfchenfein 
ein immer höhniſcheres Geſichi. 
Maren die Menjchen nur auf der 
Melt, um fich gegenfeitia zu peini— 
sen? E3 Lonnte nicht anders fein! 
Wo er binfchaute, grinften Bosheit, 
ua, Trug, Hab, Unverftehen, 
ıTüde, Neid, Habgier ihm entgegeit. 
(Und hatte der Menfch, aar ohne zu 
wollen, ein Zeben lana fi fatt ger 
trunfen am trüben Brunnen all der 
Miderlichkeiten, dann ftand auch nod 
grinfend der Aberglaube hinter ihm 
und peitichte ihm die maibmunde 
Seele mit brennenden Neffeln, 

Als die Dämmerung über fein zer- 
mwühltes Lager ro, erichrat Bafil 
Salmafer vor der Frucht feiner 
nächtlichen Gedanten. Er hatte Angft 
bor dem Leben und Furdht vor der 
x Helle. Ein Grauen überriefelte ihı. 

Ihm war, ala könne er nimmer wies 
der den Weg zum Lichte finden...» 

Er fprang auf und machte fich fer- 
tig. Gepadt hatte er ſchnell. Neben— 


Diejes Kleid, weldjes gerade für wenn Mangels an VBeweismaterial ı 

die jebige Jahreszeit ſehr paſſend niederzuſchlagen. 

iſt, iſt ſehr leicht anzufertigen. Der Die Sondecgroßgeſchworenen ha⸗ 

Ncherrod it im einem CStüd ge |bın fich bi3 zuin Dienstag nädhjjter 

schnitten, mit großen Armlöchern Woche vertagt. 

und tiefen, V fürmigen Salsaus- | Der Verſchwörung angeklagt. 

ſchnitt, welcher die mit NRüfchen vet | Gegen Dr. SGarry Schaeiner, 1511 
N. St. Yonis Avenue, ud Thomas 
Potter, 3258 N. Central Bart Xbe., 
ſind geſtern von dea Großgeſchwore— 
nen auf Verſchwörung leutende An— 
Hagen erhoben worden. Gier werden 
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1000 idöne dunfelgemmiterte Boile Kleider, in ben 
neueſten Tunic und drapierten 
Modellen, etliche in Verbindung 
mit weißer Organdie, andere 
hübſch ſpißenbeſetzt. Ungewöhn— 
lich gute Werte. Zu 


85.95 


Räumung aller Frübjahriuits, 
Mäntel und Wraps zu 
weniger alö der Hälfte 
der früheren Preiie. 


Westmoni 


ichti as ideale Heim für jtädtiiche Arbeiter, 
bezichtigt, den Berfi. ”; gemacht zu ha= D 9 für j ch 

ben, $1000 van Nohn Iamiewsfi, | Große Geſchäfts-Lots, Eck-Grundeigentum, drachtvolle Refidenz- Lot und 
1901 N. Hoya: Üve. zu erlangen. Sie | sroic, fruchtbare Acker-Parzellen zu Bargainpreiſen auf leichte Bedingungen. 
beſchuldigten ihr angeblich ber Binn- Hier ift eine Gelegenheit, den Grundftein zu Eurer Selbitändigfeit zu legen 
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s mie und brohten, Anzeige zu erfatz | und mit diefer geichäftsfleifiigen neuen Stadt empor zu wachlen. Vorzüglidhe Ge» 
ten, ivenn er dos Gel® nicht herauds | jegenheit für Kaufleute und Händler. Weftmont braucht einen Departmentladen, 
eine Apotheke. Hier find vorzügliche Gelegenheiten zur Eröffnung von Grocery« 
läden, Fleifcherläden, VBädereien und Barbierneihäften, Holz: und Kohlenhand«- 
lungen und Garage; cine feltene Gelegenheit für Handelögärtner und Geflügel- 
züchter. 


Direkt an der Chicage, Burlington & Quincy Eiſenbahn gelegen, nur 1934 
Meilen von der Loop, eine Fahtt von nur 41 Minuten, 60 Züge täglich, zu 12 
Cents die Fahrt. 


Große Lots — 60x145 Fuß 


Zo 8s185 830 Bar, 
i 


billig Reit 85 
wie eden Mount 

„Die Lage diefer neuen Stadt Weitmont wird Euch jiher gefallen, weil fie io 
bequem in der Nähe der Stadt lient. Sie ift das Zentrum unferes riefigen 1,100 
von Epidemien, die in Chicago mi: | Ader Kaufes prächtigen Terrains direkt an der Yurlington Bahn, öftlih vom 
ten mwürben, ivenn nicht fchleuniaft | Torners Grove. 

die verlangten Gelber für Sortfehaf- | Diefe Gegend iit hochgelegen und gefund; der Beben ijt fchtwarz und fruchtbar, 
fung von Abfall und Afhe bemilligt und das Grundeigentum ijt bieffach mit herrlichen, 30 bi3 40 Jahre alten Bäus 
würden Byrneß erklärte, er müffe | men gejehmüdt. Viele Gebäude find bereits in Wejtmont errichtet und viele andere 
im Falle einer Mei erun 5 de3 Aus: werden jede Woche in Angriff genommen. 

ichuffes bi Abf if: t on 2. Kommt hinaus und jeht unjere hübidhen Bungalows behagliche, moderne 
heilen, __ böfe 5 * — * Heime — jo billig wie $3,000. Bedingungen: $500 bar, Reit $30 per VMionat;, 

n, mas olgen für den Ge— 


auf großen, herrlich gelegenen vorſtädtiſchen Wohnparzellen. 
zierte weiße Erepe de Chine Guim- funbheitszuftond in der Stadt nah| Meitmont ift ein idealer Rlat für Euer Heim. auft eine unferer großen Vor— 
pe fehen läßt. fich ziehen fünne. Es koſtet durch— 


jtadt-Wohnparzellen. Wir helfen Euch, eine behaglidie, moderne Cottage oder 
— ef Mädchen 16 |ichnittlich HIO täg’ich, um drei Qua: | Pungalow zu einem mähigen Preife zu errichten, Wohnt hier, legt einen Garten 
_ Pr oo — — — — an, haltet ein nettes Voil Hühner und Ihr könnt dann einen großen Teil der 
x an * vo 1er, * TER. Ktöiten für Euren Lebensunterhalt abitreichen. 
a6 — Der ſtädtiſch en 5 * u 

* Große für Damen 364 — — — —— Kauft jetzt, ſeid einer der Gründer dieſes aufblühenden Ortes. Wählt Euch 
Bruſtweite. * — ee 5 Pihlfeldt ſetzte auseinan er, unberzüglich Eure Geſchäfts- oder Wohn-Lot gus, ſolange Ihr noch die Wahl 

Für ein 36 Zoll Muſter ge— daß zwei bis drei Nillionen Dollars habt umer Dubenden von herrlichen Plätzen. 
braucht man 258 Yard Stoff, 36— nötig ſeien, um die Brückenbauten Schickt vollen Namen und Adreſſe, wodurch Ihr Euch zꝛ 
40 Yoll breit; fiir die Guimpe 134 fertigzuftellen.. Der Finanzausſchuß Benutzt dazu untenſtehenden Kupon. 
Yard 36 Zoll breit und zwei Yard denkt aber gar nicht daran, dieſe KUPON 


Nüfcge. Preis für das Mujter 15c.| Summe jegt zu bewilligen. Sollten FREDERICK BRODT 


Jede Dame, die fid) modern lei. | jedoch einige Hunderttaufenb übrig | 
I De Di SB 106 N. La Salle Str., Zimmer 40, Chicago 
Werter Herr: — Bitte, fenden Eie mir die Tatfachen über Ihre Eus 


den umd dod) wenig fiir ihre Toi.|Dleiben, dann merben fie wahr⸗! 

Iette verausgaben will, folfte ſich ſcheinlich der Wells Straße-Brüde | 

unferen Sonmterfatalog  beitellen. zugewieſen werden, die ihrer Vollen— burban u. «ots und Small Farm in Weftmont an der Burlington 

Derfelbe enthält über 300 Jluftea- |dung am nächſten iſt. Das Rooſe- $ Dahn. Diejes Verlangen fcließt feine Verbindlichteit meinerfeits ein. 

tionen nebit Anleitung zum Sei. |belt Road Viadukt » Projett, von — 
Adrefje . 

Telephon 
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Dis zu H20.00 Eerge u. Tut: 
cotinefleider, Mäntel, Wraps 
und Cutt, zu 


01.99 


Bis zu 840.00 Taffetaklei— 
der, Mäntel, Wraps und Suiis, 


017.99 


Bis zu $60.00 fein geichneis= 
derte Zuits, Mäntel, Wrap? 
md Kleider, zu 


3275 WE 


y 4 — 2 
Choeolates; 
4000 Schachteln Chocolates, 
beliebte Sorten, in hübjchen 1: : 
Pfd. Schachteln. Einfchlieizlich 
Chocolate Mandeln, Mildı: 
ſchokolade VBlods ımd Chocolate 
Ereams und fanch Füllungen; 
alle frijch u. Deliziös; 31.25 u. 
31.50 Werte an 1 Nımd,, 


keine abgelief.), die 39e 


Frundichachtel zu. .... 
TE ⸗ꝰ — 


u. » 
Für Knaben 
Waſchanzüge für Knaben — 
wer Twiſt und Middyfaſſon, 
fach und Kombinationen, — 
Jechtfarbig — Galatea, Repp 
und Peggh Cloth; Größen 2 bis 


je oft 91.20 


Knabenbluien, mit jcit. Kra- 
gen, faced Nermiel, belle Ber: 


jerend, | cales, Größen 6 bi3 39e 


blaue Porte, che abiorbierend, von 
15 Sabre; reguläre 
ee 


Finazorgen. 


Hemden 


2 


7 
* 


Balbriggan 
Hoſen für 

ecrufarbig, Werte bis $1; morgen zu 

Gerippte oder Maiden: | 

nerscben Union Suits für | 

- & Männer, tadellos paifend, | 

* geſchloſſene Crotch — am 
TFreitag 


* 


Nichtige Vertellung der 338,000, 000 für 
ſtädtiſchen Jahresetat ſchwierig. | 
Der ftabträtlihe Finanzausfchuß | 
hat bei der Zufammenftellung des 
Sahresetat3 mit mancherlei Schioie: 
tigleiten zu lampfen; nur $38,000,- 
000 jtehen ihm unter der neuen Steu- 
errate von $1.8 zur Verfügung, und 
mit diefer Summe allen Bermwal: 
tungözmweigen gerecht zu werben, ift 
teine Kleinigkeit. Straßenfuperin- 
tendent Thomas %. Bnrneß entrollte 
bem Ausfhur ein jchredliches Bild 


* 
ie 


#, 


Karricrte Nainioof oder 
Madras Union Cnits für 
Männer, in allen Größen; 
jind qut $1.50 wert — 


morgen zit 51 00 
“ 


RE. 4EER — 


ee 


| 
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Raucherwaren 


Lady Madeline Exquiſite. handgemachte 8ec æ lange Ein— 


lage importierte Manila Zigarren, ſpeziell, 81 79 
— 


833.75 Wert — die Kiſte von 50 zu 
am 
$1.25 


Velvet Rauchtabaf, 16-1lnzen Glas Humi: 
Leonard Rühlſchräuke 


dor3, reguläre $1.75 Xars, nicht abacliefert 
(Zeitzablungen, wen gewicht. Fragt nach EinzcTheiten,) 


Leonard Eisihränte mit Leonard Kisichränfe mit 3 
drei Türen, aus bartem | Türen, aus SHartbolz berges 
Elhenbols gemaht, Golden | ftellt, weiß emaillicrte Spei— 


Oal Finiſh, inſuliert mit fenAbteilun Haſp ind 
— eng J Abteilung, Haſpen und 
walferdihtem *grier⸗ und | ſelbſtſchließende geſtampfte 


Wollefila, ſechs VBände, weiß! * 
emaillierte Speifen⸗Abtei- Stahlſchlöſſer, nicelplattiert, 
hält 100 Pfund Eis, zu 


826 0583795 
Waſchſtoffe | M 
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t nicht berpflichtet. 


” 4 
Domeſties 
‚323Öllines inae” nnd einfaches Blifte Erepe. 


3S;öllige® naiuri ö ai id» 
eine fehr gute Auswahl von Miuitern und eins ina i = * uns —— —— 
laden yarben, sic xzert, Kabzikängen 19 * A— = ederbit; Tpesiell 25C 
am wreitan Die Mard ZU ouonnusonnneuee. c m Freitas. Dard zu. ..4444 

36zöllige Nicider-Vercales, nur hell: Kiffenbezüge, 45 bei Boadllig, Tdntoe- 


zer Leinen-ziniib, einfach geiäumt, 


£ 
% 


farbig, meiitens Ticime Figuren und 
Streifen, - allcs gute zäigen; TALe — 


Werte Bis 25c; Freitag Datd, 
Echtes Red Seal Gingham, in alien neuen 
Plaids und Cheds, unſer regulärer 16% } 
25e Wert; Freitag die Parb zu...... 3C : 
36;ölliner weißer Roplin, eine extra 


gute Cualität und ftard merceriiierter 
Winifh; regulär zu 59c werlanft; fo 
lange einine Boltd verhalten, 


die Yard au 
DE 2 2 


| 
regulärer 20 © 


ert; am fyrei- 17e 


tag das Stür zu 


x 
* 


... ..... ... m... .......„„m.m. nn... no. 


dermaden, etc, Preis 10r. dem erft’ein Miertel fertiggeftellt ift, 
Für Katalog und obigem Mufter | wurde von Ald. Powers ala „das 
find 25 einzufenden. größte Verbrehen des Jahrhunderts“ 
| bezeichnet; $2,000,000 wurden fomeit 

—— Zötlihe Unfälle. dafür ausgegeben. 
Ald. Woodhulf meinte, die Stadt 
Kinder und Crwachiene wurden jäh auß | habe einen großen Fehler begangen, 
dem Leben geriffen. als ſie nach Abſchluß des Waffenſtill⸗ 
Der 10.jährige Iſaac Roſenſtein, ſtandes für die Durchführung von 
Nr. 1013 ©. ihland pe, wurbe allerhand öffentlichen erbeiferun 


Pettücher, 72 bei NOzöltig, volle Grüne, 
ausgezeichnete Qualität; ein unge— 65 
c 


Zürliihe Babehandtüder, _boppelte 


.-.—..—.— ..........""eudenenee nannte oe 


* 
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.m.-......„................."....s 


ei 
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*X*X 7 
dido 


| 


doppelfedigem Terrh sematt, 17E 
65c Werte, zu 


incoln Avenue Laden. . 


Freitag das Crüdf zu 
er 


44 Beauty Parlor — 


| 


« 


Der Dien]t von Lachleuten 


| fapelle bedeut” halt Pfuhltapelle, weil 
ſie das Kirchle an einen Tümpel hin: 
gebaut haben, die Belgier, die drecke— 
ſten ...“ Ja, ja ... Bildung halte 
der Schäffeler Jakob, akurat wie ein 


Der Ikloosnarr., 


Roman von Emil Nellenberg. 


To Nbdrufsrcht wurde don der „Abend- 


voft Co.“ erworben, 


|Anfer einfchlagen, den der Jutob bei! 
‚dem findifchseigenfinniaen Alten nod) | 


an auf dem Gang fchlief der Bub. Er 
pochte an die Tür und medte ihır. 


nicht hatte feſtmachen können? ... . Der ſtand bald bei ihm in der Kam— 
Und da kam nun der Fremde — — mer. 


und ſie mußte ſehen, wie der Bauer 


9 


Kannſt Du mir im Finſiern den 


n 


geftern abend getötet, ald er von einem | | i 
Dennis Egan, dem Oberbüttel des ten Kriegern Arbeit . zu verfchaffen. 
Stadtgericht3, gehörigen Kraftwagen „Die Materialien maren unverfchämt 
überfahren wurde. gan war nicht teuer”, meinte er. „Neht hat die Stadt 


’ 


in dem Gefährt, das von Trank % 


tein Geld, die Veteranen haben feine 


gen geitimmt abe, um zurüdgelchr 


zum Anpafjen von 


| 


Zeleyhon DMonıse 2697 


Apparaten für Nihgefaltungen, 
Stüsgbändern und 


4 


Hebung.) G'ſtudierter, Reſpekt! Darum hatte vor Freude zitterte, ſolange der da 
(7. Fortſetzung. ſer auch mit einem Mal geſagt: „He war, und im Schreck erſtarrte, als er 5 nad 
Solte der jchöne Plan, ben fie was, heut ift noch Urlaub, und jeßt | von feinem Meagang hörte! Das zeigen? Nah fünf geht, dent ich, ber 


Kouba, Nr. 656 W. 18. Str., ge: Stellung und die Verbefferungen 
— ſind längſt, nicht fertig. Eine feine 
Der Farbige Frank Williams, Nr. Situation!“ 


kürzeſten Weg nach der Bahnſtation | 


Brudj- 


bändern, 
Gummi-Strümpfen und Supporter, 
Künſtlihen Armen und Beinen 


5 
fieht unferen Kunden zur Berfügung. — 
(Seit. 58 Jahren etaßliert.) Fabrik⸗Preiſe 


HOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 


— —— — 


Hatte drei Frauen. 


Raymond Lee Hoover, „Vetter“ 
von Sekretär Herbert Hoover, hat 
in Louisville, Ky., Frau und Kind, 
heiratete troßdem in Nafhville, 
St, am 25. Oftober 1919 Pearl 
Solbert, die ebenfalls Mutter wur: 
de. Vor adıt Tageır fchrieb er ihr, 
die Ehe jei ungiltig, ein Freund 
habe fih für einen Baftoren aus- 
gebend, die Tramung vollzogen, 
und am nädjiten Tage heiratete er 
bier im Elternbaufe, 3419 Pierce 
— Dale Algrim. Hattie hatte 
zearls Bruder, der ſie gewarnt 
hatte, die Tür gewieſen. Beat, | 5" I FERNE — 
welche jeßt 857 N. Sa Calle Str. | Tageönenigleiten 


wohnt, hat den Kerl verhbaften und, 
| : aus 


Stadtrichter Trade ihn geitern ing | 
'$ Davcnport uud Mmgegend, 


| 


Ecke Chicago Ave., 
Dflen did 6:30 abbB. Sonuutagd von P—12 vorm. 
Anfündigung: Unfere Woren werden nicht in Apothefen verfauft — nur 
in unferen Babrif-Berfaufsräumen — ganzer 6. Wloor. (Nehmt Eabrituhl.) 


| 


weife dejfen Agenten follen $753 von 
Angeftellten der Firma erlangt has 
ben. Die angebliden Ofer find: 
Nelfon Spnzlie, 1907 NR. Albany 
Unenue; Walter AUnderfon, 6009 DO, 
167. Straße; Harry 3. Morris, 1904 
| Süd 49. Court; 9. X. Arndt, 1621 


40500000400 00000200000602 


ıRua in dt R ; 
hatte, und ber ihr jchon in greifbarer |gehen mir ins Kino, gel’ Du, fehlte ihr gerade, nachdem fie fich in el wohl, Derr 2306 > zw. —— —— co 
Nähe erjhienen mar, wieder zu; Mäble?“ Da hatten fie denn intjber letzten Zeit ſo volllommen in) ” Galmaler — Herr“ einer Kraftbrofchte der Yellow Sa 
vr Schanden werden? Verwegenes Wünz| Dunkel gefeffen, gefehen hatte fie all | Sicherheit gewviegt hatte, daß fie — | nannt ah ch Sin (höner Company an der 21. und State Str. 
‚idhen hat ein feines Gehör. Die, tas Wunderfhöne und noch mehr|er gab ihr einen Mud, ber Gebante |<... —J he u rn überfahren, als er bon einer Elettri- 
:Yugen der Selbitiucht fehen feharf! feine Hand gefühlt... umd war zus — daf fie gar oft der Klugheit bei fe Anccht Iden abftieg. Williams war auf ber 
und hell. erſt ſchier hingeweſen von der Frech⸗ der Behandſung des Alten vergaß, e e **3 N _ 
I Warum war fie auf den Hof ger | heit von jo einem Gebirgsjägerbun als ob fie ald Bäuerin und Frau des ‚Wie fie hinuntergingen, [hlurf ie —* ve. Eu enter bei 

‚Istommen? Wozu hatte fie ben fins)., . aber fein ftillgehalten hatte fie! Schäffeler Zatob jhon im Eigenen ne Magd unten durchs Haus. Der rofchte, wur dw et. 
diſchen Alten ertragen nun ſchon doch ... ja mein ... Und dann wa⸗ ſäße! ... — en fie trug, warf riejen- —— — u — * 1941 —* 
Jahre hindurch? Den fie noch miteinander auf beri „Hab’ acht, Zenzi, und halt Dein ing = re ee —— Sr die Roben Dr 
na ER Bu Zst, m ml em m a in Sea IR au en len anne en De An Se Br 

1 ® Ü | 9 Ö > I 2 Bi; ® 6 . r - ’ * e .. 

gebuldigen Taffen herum. gen, und von der der Pfarrer geſagt | d REN hr — — Der Bub warf ſich den Ruckſackh des wagen getötet, deſſen Führer Thomas 
Gedanten foffen ihr durch den hatte, baf fie „anftöbig” fei.. . Und and Ging. Dabei freifte Fir das ER a icttihen Offenlaffen bes 
a hen hun ins Goldene Rabe, ZUG don der Stien und prüfte bie| Stumm verliehen fie ben Hof. Sie) Gnffahnes in ber Küche Hat ben Zed 
is ʒ BE ei gego — — re "Wunde, die der Wurf dez Ulten ihr ftieaen bi re : : 2. übe!bon Frau Lydia Barta, 905 Nord 
Ei re ji a ben Zone u diem ie mem ce Di, Kr Dee Mi Maren Gocen|Lamie Yarr Cat Hart, ha 
‚dern fie ihn fenmen gelernt hatte, den | od gt. St . , Schläfe geriffen hatte. „Könnt mir |z ehe der & — eg | geführt. 
Jatob Schäffeler. Am Gallusmartt Besen Pe. * u ON“ |gerab paffen, wenn das alles une en ee Frau Cornelia Sipling, 15 Nord 
war es geweſen in Taltirch drunten. | a ba en fie a = ſunſcht wär!“ Vorſichtig ließ ſie die Wie heißt Du?“ fragte Salmaſer Biſhop Str., eine alte Dame von 70 
Zwiſchen den Buden war ſie mit ihm ge anzt, —* 8 ke * 0 —— \Binde wieder herunter. &o fah fie | urn | Xahren, wurde an der Ede der Mabi- 
berumflaniert, er hatte ihr ein —_— wegen bem Krieg, dem ſau um⸗ beſſer, ein wenig ſchief, das ſah ſchick „Veri,“ fon und Bifhop Str. von einem 


| 


Countygefängnis bringen laſſen. 
Hattie iſt zuſammengebrochen. 


— 


* 


Br 5 


Spitentuc gefauft an einem Stand, 
de. fhmude Soldat vom Gebirgs- 
Bataillon. Mußte fie da nicht mit 
ihm zum Vefpern gehen in den „Ro: 


ja dann... ja dann noch im der 
„Altbeutfchen“, wo e3 am gemütlich- 


| Yufivafchen. Seufzend ftellte fie das 
ten Ochfen“? Aber auch Wein Hatte} Gefgirr in den Schranf, Sauf 
fie getrunfen im „NRebitod“ und her-|mar fie, ba® mußte der yeinb ihr 
nach noch im „Marienbad“ und ... lafſen. Befriedigt ſchaute ſie die ein- 
gekehrte Ordnung an. 


O mein ...! 


ur : „düſtere Miene! 
Zenzi, die Magd, war fertig mit 


freundlicher! So war's recht. Das 
uni Grübchen im Kinn hatte er gern, ber 
Alte — der fonft die Weiber ala Sa= 
tansbraten mied! ... 
Un‘ nun hinein zu dem Bauer! 
; . 1 Wie fie über den Flur ging, vers 
Wieder feufzte fie auf. Ihr Sin: | punfelte eine Geftalt dei Haustür: 


Sau 


ften gewwejen, weil de die Heinen Nis nen tnüpfte noch einmal den Fade rahmen. Der Briefträger war ei. Er 


en maren, die Plaudereden, womit der Vergangenheit. 
| 
| 


nicht jeder eb hineinfchauen konnte. 

Zutraulicher war er geworben, ber 
Schäffeler Jakob und hatte ihr er- 
zählt... . von feinen Ausfichten hatte 
er erzählt, vielleicht Jchon bald einen 
Hof zu friegen, wenn erjt der alte 
Bauer, der auf die Hundert zus 
fteuere, und beffen einziger Ber: 


wanbter und Erbe er fei, fich in bie 


feh8 Bretter zurüdgezogen habe, in 
die er von Rechtswegen ſchon längſt 
hineingehöre .. Ja, ja ... Und ſo 
xin junger Bauer, der brauche natür— 


= ich eine Frau auf ben Hof, eite | par Fein Lump geivefen. 
rechte, „To wie Du eine, Zenzi,“ hatte das Büble da war, das fie 
geſagt, der Jakob Schäffeler, dem Koſt und Pflege hatte tur 
Fee dunkle Haarlode fo forfch in die | ar er ihr treu 


Slirne hing .. . 
Und danır hatte er vom Urlaub ge= 


fprochen und daß er in ein paar Tas | Echlafitt nahmen und ins Lager) 
nen wieder fortmüffe — geradentvegd über die Berge jchidten. Aber gefund 
nach Voeltanelle. . . . 


Ah ja, und 


i - Buhltapelle hatte er gejagt. „Sirt, 


rn 


“Bildung haben bie. 


ir: Mäpdle, die Rindvieher heiken ben 


Det immer Pöltapelle; aber feine 
Holähdifch ift 
aß „oe“ in dem.Wort, grad mie in 
Ben, bie do aud nicht Bören, 


| ſondern Buren heißen. Und Puhl⸗ 


kam ihr entgegen in den langen Gang 
Denn dann — dann war der hinein. 

Heimweg damals gekommen! Der „Grüß Gott, Natterer!“ 

Mond hatte ſo ſakriſch verliebt drein- Grüh Got:, Zenzi!“ 

geſchaut ... akurat ſo, als wär et „Haſt eppes?“ 

auch auf dem Gallimarkt geweſen, „Vom Bräutigam, gell Du?“ 
und ging nun heim durch den lauen, 
linden Altweiberſommerabend .... zelte. 
Herrſchaft noch einmal! Ja — und 


| 
ITiebe galt... . 
I Der Jakob hatte gejchrieben. 


in fremde |malte ji in ihren Zügen. ° De 


1 müffen, | Natterer, den Simpel, den follte... ! 
‚geblieben und hatte, Uber gleich zudte ein anderer Ge- 


jaud. Nun noch ein Lächeln in bie) Sandf.. 
Noch ein Diächen | meine, 


' 


| 
| 
| 


| 


| 


Er reichte ihr den Brief und blin= 


„hr feid einmal ein Gefcheiter,” 
dann war geichehen, was allen Mä-|faate fie, mit dem finger drohend. 
|delen dahier in diefer Zeit für nihts Nun erit fchaute fie den Brief und |“ 
meiter al3 ein Opfer der Vaterlands= | die Aufſchrift an und ſah, daß der Kati! ee a a Se 
| Satob geichrieben hatte, aber auch, un Ichendes Gewebe au d 
Er!daß der Brief an den Alten, nicht au 
Auch als | fie gerichtet war. Eine Enttäufchung 


fagte der Bub, „Veri 

. die ed nicht qut mit mir 
rufen mich Zaver..... fo 
terbe ich meiftens genannt.” 


(Fortlegung folgt.) 


Shwade Rewen 
und dinnes Blut 


NAuinieren die Geſundheit von Tauſen— 
den, ohne daß leiztere die wirkliche 
Urſache ihres Leidens — gänz— 
lichen Eiſenmengel — ahnen. 


Eine gewaltige Zahl von Leuten, die ſtark, 
lebenstraftlg. und in blühender Jugendfriſche 
ſein folitenJeianen in einemſort über ſchwache 
Rerven, AAſweh, Schmerzen quer über den 
Zücken, geſtörte Verdauung. Engbrüſtigleit, 
Herzklopſfen, einen ARuſtand allgemeinen Her— 
untergelommenſeins“, Meſlancholie, ſchlehtes 
Gedächtnis uſw., alles Nofultate don gänz 
lidem Gifenmangel im Wuie, 

’5 finb 30,000,000,000,000 rote Autlärher- 
en in Shrem QWlnte und ein jedes derfelben 
bendtint Eifen, Ebne Giien verliert Ahr Blut 


ı „berwandeln, 
was Ei®kciien, 


und 
tut Ihnen 
ordentlich aut — Sie zichen micht die nötige 
Kraſt daraus und inſolge deſſen werden Sie 
ſowohl lärperlich wie geiſtig in hohem Grade 


nichts von dem, 


nodeſcwäãcht. 


Wenn Sie nicht ſtark oder wobl ſind, ſchul⸗ 
den Sie es ſich ſelbſt. die ſolgende Vrobe an—⸗ 
zuſtellen: Sehen Sie, wie lange Cie arbeiten 


4 * 5 2 ß füonnen, oder wie weit @ie achen Tünmen, 
gar Geld aus dem Felde gejchidt, bis | danke ihr durch den Kopf: War e8 | ohne au ermürcı. un ’ 


— ja, Bid die |taliener ihn am |nicht beifer fo? 


| 


ivar er, daß wußte fie, und kommen | noch immer vor ihr ftand. 

mußte er nun bald! | „Sunft noch etivad, Natterer?“ 
Nur einen Haken hatte die Ges | fragte fie, in Gedanken ſchon ganz 

ichichte. Der Großontel, der Bauer, 

mochte den Scäffeler Jakob niht. | Miene nes Alten und lachend ging 

Dar e3 da nicht Hua bon ihr gewefen, |fie zurüd in die Küche. „AYufriebene 

bie St:ll: auf dem Hof anzunehmen? | Menfchen fol man fchaffen, mer 

Ließ ſich wicht auf bie Weife der weiß, wo’3 gut zu iſt.“ WIS fie mit 


— 


* 


—— 
— 


War das nicht in 
Wink, eine Hilfe des Himmels? ... 
Da gewahrie ſie, daß der Briefträger 


wo anders weilend. Da ſah ſie die 


Alsdann nehmen Sie xwei 
Wochen lang dreimal tglich nach dem Eſſen 
wei fünfgranige Tabletten Nurated FIron. 
Dann prüfen Sie Ihre Kraft wiederum und 
fchben Cie, wie viel Sie gewonnen haben. 
Mebhr als 4. 000, /00 Menſchen gebrauchen 
Nurated Tron alljährlich. Es ſchadet den Zäh⸗ 
nen nicht und verurſacht leine Magenbeſchwer⸗ 
den, weil es oramtilche& Eifen ilt, wie da® 
ifen in Arrem Blute und das Eifen im Evi- 
nat, in Yinfen nnd Mevfeln, nnd micht metalli« 
ſches Eiſen, das die Lente gewöhnlich nehmen. 
Ihr Geld wird Ihnen von den Fabrilanten 
nrfiferiiaitet, falls Eile. feine befriediaenden 
Nefultate ersielen. rien Eie bor Eubflituten 
auf ber Sut, Enden Elehnd Torf „Nurated“” 
anf Ichem Talet md die NAudftaben N, T. anf 
feder Zabiette. Im allen Mpothelen gu Daten, 


u. 


| 


er auf bie Zeugenausfagen von 


Kraftwagen überfahren und getötet. 
Der Führer des Gefährtes war Jacob 
Beder, 3821 Weit Adams Etr. 

Walter Gottfchalt aus Chicago 
Heiahts ijt den Verlehungen, welche 
er jih am Söunntag zugezogen hatie, 
als fein Kraftwagen mit einer Stra- 
Benkahn der Halfted Eir.-Tinie zu= 
fanımenftieß, erlegen. 

Der 15-jährige Yohn Eliniebiez, 
1020 Weit Ohio Str., wurde bon 
einem von Walter Mathiejon, 518 
Nord Green Str., gelenften Auto 
erfaßt und fofort getötet. 

Joſeph Bennett fprang aus bei 
Fenfter feiner im dritten Stodwert 
de? Haufes 32 Eid Desplaines Str. 
gelegenen Woknung und mar fofort 
tot. In feinem Zimmer wurde eine 
Menge Holzfpiritus gefunden, und 
man nimmt an, daß hieraus Berge- 
ftellteer Schnaps für feine Tat ver- 
antwortlid) ift. 

ne 


GE. Bright auzctlagt, 


Geſchäftsagent der Bauſchreinergewerlkk— 
ſchaft des Grabſches bezichtigt. 


Die Sondergroßgeſchworenen, wel⸗ 
che die Grabſchereien in der hieſigen 
Bauinduſtrie unterſuchen, haben ge: 
ſtern beſchloſſen, auch eine Anklage 
gegen CharlesWright, den Geſchäfts— 
agenten der Bauſchreinergewerkſchaft 
zu erheben. Er wird bezichtigt, 32, 
500 Angenommen zu haben, um ..= 
nen Ausftand, der beffan Beuen bes 
Parkwah Hotels entſtanden mar, 
beizulegen. Die Anklage ſtützt ſich 
nach Angabe Hilſsſtaatsanwalt Gor⸗ 


— 


Wenn hruchleidend, 
verſucht dieſes frei. 


Wendet es bei jedem beliebigen Bruche 
an, alt oder neu, groß oder klein, 
und Ihr ſeid auf dem Wege, der 
Tauſende überzeugt hat. 


Koftenfrei verfandt, am dies zn be» 


weijen. 


Seder brucpleidende Mann, rau oder Kind 
tellte fofort an W. ©. Nice, 532 Wain tr, 
Adams, N. 9., wegen einer freien Probe die 
fcö wundervollen, ſtimulierendenWittels ſchrei— 
ben. Zut c3 einfab auf den Yrudh und die 
Musfel beginnen fih u ftraffen, fie fangen 
on, fih aneinander au fliehen, fv daß die 
Deffnung fich auf natürliche Weife Ihlieht und 
die Notwendigleit einer Etüge oder Bruchbans- 
de& oder Apparate befeitigt wird. Verſäumt 
nicht, Euch diefr freie Probe Ihiden zu lafien. 
Eoyar wem Ener Yrud End nicht beläftiat, 
was bat cS für einen Zwed, Eier ganıcd Yo 
ben lang cinen Apparat zu tragen? Warıım 
diche Weläftigung ertranen? Warım das Mir 
fifo laufen. fi NrebS oder derariigen Gelahr 
ren ans;ufegen iwenen eines geringen und un— 
bedeutenden Tleinen Bruce vun der Art, die 
Zaufende auf den Dperationstifhh nebradt hat? 


| 


Eine Wienge Männer ımd Frauen laufen täge ! 


lich folhes Nifito, nur weit ihr Yruch ihnen | Anzahlungen -auf Bauftellen zu ma=| 


feine Ehmerzen mahbt oder fie nicht am lm 
bergeben bindert. Ecreibt fofort wegen biefer 
freien Probe, da Ste fiherli eine wundervolle 
Cade ift und gnebolien bat. Yrüde zu beilen, 
die fo groß waren wie zwei Männerfänfte, 
Serfucht e8 und fchreibt fofort und benußgt un. 
ienſtehenden Koupon. 


Frei für Bruchteidende. 
B. E. NRice, Inc. 
532 Main Etr,, Adams N. Y. 
Eie fünnen mir ganz foftenirei cine Pro» 
berBchandlung brer Himulierenden Ups 
'lation für Bruch fenden, 


Rame „m... ..........s dns nnnnnnes nenn ne 
Adreffe 2 


Staat .. FETTE RIUNE Ser ET FREE 


fanden fih Anageitellte 


Dapenport, Xa., 14. uni 1921. 


Henry Popp iſt im Alter von 
97 Jahren geſtorben. Er war in 
Deutſchland geboren. 
Frau Anna M. Lorenz verſchied 
im Alter von 38 Jahren. 
— — — — 


Klagenmechreu ſich. 


J. H. Gelhardts Kunden führen beim 
Staatsanwalt Beſchwerde. 

Die Klage, weiche, wie ſchon be— 
richtet, geſtern im Stadtgericht gegen 
den Grundeigentumshändler John 
H. Gelhardt angeſtrengt wurde und 
in der Gelhardt betrügeriſcher Ma— 
chenſchaften beſchuldigt wird, hatte 
zur Folge, daß ſich mehr als zwan— 
zig Kunden des Grundeigentums 
händlers an Steatsanwalt Crowe 
wandten. Viele andere ſpraͤchen im 
Bureau von Anwalt C. W. C. Arm⸗ 
ſtrong, 1090 N. Dearborn Straße vor, 
der die Klage einrcichte. Alle be— 
haupten, von Gelhardt oder deſſen 
Agenten überredet worden zu ſein, 


chen, auf welche Gelhardt dann dem 
getroffenen Uebereinkommen gemäß, 
für eine vereinbarte Summe Wohn⸗ 
häufer hätte errichten follen. Das 
Rerjprechen fer nie gehalten morben, 
faaen die Leute, 

Unter den Befchwerdeführenden be- 
verſchiedener 
Fabriken. J. O. Groff, Geſchäfts⸗ 
ſeilhaber der Firma J. T. Ryerſon 
& Son, beauftragt: Anwalt Arm- 
jtrong mit ter Handhabung bon 
neuen Fällen, Gelharbt, beziehungs- 


| mit 


N. Springfield Ave; John %. Orth, 
360 Dit 56. Straße; Martin % 
Wnora, 5206 MWeft 24. Straße; Mit 
Slorence F. MMueller, 1537 Sit 
Sramford Avenue, und Irving 
Peterfon, 1323 Süd Wafhtenam 
Avenue. 

Andere, die. unter der erwähnten 
Bedingung Anzahlungen auf Baus 
hellen gemacht zu haben, vorgeben, 
find: Iheober Grohmann, 920 Ol 
62. Straße, und Roy E. Foote, 245C 
Southorth Ave. 

— —⸗ — —ñ— 


Wieder fretgeſprochen. 


Eine verdiente Genugtuung wurde 
Richter Fetzer dadurch zuteil, daß Jo⸗ 
ſeph Conzelino, deſſen Freiſprechung 
kürzlich eine Unterſuchung ſeitens des 
ſtadträtlichen Polizeiausſchuſſes ſo— 
wie eine neue Anklage gegen Conze— 
'lno zur Folge hatte, _ von Richter 
Aa Adams nochmals freigefprocen 
iturde. onzelino mar verhaftet 
\torden, nahdem in einem Schuppen 
lauf feiner Farm Dynamit gefunden 
Imorben war. or Richter Feher jo: 
Imohl mie bor Richter Adams tonnte 
ler nadhioeifen, daß er feit Monaten 
n’ht in dem Schuppen war, fondern 
diefen vermietet hatte. Die Pelizei 
anbdererfeit? konnte feine Bemeife für 
ihre Angabe vorbringen, daß Conze: 
lino gejagt habe, „er habe das Dina 
in einem Yutterladen gekauft, 
um Ungeziefer auszurotten”, 


Mährend der Polizeiausſchu 
Unterſuchung verſuchten einige St 
väter, den Eindruck zu erwecken, Ms 


ob eine Verſchwörung beſtanden habe. 
Conzelino in Freiheit zu laſſen. 





— — — — - 


lUnder schreien 


nn —⸗ 


nach Fletcher’s 


— 


— 


il, 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenzug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute‘ sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
geben, das fuer Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 


und Soothing Syrups. Es enthält 


weder Opium noch Morphin nooh 


andere Betäubungsmittel. Seit über dreissig Jahren gebraucht man 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Wohl, der Muetter Freund. 


Trägt den 


Seit über 30 — inG 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


Namenzug von 


3 


ebrauch 


TE ET EEE TREE. ARE FREEEN D7T LESERN 


Ans der Bnndeshaupfitadt. 


Stantsjefretäar Hughes nnterhandelt 
mit dem japaniidjen Botſchafter. 


Die ftriitigen Kragen, 


— — 


Kabelverkehr der Inſel Yap dürfte in— 
ternativnalifiert werden, — Japan 
angeblid bereit, Shantung in Bülde 


an China zurüdzugeben. — Yorjiter | 


Porter vom Hausausſchuß für aus— 
wärtige Angelegenheiten wünſcht 
Maßregelung des Rear Admiral 
Sims. — Patronageſtreitigkeiten. 


(Depeſche der Afſſociated Preb“.) 


Waſhington, 16. Juni. Zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und Japan 
ſind nunmehr direkte Unterhandlun— 
gen zur Beilegung der Kontroverſen 
über die Inſel Yap, die Einwande— 
rungsfrage, die Frage des Landbe— 
ſitzes durch Ausläuder und bezüglich 
der Rüagade Shantungs feitens Ja— 
pans an China im Gange, Die Un: 
terhandlungen werden vom japani— 
ſchen Botſchafter Baron Schidehara 
und Staatsſekretär Hughes geführt. 
Vurch die Beilegung der Yap-Frage 
würde die Erwägung dieſer Angele— 
genheit durch den Völkerbund unnötig 
werden. 

Wie es heißt, zielen die nunmehr 
im Gange befindlichen rc 
gen auf eine nternationalifierung | 
des Kabelverfehrs über Yap ab, 

Terner liegt die Abjicht vor, ‚ der 
meiteren Einwanderung bon japani= 
fhen Kulis Einhalt zu gebieten und 
die Rechte der Japaner, die jich jorweit | 
Giundbefit hier im Lande erworben 
haben, in gebührender Meile zı 
ſchützen. 

Japan wird, ie es heißt, ſein 
Verſprechen bezüglich der Rückgabe 
Shantungs an China ſobald wie 
r.öglich erfüllen, ohne die Angelegen- 
heit vorher dem Wölferbund unter: 
breitet zu haben. apan hat bereits 
die borbereitenden Schritte zur Räu- 
muna ver Provinz getan und feine 
dert ftaticnierten Truppen auf etwa 
3500 Mann verringert. In Depeichen 


gab 


in der Sadje nicht meiter tun, als 
gegen die bon Sims getanenen Xeuße: 
tungen proteftieren. 

Minitimmigkeiten über Batronagefragen 

Die Senatoren Lodge von Mafja- 
Aufeits und Willis von Ohio find 
mit gewiljen, vom Präfidenten Har- 
ding borgenommenen Ernennungen 
unzufrieden. Senator Lodge hat fi 
gegen die Ernennung von Profeffor 
Sulius Klein von der Univerfität 
Harvard zum Direktor de3 Yureaus 
für Auslands und Inland: Handel 
erklärt, und uuf feinen Wunjch hat 
‚der Genatsausfhuß für Handels- 
fragen feine Enifcheidung bezüglich) 
diefer Ernennung vorläufig aufges 
Ihoben. Für die Ernennung Kleins 
ift angeblich Sekretär Hoover verant— 
twortli, der feine Wahl traf, ohne 
borher Senator Lodge zu Rat zu 
ziehen, 

Senator Willis ift mit der Ernen: | 
nung von Charles 9. Naut3 von! 
Toledo zum Binnenfteuereinnehmer | 
im zehnten Obioer Diftrikt nicht ein | 
berftandent, und ipird, mie er anfüns 
digte, diefe Ernennung in ber rüd-» 
fichtölofeften Weije betämpfen, Beide 
Senatoren fpradhen aeftern im Mei: 
Ben Haufe vor, hatteıı jedoch Feine | 
Gelegenheit; mit dem Präfidenten | 
Harding bezüglich diefer Protefte 
Rückſprache zu nehmen. 


„Telephonarbeiter“. 


Bereiteten Frau Sarah Weiß eine pein—⸗ 
liche Ueberraſchung. 


Von mehreren Kerlen, die ſich 
unter der Angabe, in Dienſten der 
Telephongeſellſchaft ſtehende Arbeiter 
zu ſein, Eintritt verſchafften, wurde 
Frau Sarah Weiß, Nr. 830 W. 14. 
Straße, als ſie gerade mit ihrer 
Schweſter, Frau Jennie Teuſelberg, 
Nr. 3301 W. Polk Straße, durch 
das Telephon ſprach, überfallen, ge: | 
bunden und geknebelt und um 
Schmuckſachen im Werte von 82000 
und $50 beraubt. Frau Teuſelberg 
hörte die Hilferufe ihrer Schweiter 
durh das Zelephon und benachriche | 
tigte die Polizei. Als dieſe aut | 


Stelle fam, waren die Burfchen be= 


\reit3 über alle Beroe. 


Joſeph Jablomsti, Nr. 4334 Rnor 
Une., der, wie berichtet, am Samstag | 


itenfrei wurden 156, zu jehr ermä- 
B’gten Preifen 102 Kranke behan— 
delt. Der Reit bezahlte die volle 


Rate. 
— —— — 


Vermißte Reichsdeutſche. 


Sie werden vom Schweizeriſchen Kon— 
ſulat in Chicago geſucht. — 
Das Schweizeriſche Konſulat in 
Chicago, Abteilung für deutſche In— 
trreſſen, übermittelte der „Abendpoſt“ 
die folgende Liſte der von ihm ge— 
ſuchten Reichsdeutſchen: 
Emma Schloeſſer, Hotelbeſitzerin, 
Chicago, Ill. 
Hilda Hartmann, geb. Merkel, 
Milwaukee, Wis. 
AZuderfabritant Wroblit und 
Frau, geb. Smolinsfi aus Kattowitz. 
Anton Zatrzewäti, früher 2814 ©. 
SKaminsty Ave., Chicago. 
Sofef Hildurger, gefudht von Hans 
Mohr, 
Erna Elfa Huafe, geb. 26. De- 
zember 1891. 
Adolf Echlegel, früher 4502 Weit 
Park Ave., Chicago, SI. 
Emma Heinemann, geb. 7. März 
1855 oder 1856. 
Max Pohl oder deſſen 
Detroit. 
Wilhelmine Papke, 
Detroit, Mich. 
Marie Kosmowski, 
Detroit, Mich. 
Friedrich Lukritz, Detroit, Mich. 
Rudolf Stueber (Steebar), geb. 
16. Dez. 1869. 
Louis Sonnemaun, 
1856, Martefen, Wis, 
Karl Steininger, geb. 1. 3. 1889. 
Seliuß Gudersan, geb. 11: Januar 
1857. 
Friederike Miller, 
Meitreußen. 
Eduard Danzer, geb. im Ditober 
1882, 
Andreas Laskowski 
Kinder aus Polen. 
Wilhelmine Berndt-Marfchto, geb. 
13. 6. 1836, 
Franziska Lenger, 
Peoria, Ill. 
Kar! Reimer 
mer, geb. Milord. 
He.mann Yemte, 
1858, Delton, Mid). 


Kinder, 


geb. Lukritz, 


geb. Lukritz, 


geboren um 


geb. Ehlert aus 


oder deſſen 


geb. Schwab, 
nd Eıxijabeth Rei: 


geb. im Mai 


b. Engelhardt. 
Die für die Betreffenden eingegan— 
genen Briefe oder Erkundigungen 
können entweder auf dem Konſulat, 
Zimmer 916 Peoples Gas Bldg., 
in Emfang genommen oder gegen 
Einſendung der genauen Adreffen 
übermittelt werden. 

Der Foreign Language Informa— 
tion Service iſt vo i Korreſpondenten 
im Ausland erſucht worden, den jetzi⸗ 
gen Aufenthalt folgender Perſonen 
zu ermitteln. Nachrichten werden 
ton bem Foreign Language Infor— 
mation Service, 15 Weſt 37. Strect, 
New VYork Ciiy, dankend entgegenge— 
nommen werden: Marie Voigtel, 
Chicago, SI. 


—e 


ge 


| Friedrich Rech und Frau Kaethe, 


— — — 


Breunender Teer. 


rn 
Feuerwehr hat ſchwere Arbeit. — Fa— 
milien mußten flüchten. 

In der Teerküche Nr. 8 der F. J. 
Lewis Manufacturing Company, Nr. 
2513 ©. Robey Str., fam heute >u 
früher Morgenjtunde auf noch nicht 
ermittelte Weife ein Feuer zum Aus: 
bruch, das mit großer Geſchwindig— 
keit um ſich griff und der Feuerwehr 
arg zuſetzte, ehe es den Mannſchaften 
möglich war, die Flammen niederzu— 
kämpfen. Mehrere der Feuerwehr— 
leute wurden vom dichten Rauch über— 
wältigt, und mehrere in der Nachbar— 
ſchaft wohnende Familien mußten 
zeitweilig ihre Wohnungen verlaſſen. 


aus Tokio heißt es, daß auch dieſe als der angebliche Mörder des Da die Gefahr vorlag, daß die Flam— 


Truppen zurückgezogen werden, ſo— 
bald China die nötigen Mannſchaften 
zus Bewahung der Eifenbahn und | 
der Städte ftellt. Napan wird Jich 
bezüglicy der Provinz, wie e& heißt, 
nur ſolche Rechte vorbehalten, bie 
aud anderen Mächten zuftehen. 

63 wurde bemerkt, daß Jupan 
nicht das gefamte Eifenbahneigentum 
übernommen hat, das ih in Shan: 
tung in deutfchem Befit befand, jon- 
dern es Leichräntte jeine Anjprüche 


UN. 
779, Straße, 


Apothekers 
1255 W. 


Lawrence, Nr. 
verhaftet 


men auf angrenzende 


m Teerfüchen 
überfpringen würden, 


wurde ein 


Abendpoft, Chicägo, Donnerdtag, den 16. Juni 1921. 


Anſtalt geſtorben. Vollſtändig ko⸗Haarſchneiden für Kinder, 20e Nehmt nördlichen Fahrſtuhl nach 9, Floor 


Import. Novelty 
Uhren 


Genaue NKNovpien 
der populären Kuk— 
kucksuhren, 


950 


Rothſchilds' Haupifl. 


Glas $1.00; 
Glas zu 


Deforiertes hölzernes 
Sand-Spielzeug 
Set 15 


Speziell von Rotbihilds' 
imbortiert; Eimer, 
Taddle und 3 Formen 
oder Blumentöpfe, voll: 
ftändie. Nur eins an 
1 Kunden, Nicht abges 
liefert. — Rothfchilds“ 
. Epielwaren, 6. #loor. 


Uhren für Graduation 


| 
| 


Adhtedige Form, gravicrt, mit 14lar. Gold 
bergoldet, 20Jahr Gehäuſe, mit 15Jewel 


Wert; Auswahl don Band od, $17 95 
. 


Gold Bracclet, in Etui, aut .... 
r Rothſchilds' Hauptfloor. 


Cretonne-Wüſcheſücke 


Große Auswahl von Miuftern, reguläre 
T5c und $1.25 Aberte; fpesicll das 
Stüd zu “Oo und nn 
Geſtempelte Lawn Schürzen, 6 Mus 15 
fter zur Auswahl, einfah, ätt........ ꝑ 
— — Glashandtücher auf rot oder 
Hau geitreiiten SHandtuchltoff, ein— 
fade Miuiter, Ctüd en 
Dreifer Scarfe, 18x54, mit Mafchinenzat- 
Ion, Spigenrand und Einfag, große 
Muſterauswahl, fpeziell, 30e bie 
Notbiilds’ Dritter Floor, 


512 DTampfer: 
fojjer 58.95 


Gut fonftri.ert, hat vier Leiiten am Dedel, 
wei um ben Body, itarled Schlohi, Bolzen, 
Zray jhön gefüttert, Größen 34, 36 und 38 
Soll. 


18;Öllige Auhhaut Walrus Grain Tale, 
b:Stüd Corte, Schloß inuen, Drop Gates, 


mit Leinen gefüttert und mit 85 95 
* 


| Zafhe verfeben, u ...... 
14söllige Fiber oder Matting- 

Zalyen, DOC DIE oocns nenne... "" 51.50 

24söllige Jay Grah Taſche $2 95 

24-zölliger Dlatting Suit Cafe, 82 15 


— estra tiefer Fiber Suit 83 95 
e 


Gafe, zwei Reigen, zuüu.. 
Rothſchilds' Fünfter Floor. 


150 


Nameide, farbig 
und ſchwarz, 5e 
EWR nano 

Spring Shuf 


und Siipper- 

Trees, Baar Te 
«2 em db enfragen- 
änder, Das Te 


⸗ 


3 


Ka-Bo weißer Schuh 
Reiniger, Flaſche 
Energine Dry 210 


Gleaner, Rla,, 
Beaded Tip Gumami«- 


abjäse fürDamen 

u. Männer, Br. 5e 
Import. Pin 

Gubes aıt..... ‚sic 
Faſhionette wirtliche 

Menidhenhaar Saar Innen Watit» 

neue, Duvd. Belt Län 

$1.29 gen au " 10e 


BU ooonncn... 
Rothſchilds' Hautfſloor. 
Ford's Pläne. 
Naſhyville, Tenn. 16. Juni. Der 
Automobilfabrikant Henry Ford aus 
Detroit geht angeblich mit der Ab— 


ſicht um, drei der Nitratanlagen der meine Kleine entrüſtet und trat den Fliegenpilz. 


Regierung in Sheffield, Alabama, 
käuflich zu erwerben. So verſicher— 


wurde und Montag unter den Ver-⸗ Großfeueralarm ebgegeben, wodurch ten ifenbahnbeamte, die geitern 


dacht kam, den Detektiveſergeanten 
Krank MeGurk im Auguſt vorigen 
Jahres während eines Ueberfalls in 
der Illinois Vinegar Company, an 
48. Straße und Oakley Blod. er— 
ſchoſſen zu haben, wurde geſtern von 
Frau Zilbosky, Nr. 2300 W. 48. 
Place, als einer der drei Banditen 
identifiziert, die jenen Ueberfall ver— 


| 
| 
| 


auf die Bahnftrede zwilchen Ting- | übten. Wie e8 fcheint, wird bald eine 


tau und Ffinan-Fu, während e8 die 
Sauptitrede im Belit der früheren 
Eigentümer unter der nominellen 
Kontrolle der Ehinefen ließ. E3 
wird angereat, dab der Betrieb der 
Zweigbahn zwiſchen Tſinan-Fu und 
Tſingtau gemeinſchaftlich durch China 
und Japan geleitet werden ſoll. 

Maßregelung des Rear Admiral Sims 

verlangt. 


Repräſentant Porter, der Vorſitzer 
des Hausausſchuſſes für auswärtige 


Angelegenheiten, 
rineſekretär Denbh vor und pro— 
teſtierte gegen die kürzlichen Auslaſ— 
ſungen des Rear Admirals Sims in 
London. Porter erſuchte den Ma— 
rineſekretär dringend, in ganz ener— 
giſcher Weiſe gegen Sims vorzugehen, 
und fügte hinzu, der Kongreß könne 


MARVO 
MALZ-EXTRACT und HOPFEN 


— Hell oder bunte — 


3 Pfd. Kanne $1.35 
C. O. D. $1.50. 
Komplett für 8 bis 10 Gallonen 
Homebrew, das dem beiten Münd: 
ner oder Pilsner gleichfommt. 


6 Kannen 57.25, 12 Kannen $12.95 

Marvo ift 100% Malz und de3- 
halb garantiert umübertrefflich für 
‚Homebrew. 

Andere jchiwächere oder gemiichte 
Malzprodufte 58c die Kanne u. aufiv, 
MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee Str., Chicago, Ill. 


andere Mordantläge gegen ihn er= 
hoben merbeı. 


Voliziften von der Mearqueite- 
Mache find auf der Suche nad} einem 
Diebe, der offenbar in dent, mas er 
nimmt, nicht wählerifch ift.. Er ftahl 
eine Heine metallene Badewanne, in 
welcher Frau Rumph, die Gattin von 
Henry Rumph, Nr. 2049 Flournoy 
Straße, ihr zmweijähriges Kind, los 
rence, zu baden pflegte, und melde 
fie auf: der hinteren Veranda ihres 


jprah beim Ma= | Haufes aufgehängt hatte. 


—— — 


Et. Elifapeih Hoſpital. 


ı Jahresbericht gibt Aufichluß über fegens- 
reiche Tätigfeit. 
| Der nunmehr der Brefje zur Ver- 
\öffentlihung übergebene Sahresbe: 
* des St. Eliſabeth Hoſpitals 
gibt intereſſanten Aufſchluß über die 
ſegensreiche Wirkſamkeit dieſer her— 
vorragenden Heilanſtalt. Dem Be— 
richte gemäß hatten im Jahre 1920 
4498 Kranke Aufnahme gefunden, 
und zwar 1698 männlichen, und 
2923 weiblichen Geſchlechts. Ihrer 
1913 waren verheiratet, 1001 ledig, 
189 verwitwet, 951 Kinder und 
568 Säuglinge. Von dieſen Kran— 
ken waren 2841 katholiſch, 1205 
proteſtantiſch, 524 hebräiſch und 51 
konfeſſionslos. Am 31. Dezember 
1919 befanden ſich noch 123 —* 
in der Anſtalt. Nicht weniger als 
3896 waren als geheilt, 287 in 
beſſerer Verfaſſung als bei der Ein— 
lieferung, 77 aber ohne erkennbare 
Spuren einer Beſſerung entlaſſen 


fonmode worden, Nur 214 waren in der 


eine genügende Anzahl von Löſch— 
zügen herbeigezogen wurde, um einen 
erfolgreichen Kampf gegen das ent— 
feſſelte Element aufnehmen zu kön— 
nen. Der angerichteie Schaden wird 
auf 8310,000 geſchätzt. 


= ee — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Used Car 
Satalog 


Um Eud den beiten Kauf der ge 
wünfchten Art gebraudter Cars 
leiht zu maden, führt der „Ghi- 
cago Herald and Eramımer” einen 
enormen Katalog. Er enthält voll» 
ſtändige Beſchreibung nahezu aller 
gebrauchten und erneuerten Cars 
des Chicagoer Marktes. Mehr als 
1000 Cars, ven Sändlern und 
Privaten offeriert, ſind auf der 
Lifte verzeich et, bis verkauft. 

Der Teil des Katalogs. enthaltend 
die Art der von Euch gewünſchten 
Car, auf Verlangen vortofrei zuge— 
ſchictt. Bitte, benußt nachſtehenden 
Kouvon, oder telephoniert Main 
5000, Local 12. 


uſed Car Department, 
Herald and Examiner 


326 W. Madiſon. 


vitte ſenden Sie ſofort beſchrei⸗ 
benden Teil Ihres Katalogs über 
alle Cars ſolgender Art: 


Fabrilat 


|Ford gelegentlich einer Befichtigung | ben ijt eine Leidenichaft. 


diefer Aniagen begleiteten. Er felbft 
lehnte e3 ab, fich in der Angelegenheit 
zu äußern. 

Verheerende Keuersbrun!. 


Yresno, Calif., 16. Juni. Sn der 
| Rähe von Raymond, Madera County, 
hat eine verhängnisvolle Feuersbrunſt 
gewület, die ein Menſchenleben for— 
derte, zwölf Ranchhäuſer einäſcherte 
und einen Sachſchaden am Gelände 
im Betrage von $100,000 anrichtete, 
ebe es gelang, ven Flammen Einhalt 
zu gebieten. 

Ntohöl wird billiger. 


Pittöburg, 16. Yuni. Die zmeite 
Preisverringerung für Noböl um 
Verlauf einer Woche wurde heute 
bier von den bebeutentjten Einfauf3- 
agenturen befannt gegeben. E3 hans 
delt fich wieder um eine Verringerung 
\des Preifes um 23 Cents pro ap. 
Die neuen Preife find: Penniglvania 
Grude $2.,50, Corning $1.40, Cabell 
|$1.31; Comerjet $1.10, Somerfet 
Light $1.30 und Ragland 75 Eent?. 


| E —— -- — 


fur; und Wen. 


* Nit geringfügigen Abfhürfun- 
'gen fam munberbareriveile der zehn: 
jährige Phillip Eifenberg, Nr. 1917 
|W, Taylor Str., davon, al er vom 
|Tah eines breiftödigen Gebäudes 
abjtürzte. 


Unfer Beiter 
harter Candy, 


in Iuftihte Gläfer gevadt. 


Raffend für Wochenende-Aus- 
flüge oder fürd Heim, 


1% 2b, *8 5860; 3 Pf. 
Unzen⸗ 250 


Rothſchiids Hauptfloor. 


| 
| 
| 


| 


83.50 Augellager 


ry Rollſchuhe. 


*2 


nicht abgeliefert. 


S.& 


N 


Acht dorbehalteen, die Quantitäten au 
beſchränlen. 


Eno; Moth Killer, die $1 
Größe, 79c 

Enoz Moth Spray, 39 

Mo ge se sem: 

vll, var > te beilere 
C ’ 


EEE Corte, 60c 33 
DDEEE „urn c 


Phenolax Wafers, 
Marı Garden 


150 in Flaſche — 
Geiihts - Ruder— 


$1.25 Wert, 
ae ET 


Ei, enes 
Gummituch, die | 


2. echte — 
Stüd TYac; 
STe Quadrat: 35cC 
hard äll.... 


Dugend .... 
Java Nice Gr 


Lana Dil Butter 

milt Seife, Stüd 
ſichtspuder 
u 


Paare an 1 
Eiebenter 


Stamps 


66; Dirgend 69c 


<tüde . 
Whist Beſen, 
doppelt genäht — 


3% Wert— 
BU ar. 19c 106; Died. 
39c 


Lamberts Yiiter- 
Odorono, 
Hauptfloor. 


Armours Audito- 
rium Badeleife — 


Stück au 1.15 


ine, $1.00» 
Größe er TR 60c Größe, 
Rothſchilds 


Verkauf von athlet. Münner-Union Suits 


Eine Gelegenheit, Euer Sommer-Unterzeug zu einem ungewöhnlic; niedrigen Preije zu Faufen. Dieſe 
Union Enits find aus feinem Madras und Pin Chef Cloth gemadjt; Feine Aermel und Kniclänge, 


Muslin 
Männer — eine gute umd 
ſchwere Lualität 
Schnitt — jpes 


Baummwollene Union units für 
Männer — fein gerippt, Turze 
Aermel und Anöchellänge — nur 


in tvei vorhanden — $1 50 
” 


zu nur ziel 


Wodjenende:- Ausflüge und allgemeinen Perien- 
oebraud. Sie find leicht, kühl, Sheer und ihön 
Drgandy und Georgette Mur» 
- fter von PVoiles in einer großen Auswahl von 
In dem Sortiment fünnt Ahr aus 
einer unbeihränften Anzahl 
Bafions wählen. 


in jeder Hinficht. 


Farben, 


BEREICH AN 
—B 8 
Ar) 


Noller Sfates, $1.89 


Echte Union Hardivare 
Go. 0d. Barney & Ber- 


gewalztem Stahl gem., 
Näder mit eingeihloff. 
Augellager, für Kna— 
ben oder Mäpddıen; 


H. Trading 


Sandpflege, 2dc— Dritter Floor. 


Golf Bälle 


Nepaintd; beinahe jeder befannte 
Ball; jo lange 1200 rei» 
hen, da3 Etüd zu 25C 
„Wilſon Succeh”; nur 20 Pivt., 
perfelt; fo Iange 100 Dir 
brend reihen, Etüd 008 
Kleine Roft» oder ZTeleph.-Peftell. 
Rothſchilds' Siebenter Floor. 


Von kalt 


2 


Kunden; 
Floor. 


—— 


ſtempelt u. ga— 
rantiert erite 
Qualität Etabl 
—odale Muſter 
mit fharfen 


$1.50 ſolide Stahl handgemachte 


Sceeren, 88c 
Größen 5 
bis 7 Zoll 
jedes Paar ge⸗ 


Spitzen. 


Cutlery Dept., Hauptfloor. 


ilds 
Echte importi 
Swiß Organdy, ». 


Sn unferer eigenen 
Candy Kühe gemadht. 


Patties, 1 Pfd. 


eingelegte Bor, 
Nothſchilds 


erte 


e⸗ 3 


Schuhputzen für Damen, 5c, 10e, 20c —Dritter Stdor, 


Weißfiſch 
Friſch gefangen; 

2 bis 4 FYfund im 
Durehfchritt — daß 


Gream 
Patty Tag 


50€ affort. Cream 


25C 


Rothichnos 
Hauptfl. GSleventer Floor, 


$2 Sterno-Vefen, 1.251 


Für Pilnifs, Kambies 
ren, Motorfahrten oder 
Heimgebrauch. Schnelle 
Site, fhart Sad; reines 
Aluminium Boiler, Dels 
fel, abnehmbarer Griff, 
Trab, bollftändig zu 


$1.25 


Rothſchilds 
Achter Floor. 


95c 


Garantiert permanente Cilander Appretur, welche ihr rauſchendes Kni— 


Miſſes 8310 Voile⸗, 


Organdy- und 
Gingham- 


Kleider 


59.95 


Ein 


Hübſche 


liebteſten Faſſons; 
bis 18 Jahre. 


Rothſchilds' vierter Floor. 


Nachthemden für 


— weiter 


$1.25 chem, 


L zu 


großes Cortis 
ment bon feich ausies 
henden Mädchenfleidern, 
nene Som: 
merfleider in farrierten 
Singhams, figur. Bois 
fe8 und farbigen Orgait= 
dies; alle neuen SKlei- 
der; Kopien von den —* 
1 


Feine baummollene Union Suits für Tas» | 
men, Band Top und Bodice Fallon, 
enges Guff Sinie, rein weiß, zu.... 


Fleiſchfarbig 
Maize 

Peach 
Banana 
Tangerine 


Roſa 
Orchid, 


Lavender 
Navy 


| 


feinem Sheer hart gedrehten 
Garn, die Yard zu 


Stoff für Sommer Sporige- 
brauch, früher $1.50 Yd., ipez., 


36:30ll. Natine, ein wunbervoller 


750 


36zöll. weißer Poplin, extra feine 


Sorte, mercerized Finiſh, ſehr beliebt Voile 


750 


für Sommer Skirts oder Sport 
Suits, Yard zu 


790 


Rothſchilds Hauurer. 


ſtern ohne jeden Gebrauch von Stärke behält, in allen beliebten 
Schattierungen zu haben, ſolche wie: 


Hellblau 
Hellgrün 


Dunkel Copenhagen | Hell Copenhagen 


Grau und 
Weiß. 


38 4036ll. Novelty Voiles, ausge- 36 883ll. neue bedrucdtte Voiles, 
ſuchtes Sortiment neuer Printings auf große Auswahl' von Muſtern; 


59e | feine Cheer Qualität, Yard.. 


25C 


403öll. weiße mercerized Voiles — 
brächtige Sheer Qualität, aus ausge⸗ 

fuchtem feinem hart gedrehtem 59 
Garn gewebt, die Yard C 
> fancy weiße 


$1.25 38 —405Öll. 
| Waijtings, jortierte Ehadom 
| Ipeziell, Freitag, Nard 69c 
Notbihilds’ Zweiter Floor, 


Plaids, Ched3 und Streifen; 


Athletic Waift Union Suits für Kinder — 
Tin Ched, niedriger Hals, ohne Aermel, 
Ninielänge, Größen bis 123 Jahre, zı.. 
35c Gombed baumwollene Soden für Männer, ganz nahtlos, feine Gauge, aus weis 

feiten Garn gemacht; fehivarz und farbig; ftrikt erjte Qualität; zu 


Te 


Gingham: und Boile : Sommer : Stleider für! 


Damen zu 86.95, $S.75 und $10.75 


Genau die Art Kleider für warmes Wetter, 


von 


und Guffs aus Organdy,. Gröiien bis 44, 


Tapes für Damen — | 
ſpeziell zu 


Forder, 
Rothſchilds' vierter Floor. 


Der Fliegenpilz. 
Von Karl von Eiſenſtein (Prag). 


„Das iſt ein ſchlechter!“ ſagte 


leuchtenden, breithutigen Fliegen— 
pilz mit ihren Strampelfüßchen in 
Grund und Boden. Das Bilzeju- 
Wer's 
nicht glaubt, hat nie einen gefun— 
den. Tas allgemeine Fieber hatte 
denn auch meine Kleine mit aller 
Madıt ergriffen, und obwohl jie 
jede Weile über eine Wurzel, einen 
Stumpf, einen Stein jtolperte, ob- 
wohl fie, wie iwweiland Abjalon,. jede 
Weile mit ihrer langen Tlähne aıt 
den fleinen abitehenden Dürren 
Uelten hängen blieb, nahm fie ben- 
noch unentwegt das Wettfuchen mit 
uns Großen auf. Ind zu ihrem 
Ruhme jer’3 gejagt: jie fand tat- 
jählicdy hin und wieder einen Tlei- 
nen, barteon Herrenpilz, deſſen 
runder Kopf die jchügenden Tan- 
nennadeln md Zweiglein allzu 
unvorſichtig beiſeite geſchoben. 
Dann hallte der Wald wieder von 
dem Jubelruf der kleinen Jägerin. 
Von den kleinen, gelben Eier— 
ſchwämmen rede ich erſt gar nicht; 
die fand ſie zu Dutzenden, aber 


das war keine Kunſt ... 


Ich war auch einmal ein kleiner 
Kerl. Und die Fliegenpilze waren 
meine Feinde. Wir waren Buben 
und mußten etwas bekämpfen, et— 
was vernichten.“ Da wir ſo viel 
Schlechtes von den Giftpilzen hör— 
ten, die ſo gefährlich waren, die 
von weitem die berühmteſten Pil— 
zeſucher ſelbſt gar tückiſch zu täuſchen 


Das Kind war au, das wußten, die immer dort ſtanden, 


Dach des Hauſes geſtiegen, um ſei- wo von Rechtswegen ein ordentli— 


nen Drachen wiederzuerlangen. 

* Brandwunde., die ſie erlitt, als 
ihre Kleider Feuer fingen, erlag im 
Robert Burn; Hofpital die 5Ojährige 
Dollie Sauerbeer, Nr. 3446 Tylour- 
no Strafe. Die Frau fam einem 


| 
| 


cher Herrenpilz zu ftehen hatte, 
hielten wir es für unsere Bilicht, 
die Welt von diefen Schädlingen 
zu befreien. nd die Frliegenpilze 
waren die ärgiten, Das weithin 
leuchtende Rot mit den gelblichen 


Feuer zu nahe, welches in der Gaffe | Wärzden darauf erichien uns wie 


birter ihrer Wohnung entfakt war, eine aufreizende, 


um Abfall zu verbrennen. 
+ Durch Einatm?.. von Gas machte 
der A5jährige Win. Eoftello in feiner 


| 
| 


herausfordernde 
Kriegstätomwierung, una zum Hohne 
angelegt. Mit Pfeifen ſchoſſen wir 
nad ihnen, dann gingen mir fie mit 


Mohnung, Nr. 723 Bofton Avenue, |unferen Holzid;mwertern an. 


feinem Leben ein Ende. 


Verzweiflungstat angegeben. 


Längere |. 
Krankheit wird ald die Urfache der | „Gute“ 


So hielten wir Gericht über 
und Schlechte. Wir 


lammelten die Guten, wir bertilg- 


weiter Bruih Wolle: 


$15.00 geftridte| 


$9.75 


Alle plaited, weiie 


Borten. Bor unten; 


gen, grosie 


Kragen und Front | 


ter die Schledten und unier Eifer 
wurde allenthalben gelobt .. . 

| „Tas it ein Schlechter“ jagte 
meine Kleine und zeritörte den 
Und ihr Gewiſſen 
glaubte an eine gute Tat. Und 
ihr Ehrgeiz ſuchte lächelnd einen 
Spiegel. Sie iſt ja noch ein klei— 
nes, kleines Menſchenkind, das 
nichts mit der Welt anzufangen 
weiß, als ſie in gute und ſchlechte 
Dinge einzuteilen und dieſe dann 
demgemäß zu behandeln, Aber 
ſind denn eigentlich wir Großen 
klüger? Glauben wir nicht auch, 
wir ſeien auf Erden zu Richtern 
eingeſetzt? Wehe uns, wenn dem 
ſo wäre! Wir wären alle, alle un— 
gerechte Richter. Denn das Geſetz— 
buch, aus deſſen Paragraphen wir 
unſere Urteile aufbauen, heißt: 
„Die menſchliche Willkür.“ Und 
ſein erſtes Gebot lautet: „Alles hat 
dem Menſchen zu dienen als ein 
Knecht dem Herrn!“ — Nein, nein, 
nein, es iſt nicht ſo; wir ſind keine 
Richter, wir ſind keine Scherchen. 
Wir ſind auch nur Pilze, Herren— 
pilze und Fliegenpilze, Butter— 
pilze und Speiteufel, manche nütz— 
lich, manche ſchön, manche giftig, 
manche angenehm. Und alle glei— 
chermaßen dem großen, einzigen 
Geſetze der Natur unterworfen, das 
da heißt: „Lebe und wirke! — 
Wandle dich und — wirkel!“ 

Der Fliegenpilz war zertreten. 
Er hatte aufgehört, als Fliegenpilz 
im Daſein zu ſtehen. Seiner Fetzen 
harrten neue Wirkungskreiſe .. 

Und doch haben wir Menſchen 
etwas voraus vor den anderen pil— 
zen. Zumindeſt ſcheint es ſo. Wir 
können teilnehmen an dem Leben 
und Wirken anderer Weſen. Nicht 
als Herren, ſondern als Brüder. 
Wir können uns die ganze Welt zu 
eigen machen. Aber nicht, indem 
wir fie geierer Serrichjucht zum 
Spiele "geben, ‚fondern unierer 
ILiebe. Ober unferer Freude, wenn 
ihr wollt; denn jedes Gräslein 
Yicbe blüht als Freude .. 

Sc nahm meine Kleine bei der 
Sand ımd erzählte ;hr von der 
Schönheit. Ter Welt, Des Wal. 
ded. Der Fliegenpilze. " Sie ver- 
ſtand wohl nicht alles was ich ſagte. 
Aber jie ahnte ed. Nun jenken jid) 
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Heidiamen 
Kombinierter ragen, Beitee 


$15.00 wollene ‘er: 
ſey Sport Suits für 


2 910.75 


| Mäntel mit Tuxedo 
| Noll oder Notdy Kra- 
Auswahl 
plcated Bad, mit net» 
ten VPatch Taſchen; in 
allen beliebt. Heather 
Farben, GEr. 34 bis 42. 


Gebrauch haben. 


aber die grenzenloſen Ahnungen 
meiſt viel tiefer in die Menſchen— 
herzen als ſcharfumfriedetes Wiſ— 


fen. — Wie wir fo Hand in Hand 


durch den Wald pilgerten, fanden 
wir bald einen anderen helleud)- 
tenden, gelbiupfigen 
Die Kleine ließ meine Hand los, 
hocdte ji ganz dicht vor dem Pilz 
nieder und betrachtete ihn mit neu- 
nieriger Ehrfurdt, Tas  Fleine 
Menichenpilzlein und der große 
Maldbewohner jchlofjien eine Mär- 
chenfreundidait .. . 

Sonne und Regen waren dem 
Wachstum günſtig. Wir zogen nod) 
oft in die Wälder, un nah Schiwäam- 
men zu fuchen. Wir Großen be- 
luden uns wie immer mit Herren 
pilzen, Gierihwänmen und Reiz- 
fern. Meine Kleine mußte immer 
mit dabei fein. Aber jie fuchte jeit 
jenem Tage nur mehr liegenpilze, 
Serenpilze und Speitenfel. Und 
der Wald hallte wieder, wenn fie 
einen gefunden hatte. Und -id) 
mußte auch raſch hinlaufen, um das 
Wunder mitanzuſtaunen. 

Das wäre recht unpraktiſch, 
meint ihr. 

Ich habe keine Sorge. Meine 
Kleine wird größer werden, klüger 
werden und wird, bis es Zeit iſt, 
auch die genießbaren Pilze wieder 
ihäßen lernen. Ind da fie ein 
Weiblein it, wird fie jogar lernen, 
welche von ihnen getrodnet, welde 
in Ejlig eingelegt und welche auf 
Butter zubereitet werden müjjen. 

Aber dann wird fie doch die alte 
Freundſchaft mit den fchönen Ylie- 
genpilzen nicht aufgeben, 


Geldjendungen 


unter Garantie zu Tagedfurfen. 


SCHIFFSKARTEN 
von und „au Europa, 
Deutihe Bonds, U. ©. Liberty Bonds, 
Mark, Rubel und Kronen Banknoten 
ftet3 vorrätig. 


J. S. LOWITZ, 


312 ©, Clarf Str,, nahe Hauptpojtanıt. 
Offen 9—6. Eonntag ‘ srmittagd 10—12 lihr, 
ma28modidufa* 


* Mer fein Grundeigentum ver- 


Fliegenpilz. 


Die neue Senjation! 


Boyihjorm Braffieres 


ie find bei heijem Wetter fo fühl und erfrifchend wie die Ecebrife, 


Mit aller unjerer Erfahrung haben 
ir noch nie eine jo eritaunlidje Nads 
frage nach einem Brajfiere erlebt. 


$3.50 Werte zu 82.00 Werte zu 


82.95. 81.50 


s2.50 Werte zu | $1.50 Werte zu 


$1.95 | $1.00 


Sie halten die Figur in Form, geben 
aber dabei völlige Freiheit und Bes 
auemlichkeit. Rede Dame, melde ein 
Bonihform Braffiere probiert, wird 
davon entzüdt fein. 


Zu diejen Yreien fanır jede Dame, korpulent, mittelmäßig oder. |cjlanf, 
eines oder mehrere Boyihforn Braſſieres in ihrer Garderobe für ftetigen 


Rothichildg’ dritter Floor, 
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EUROPÄISCHE BONDS 


für sofortige Lirfsrung zw\ 
allerbilligsten Thgesproisen 


LDSENDUNGEN 


232 zınsen aur SPAREINLAGEN 
Schiffshorten ' Dormmnute, 


L 


_ STATE BANK 
N14 N.LA SAUE ST. 


TITITITIT 


Offen bis 6 Uhr abend, 


— — ———— 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Jos. Aschkarl: 


755 W. NORTH AVENUE, 
Südoftrde Haliten Str, smeiter God, 
Telepbon: Lincoln 6161 


$eldjendungen 


nad allen Teilen der Welt, zu 
den billigiten Preifen, 


Schiffskarten 


oon und nach allen Ländern Eu— 
ropas, über Hamburg, Bremen, 
Rotterdam, Antwerpen, Havre, 
Cherbourg, Danzig, Trieſt uſw. 


—A fnell; - 
Blafenkatarrh ° 


und alle ** 
A ficher, I . 
CAPSULES * 


A v Y Jede Kae 


y el träg 


* Wer fein Grundeigentum: ver 


faufen will, erreicht jchnell feineg,| feufen will, erreicht fChnell feiner 3 
Zwed durd eine Kleine Anzeige ie” 


Se durch eine Kleine Anzeige in 
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33. Nahrgang. — Nr, 142, 
En 


Unter Ausihluß „Tritte“, 


‚Die japanische Regierung wünjcht alle 
Meinungsverichiedenheiten, Schwierigkeiten und 
Streitigkeiten zwiihen Japan und den Ver- 
einigten Staaten durh direkte Ausipradje 
und Verhandlungen beizulegen und zu bejeitigen, 
und fie findet von Seiten der Vereinigten 
Staaten darin bereitwilligjtes Entgegenfommen. 

Dank der japaniihen Anregung jind zur 
Zeit Verhandlungen im Gange zwifchen dem 
Staatsjefretär Hughes und dem japanischen 
Botihhafter Shidehara, und beide Parteien geben 
fi, jo wird gemeldet, der Hoffnung hin, daß 
eine befriedigende Löjung aller jdhiwebenden 
Sragen erreicht werden wird, 

Man Hofit nicht nur, ein befticdigendes 
Uebereinfommen in der Yap-Angelegenheit zu 
erlangen, jondern auch jicy über die Art und 
Weife der Zurüderjtattung der Provinz Shan- 
tung an China, zu der Napan fi fhon mind- 
lich verpflichtet hat, einigen zu Fönnen; und ein 
befriedigendes Abfonımen zu erlangen bezüglid) 
der japanischen Arbeitereimwanderung und der 
Befigredhte japaniicher Staatsangehörigey in den 
Pagzifikſtaaten, des Verhältniſſes Japans zu 


J 
2 


. Sibirien, der Saghalin-Frage und endlicd) der 


Abrüſtungsfrage. 


Ueber alle dieſe Fragen ſoll direkt 


zwiſchen Japan und Amerika verhandelt wer— 


den, und nu r zwiſchen dieſen. Staatsſekretär 
Hughes und der Botſchafter Japans allein 
werden miteinander verhandeln. 


* 
Das iſt gute Kunde. Die beſte, die uns 


bezüglich aller ſchwebenden amerikaniſch-japa— 


niſchen und oſtaſiatiſchen Fragen werden konnte. 
So mag nidt nur eine befriedigende Löfung 
aller diefer Fragen gefunden werden, jo wird 
man Sie finden und nur fo dürfte jie ge- 
funden ‘werden Fünnen. : 

Amerifa und Japan find Nadıbarı. Das 
pazifiihe Weltmeer Liegt‘ zwiichen ihnen, aber 
Meere trennen nicht, fondern verbindem die Län- 
der- — das gilt heute abjolut. Amerifas Sn- 
terefie an Ditafien ijt jehr groß, aber es iit 
nur ein natürliches und geredhtes Sntereffe. 
Amerifa bar in Ditafien Feine bejonderen 
jelbitiihen und mehr oder weniger ungeredhten 
Snterejien zu verteidigen und Feine zmangsmeife 
unter feiner Serrihaft »gehaltenen Bejigungen, 
— ipie England und Franfreih. Amerika will 
in Dftafien von Japan nur fein Recht, und wird 
Sapats Geaner nur dann fein, wenn Sapan 
ihm Unrecht tut oder Unrecht anjtrebt, 

MWurft wider Wurft. Wie du mir, jo ich dir, 
Sapan ann von Amerifa nicht mehr fordern, 
als fein Recht it, fann nur un gerechte Forde— 
rungen Aınerifas feindielig zuriidweiien. Und 
Sapan ilt viel zu Flug, das nicht zu mwifjen und 
anders zu handeln. E3 mul miljfen und wird 
willen, daß feine beiten Interejien freundicaft- 
liche Beziehungen zu den Vereinigten Staaten 
verlangen. 

Nenn es anders fhhien; wenn man in den 
letzten Jahren verſchiedentlich das Verhältnis 
zwiſchen Amerika und Japan als „geſpannt“ 
bezeichnen mußte, Dank verſchiedener Anrempe— 
Hungen Amerikas durch Japan und der Er— 
hebung von Anſprüchen ſeitens Japans, die für 
Amerika unannehmbar ſind, ſo wird das 
fremden Einflüſſen zu danken fein; darauf 
zurückzuführen ſein, daß bislang weder Amerika 
noch Japan jedes für ſich allein und 
unabhängig von anderen, an die 
Löſung der zwiſchen ihnen ſchwebenden Fragen 
gingen. 

Der Grund für die Spannung zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und Japan und für 
die bisherige Erfolgloſigkeit aller Bemühungen, 
die zwiſchen beiden Ländern ſchwebenden Fragen 
und Schwierigkeiten zu löſen und zu beheben, 
wird darin zu ſuchen ſein, daß bisher immer 
Dritte mitreden durften in allen Berhand- 
Yungen, beziv. von beiden Parteien auf die 
Rünfhe oder Einfliiterungen Driiter NRüd- 
ficht genommen wurde — Dritter, die ganz 
bejondere jelbitiihe und, Iekten Endes jowohl 
Sapan wie Amerika feindliche Intereflen ver: 
folgen! 

Amerika und Napan Fonnten bislang ‚nicht 


zuſammenkommen, weil es im Intereſſe bei— 


derſeitiger ſogenannter guter Freunde lag, ſol— 
ches Zuſammenkommen zu verhindern. Weil 
Japan ſich durch den anglo-japaniſchen Ver— 
trag verpflichtet fühlte, England mitreden zu 
laffen und auf britiihe MWünjche eingehen zu 
müffen, und andererjeit® Amerifa, beeinflußt 
von dem jentimentalen Gedanken der Wlutver- 
wandtichaft und Waffenbritderihaft glaubte, 
an der von Mefinley und Nohn Hay überfom- 
menen oftafiatiihen Politik feithalten und im 
britiſchen Fahrwaſſer bleiben zu müſſen. 
Hält man ſich dies vor, dann wird es nur 
ganz natürlich erſcheinen, daß man ſoweit mit 
der Löſung der zwiſchen Japan und Amerika 
ſchwebenden Fragen keine Fortſchritte machte 
und die Spannung immer größer wurde; dann 
wird man zu der Ueberzeugung gelangen, daß 
wie eingangs geſagt, die direkte Verhand— 
lung unter vier Augen, ſozuſagen, das 
einzig Richtige und aller Wahrcheinlichkeit nach 
erfolgreiche Mittel zur Verſtändigung und Lö— 
ſung aller Fragen iſt — und das einzige Mit— 
tel zur Vermeidung des ojtafiatiihen Krieges, 
auf den wir offenfichtlich Iositeuerten. 
: Nur nicht andere mitreden und das Waffer 
freiben lajfen! Dann werden Amerifa und Japan 
äh Schnell genug verjtändigen fönnen, zum 
Mohl und Beiten beider Yänder und Iekten En- 
ke8 der ganzen „Well“. — — — 


Die Blamierten und die 
Geſchädigten. 


Der Reinfall der Franzoſen in Oberſchleſien 
vouſtandig. Daß die Reinigung Oberſchleſiens 
den polniſchen Banden einem britiſchen 

anvertraut wurde, der ſeinen fran⸗ 


it 
von 


# 


nn 


zöltien Kollegen LeRond bei feinen Operatio- 
nen überhaupt nicht beachtet, follte ‚den fran- 
zöfiichen Stolz jhon einigermaßen gefnict haben, 
Darin, daß die Briten bei der Pazifizierung des 
Itrittigen Zandes Hand in Hand mit den Deut- 
ichen arbeiten, währdtıd fie von den franzöfiicden 
Sarnifonen md Xruppen feine Interjtügung 
verlangen, liegt natürlich ſchon eine gewiſſe 
Demütigung Frankreichs. Denn England er— 
klärt damit, daß es, woenigitens mas Ober» 
ichleiien anbetrifit, fein Vertrauen zu Franf- 
reihs Ehrlichkeit verloren bat, Ueber dieſen 
Rerluft würde Sranfreid jih am Ende tröjten 
fünnen, Sm Grunde genommen ijt die britiiche 


, Vertrauensſeligkeit wohl niemals allzu groß ge— 
BSoantacpo⸗ iꝰ per vear .. ..A.. — 


weſen. Nur die Tatſache, daß die beiderſeitigen 
Intereſſen eine Zeitlang einander parallel liefen, 
machte ſie vorübergehend zu Genoſſen. Aber 
die Anſicht des amtlichen Englands über das 
Verhalten Frankreichs in Schleſien, wie ſie im 
Vorgehen des britiſchen Generals zum Ausdruck 
gelangt, muß den Franzoſen doch immerhin 
peinlich ſein. Indeſſen ſie haben die Nieder— 
lage ſattſam verdient, und wenn ſie aus ihr 
nicht lernen, ſo werden andere ihr folgen. 
* * * 


Es heißt, daß die dur Korfantys Panden 
geihädigten SOherichlefier große Schadenerjag- 
anjprüde gegen die Entente geltend machen 
wollen, Dieſe Anſprüche find offenbar be: 
rectigt. Denn die Alliierten haben durdy die 
liebernahme der oberiten Verwaltung im Mb- 
timmungsgebiete, vor allem durd die Organija- 
tion einer eigenen Abitimmungspoltzei, jid) zur 
Neihügung der Landesbewohner verpflichtet. Der 
moraliichen VBerantivortung fann fich die Entente 
nicht entziehen. Sie ilt vor der Welt feitgeitellt. 
Auf welde Weife die Gefhädigten aber tatjäd)- 
lihben Erjaß für ihre Verlujite aus den Alliierten 
herausichlagen fönnten, it nicht recht Far. Frei» 
willig werden fie jicher nichts zahlen, und jie zu 
zwingen, fehlt e8 an Macdıt, zumal vorauszufehen 
iit, dab ein Teil des geplünderten und gebrand- 
Ihatten Gebietes verinutli Polen zugeiprocden 
iverden, ein anderer aber wahriheinlid. aud) 
fernerhin unter einer Ententeverwaltung ver- 
bleiben wird. 8 wäre wohl möglich, dab die 
Alliierten den geichädigten deutihen Staats— 
angehörigen eine gewijfe Entihädigungsiunme 
zufpreden und dieje von der deuticherjeits zu 
zahlenden Kriegsentihädigung in Abzug brin- 
gen, Aber damit it denen, welden Korfantys 
Banden die Häuser über den Kopf angezündet 
oder denen fie nahe Angehörige erfchlagen haben, 
nicht geholfen. Denn in den Berliner Kaffen 
berricht Ebbe. Die dortige Regierung muß alles 
Seld, das jie mit Hilfe hoher Steuern zufammen- 
Icharren fann, al3 Tribut "an die Entente ab— 
führen. Bet ihr ift nichts zu holen; und wenn 
die Entente fie zur Zahlung gewiffer Entichädi- 
gungsiummen anhalten follte, fo läge darin nur 
wieder eine nenne Härte, Wie man dad Ding 
aud) wenden mag: e3 bleibt dabei: im gegen- 
feitigen Verkehr der Nationen behält nur der 
Recht, der die Mittel hat, ji fein Recht zu 
nehmen. Frenpillig jcheint eS feiner zu geben. 

— 0 


Die „Ihutbedürftige” Schwefel: 
industrie. 


Vor dem Musbrudh des europätichen Krieges, 
im Sabre 1913, wurde in den Ber, Staaten 
Schwefel durdichnittlih mit 4 Cents für ein 
Pfund bezahlt. Der Hausausihuß für Wege 
und Mittel, der fid) zurzeit nod) mit der Aus- 
arbeitung des neuen Holltarifs, beichäjtiat, hat 
fi) dahin entihieden, die bisherige Zollfreiheit 
bon Schwefel aufzuheben und dafür einen Zoll 
von 34 Cent für ein Pfund vorzuichlagen. Recdhnet 
man diejen fpezifiichen Zoll in einen Wertzoll auf 
Grund des vorfriegslichen Preijes um, fo madt 
legterer fünfundneunzig Prozent aus, Mit 
anderen Worten, der Ausſchuß ichlägt vor, die 
amerifanifhe Schiwefelinduitrie durd; einen Zoll 
zu „Ihügen“, der den Preis des Minerals nahezu 
auf den doppelten Betrag feiner früheren nor» 
malen Höhe hinauftreiben fann. 

Wie außerordentlih jchugbedürftig diefer 
berg: und hüttenmänniidhe Induſtriezweig iſt, 
mag aus naditehenden furzen Angaben ent- 
nommen werden. Un die Wende de3 SJahr- 
hundert3 befaß Italten noc) durch die Stzilianischen 
Scivefelgruben ein fait unbeitrittenes Monopol 
für die Verforgung des Weltmarftes. Bohrum- 
gen, die in der Calcarieu Pariih des Staates 
Yonifiana ausgeführt worden waren, hatten zwar 
das Borhandenjein pon mädhtigen Schiwefellagern 
nadgemwicien, aber die anfänglicen Verjuche zu 
ihrem Abbau jcheiterten, hauptfählih infolge 
ikrer großen Tiefe. Es war dem inzwiichen ber- 
ſtorbenen deutſchen Chemifer-Ingenieur Dr, 
Hermann Fralch vorbehalten, ein zweckmäßiges 
Verfahren für die Gevinnung des wertvollen 
Minerals auszuarbeiten. E3 beiteht im wejent- 
lihen darin, daß heißer Dampf in das Erd- 
innere gepumpt wird, der ein Schmelzen des 
feiten Schwefels bewirft, worauf diefer in flütifi- 
gen Zuitand zutage gebradıt wird. Das PVer- 
fahren hat ſich außerordentlih bewährt. Zu 
feiner Yusnußung wurde die „Zouifiana Sulphur 
Co.” gegründet, die im Laufe der Nahre ihren 
Betrieb immer mehr ausgedehnt hat. Bei 
der arogen Mächtigfeit der Ablagerungen in 
Lonijiana waren der Vergrößerung der Produf- 
tion tatſächlich ſogutwie keine Grenzen geſetzt, 
umſo weniger, als ſich der Betrieb ſo billig ſtellte, 
daß die amerikaniſche Geſellſchaft ſogar das 
italieniſche Schwefelkonſortium auf den Welt— 
märkten, auch in Europa, zu unterbieten ver— 
mochte. Bereits vor dem Kriege verſorgte ſie 
den größten Teil der nördlichen europäiſchen 
Länder, ſelbſt in Frankreich hatte ſie trotz der 
Nähe der ſizilianiſchen Zufuhren eine Zweig— 
niederlaſſung gegründet, wie auch in Deutſch— 
land. Inzwiſchen iſt der Patentſchutz für das 
Verfahren, das dem Erfinder neben dem klingen— 
den Lohn auch hohe Anerkennung ſeitens der 
Chemiker-Geſellſchaften gebracht hat, erloſchen. 
Seitdem wird es auch zum Abbau der Schwefel- 
lager im Staate Texas benutzt, wo ſich die 
Induſtrie in der Umgegend von Freeport gleich— 
falls in blühender Weiſe entwickelt hat. 

Gegenwärtig wird der Bedarf der Vereinigten 
Staaten an Schwefel ausſchließlich durch die 
eigene Produktion gedeckt, und an die Stelle der 
früheren Einfuhr iſt eine Ausfuhr getreten, die 
in den letzten Jahren einen geradezu gewaltigen 
Umfang angenommen hat. Einige Zahlen mögen 
genügen. Von 1880 bis 1903 betrug die Jahres— 
einfuhr durchſchnittlich 100,000 Tonnen. Im 
Jahre 1904 begann die Ausfuhr, von 1906 bis 
1911 belief ſie ſich durchſchnittlich auf 30,000 
Tonnen, im Jahre 1907 überſtieg ſie zum erſten 
Male die Einfuhr. Im Jahre 1920 ſind 477,450 
Tonnen ausgeführt worden im Werte von nahezu 
9 Millionen Dollars, während nur 44 Tonnen 
im vergangenen Jahre importiert wurden! 

Dieſer gewaltige Umſchwung hat ſich voll⸗ 
zogen, obwohl Schwefel in jeglicher Form in der 
Freiliſte des Zolltarifs von 1913 enthalten ift. 


ze 


Jetzt ſoll die amerikaniſche Schwefelindujtrie auf 
Koſten der ganzen Bevoͤlkerung durch einen Zoll 
„geſchützt“ “werden, der den Preis verdoppeln 
muß. Um die Ungeheuerlichkeit des vorgeſchlage⸗ 
nen Zolles zu verdecken, bemäntelt man ihn mit 
der Fürſorge für den amerikaniſchen Arbeiter. 
Man ſagt, in den Kriegsjahren habe die italie— 
niſche Einfuhr aufgehört, weil der in Sizilien 
produzierte Schwefel für die Kriegszwecke in 
Europa gebraucht worden ſei. Nach dem Wieder— 
eintritt normaler Verhältniſſe werde indeſſen der 
von den niedrig bezahlten italieniſchen Arbeitern 
produzierte Schwefel die amerikaniſche Induſtrie 
an die Wand drücken und die amerikaniſchen 
Arbeiter brotlos machen. Aber bereits im Jahre 
1913, als noch an keinen Krieg gedacht wurde 
und der jetzige Zolltarif noch nicht inkraft ge— 
treten war, belief ſich die Einfuhr in die Ver. 
Staaten auf nur 14,600 Tonnen, während gleich— 
zeitig nahezu 990,000 Tonnen amerikaniſchen 
Schnvefels dem fizilianifshen Produft auf den 
Weltmärften Konkurrenz zu maden vermochten. 

Hierzu fommt, daß aud) der Schivefelfics, 
der früher hauptfählih zur Erzeugung von 
Schiwefelfäure benußt und bei dem Mangel an 
eigenen Ablagerungen namentlid) aus Spanien 
eingeführt wurde, einem hohen Zollfaß unter- 
itellt werden joll. Die Verbrennung von Schwefel 
zu der Säure jtellt fich unter normalen Verhält- 
nifien zu Foftfpielig, und auf ihrer Billigfeit 
beruht befanntlih zum großen Teil die all 
gemeine Verwendung der Schweieljäure in allen 
Zweigen der chemiſchen Induſtrie. Verteuert 
man ſie, ſo hemmt man die Entwicklung dieſer 
Induſtrie, deren Förderung den Geſetzgebern ja 
ſonſt ſo ſehr am Gerzen zu liegen ſcheint. 
Aber die großen Metallgeſellſchaften, die aus den 
Abgaſen ihrer Schmelzereien gewaltige Mengen 
von Schwefelſäure produzieren, bedürfen wahr— 
ſcheinlich auch eines beſonderen „Schutzes.“ Drum 
hat der Ausſchuß für Wege und Mittel be— 
ſchloſſen, auch die Zollfreiheit für Schwefelkies 
aufzuheben und einen Zoll von Cent für 
1 Pfund des Schwefelgehalts feſtzuſetzen. 

Alle müſſen geſchützt werden — nur nicht der 


Verbraucher. 
— — —⸗⸗ — — — 
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Amerifuniiche Preſeſtimmen 


Schwarze Diamanten. 


Schwarze Diamanten nennt man die Kohlen 
— und ſie verdienen die Bezeichnung vollauf, 
denn ſie kommen faſt ſo teuer zu ſtehen wie die 
weißen Diamanten. 

Warum ſie ſo koſtbar ſind, warum man 
Kohlen heute billiger al$ morgen, oder um- 
gelehrt, Faufen fan, warum man ſiebenmal ſo 
viel fiir eine Tonne bezahlen muß, wie fie nad) 
der Förderung aus der Grube Eoitet, und warıım 
man die Hohlengräber arbeiten läßt, wenn ge- 
nügend Vorrat an Hand ilt, während ntan jie 
zwingt, zu feiern, wenn man feine Kohlen hat, 
da3 jind Fragen, die jid) der Durdichnittsinenich 
vorlegt; deren Beantwortung zumal fehr wün— 
ſchenswert wäre. 

Gewiſſen „patriotiſchen“ Bürgern gefällt es 
aber nicht, wenn man zu viele Fragen ſtellt. 
So ſind die Kohlenbarone ſehr verſtimmt dar— 
über, daß Senator Frelinghuyſen von New 
Jerſey im Bundesſenate eine Vorlage eingebracht 
hat, welche eine Unterſuchung der Kohleninduſtrie 
vorſchlägt, deren Reſultat dem Volke bekannt 
gegeben werden ſoll. 


Wir find gewohnt, daß man immer aufs|. 


Neue unterjuht und fi in die Brivatangelegen- 
heiten von Gejchäftsleuten einmifcht, aber e3 
wäre uns niemals eingefallen, zu erwarten, daf; 
man ım8 die Wahrheit iiber Sohlen fangen werde. 

Wir freuen uns umgemein und hoffen mır, 
da man ung auch wirflih die Mahrheit be- 
richten werde. 

.New York Tribune“ (republ.). 


Oel ſtatt Kohle, 


Zwei Schweſterſchiffe der Cunardlinie demon— 
ſtrieren die verhältnismäßigen Vorteile der Be— 
nützung von Oel gegen Kohlen als treibende 
Kraft der Maſchinen auf Ozeandampfern. 

Die „Aquitania“ benutzt nun Oel, während 
die „Mauretania“ Kohle gebraucht. Die beiden 
Dampfer ſind in einem freundlichen Wettſtreit 
begriffen, um feſtzuſtellen, welche von den beiden 
Heizungsarten die beſſere ſei. 

Wie dies meiſtens der Fall iſt, macht die Not 
erfinderiſch, und der Gedanke, Oel zu benutzen, 
iſt auf die Notwendigkeit zurückzuführen, Erſatz 
zu ſchaffen für die ſchwer erhältlichen und zu 
teueren Kohlen. 

Auch auf dem Lande verſucht män Oel als 
Betriebs- und Heizkraft in verſtärktem Maße 
auszunutzen. Man treibt große Lokomotiven 
damit, und die Fachmänner behaupten, daß die 
Benutzung von Kohlen auf Eiſenbahnlokomotiven 
in ſehr kurzer Zeit überwunden ſein werde. So 
wie die Kohle das Holz erſetzt, ſo wird das Oel 
die Kohle verdrängen. 

Auf den weiten Prärien-Strecken der konti— 
nentalen Eiſenbahnen hat Oel ſich als großer 
Erfolg auf den Rieſenlokomotiven erwieſen. Auf 
einer der großen Bahnen werden die Berg— 
lokomotiven durch Elektrizität betrieben. 

Auf der Nationalkonvention der Elektriker in 
Chicago wurde durch Zahlen bewieſen, daß der 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 16. Juni 1921. 


‘ 


—X 


und 
x Ellauſchteß 


eind! Bu kein 
Schmach erbötig, 
Jedoch zum ſchwerſten Opſer, wenn es 


nötig — 
Beiticht die gemeine Sclbftiucht endlich 


aus, 
Parteizank, Geldſucht, eitles Macht— 
geſtrebe! 
Habt einen Willen bloß, ‘af Deutſch— 
land Iche 
Und wieder Herr bald fei im eig'nen 
Haus! 
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Wa 
Deutſch ſein und 


Was jet die Franfenweine fojten. 


Die Bahrifche Hoffellerei (Staatliche 
Meingüter) brachte dor einigen Tagen 
95 Nummern 1919er und 1920er Nas 
turweine aus Lagen der Gemarfungen 
Höritein md Würzburg zum Wusgcbot. 
Verjteigert wurden fie je zu 1000 Xis 
ter, jo daß die folgenden Preife ich 
für Die 1000 Liter veritchen: Stein 
Ständerbühl, Gemwürztraminer 52,200 
ME, Stein, Niesling (Auslefe) 4,100 
ME, 1920er 41,100 bi3 64,700 ME, 
Pfülben, Riesling (Muslejfe) 80,500 
bi3 92,100 ME, Cpielbera, Riesling 
(Auslefe) 82,000 Mf., Lämmerberg, 
Riesling (Auslefe) 82,500 ME., Lär..= 
merberg (Muslefe) 90,100 ME, Rrüls 
ben, Niesling (Beerenausleje) 102, 
4009 Mt., Teufelsfeller (VBeerenauslefe) 
160,200 ME, durchjehnittlih 70,450 
Mf., je 1000 Piter.  Gejamtergeb:.'3 
rund 2,330,000 ME, ohne’ Faß, 

— Bei diefen Preifen werden Die 
Meintrinfer drüben wohl vom Trins 
ten zum Wippen übergegangen fein 
und der jebt jo verarmie Mittelitand, 
der in früberen Beiten der Hauptkon— 
fiment diejer Weine war, wird ſich nun 
dieſen Genuß meiſt ganz verſagen müſ— 
ſen. — Dafür iſt eine ganz neue Gai— 
tung Weintrinker entſtanden, denen-kein 
Preis zu hoch iſt: die neuen Rei— 
chen Deutſchlands, die Schieber! 


— Admiral Sims ſagt, daß er 
Alles aufrecht hält, was er in ſeiner 
Rede geſagt habe, daß er jedoch über— 
haupt nichts geſagt habe — daß heißt, 
daß er das, was er geſagt hat, nicht 
ſo ſagte, wie ſie ſagen, daß er das ge— 
ſagt hätte. — Wir möchten gerne den 
Namen der Sorte wiſſen, die ihn zu 
feiner Redeſeligkeit veranlaßte, demit 
wir dieſe, wenn wir ſpäter einmal in 
den diplomatiſchen Dienſt treten, 
vermeiden können! 


— Daß es bei einem Eartenfeſte in 


New Hork zwiſchen einem halben Dut— 


Wechfel von Dampffraft auf Elektrizität viel 


billiger dei, ald von den Eifenbahnbetrichsleitern 
geglaubt wird. 
Von allen Gefichtspunften aus betrachtet, ift 
die Königin Kohle in Gefahr, abdanker zu müſſen. 
„Chicago Rournal*“ (demofr.). 
—1$ 0. 


Die wiedergefundenen Nränze von den Eärnen 
der dentichen Dichterfürften. Die feinerzeit durch 
GEinbrudy in die Füritengruft zu Meimar ac- 
raubten jilbernen und goldenen Kränze von den 
Särgen Goethes und Chillers find nah dem 
Geftändnis der verurteilten Einbrecher jekt 
endlich vergraben in der Nähe von Weimar auf: 
achunden worden. Sie jind 
ſchädigt, doch können jie vallitändig wieder: 
hergeitellt werden. 


Dentiche Bücher nad Merifo. Wie der Nadı- 
ridhtendienit „Lateinamerifa” berichtet, hat die 
deutiche Kolonie in Merito D. 5. der Sociedad 
Cientifica „Antonio Alzate” eine umfangreiche 
und repräfentative Sammlung deuticher Bücher 
durch Vermittlung der Herren Prof, Sermann 
Beyer, Dr. ©. Ragenitcher und B, von Zübed 
geitiftet; der erforderlihe Vetraa von 1000 
merifaniihen Dollars wurde von einigen. Serren 
der Kolonie zur Verfügung geitellt. Da deutiche 
wiffenschaftliche , Literatur bisher — tm Gegen- 
lag zur frangöfifhen und engliſchen (bezw. 
amerifanifhen) — in merifaniichen Bibliothefen 
fait gar nicht vertreten war, hat die geichidt aus- 
aewählte Sammlung bei den merxifattijchen 
Wiſſenſchaftlern begreifliches Intereſſe für die 
übrige geiſtige Produktion Deutſchlands erregt. 
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zwar Itarf be die Erpedition, 


zend „Bejellichaftsdanen” im SNampf 
um Den Vorrang, den SNtlopffechter 
Garpentier zu Züffen, beinahe zu 
einer regelrechten Nauferei kam, ift acs 
rade nichts Auffälliges. — Die Hhs 
jterie diefer überjättigten Menichengats 
tung in Anbetung und Vergötterung tie 
telbehaftetet oder durch Neflame in die 
Puppen verherrlichter Ausländer ijt be; 
faunt, und wenn einer diejer aud) noch 
Sranzofe ift, jo acht der Zuitand in Ras 
jerei über. — Injeren Multimillionä 
ren hat diefe Manie ihrer Meiblichkeit 
ſchon manche Million und viele ihrer 
Kopfhaare gefojtet, 


Cie werden nicht alle! 

Ka wohl! — E83 gibt immer noch 
welchel — Hat einer am NRoofevelt 
Road und Aver3 Ave, ein Haus nefauft 
und gleich $1500 auf die Sand an 
bezahlt — weil's jo billig war und 
drei auf ihn einredeten. — Ter lauf 
jollte mit einer Flafche „Srape Auice” 
begoffen worden, ımd er mußte diefe 
natürlich holen gehen. — AXIS er das 
mit zurüdfam, tvaren die drei Verfäns 
fer jamt dem Gelde verichtvunden md 
er ftarrte verblüfft auf die Flafche in 
feiner Hand. — 31500 und dam. nur 
„Brape Juice“ ohne irgendivelche Rio: 
zentel — Bitter! 


— An einen unferer Lofer? — Eie 
haben redt. Der Komet felbit, jozu- 
lagen das Kopfende desielben, war md 
am 14. d. M. am nächften, war aber 
nur mit einem guten Sterntelcftop be— 
merfbar. — Was uns jchod) von Die: 
ſem Kometen am nächſten kommt, das 
iſt der Schweif. — Gegenwärtig alfo 
beſchaut er ſich erſt einmal die Erd— 
kugel, mit dem Schweif nach auswärts. 
Am 27. Juni aber dreht er ſich um 
und dann natürlich bemerken wir ihn 
mehr, als wir ihn jetzt bemerken. 
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— 1,416,000,000 Franken find von 
er frangöjischen Deputiertenfammer für 
ie Marine bewilligt morden. Dafür 
„ollen ſechs leichte Kreuzer, zwölf Zer⸗ 
ĩtörer und 36 Unterſeeboote gebaut wer— 
en. —Wo wohl die Franzoſen mit 
hrer Großmachtſucht ſchließlich anlan— 
en werden? 


Moderniſierte Sprichwörier. 


Konjunktur: Friih newant iſt halb zeron- 
nen, — Politik: Heute rot, morgen — — 
Streilpolitit: Leben und nicht leben lafien. — 
Lohnkampf: Wenn zwei fich ſireiten hat der 
dritte nichts zu laͤhen. — Anidılußpofitit: 
Beier ein Spas am Tach, als überhaupt keine 
Taube, — Steuerpolitit: Der Krum neht fo 
lange zum Brunnen, bis kein Waffer mehr 
drinnen ift. — Baluta: Morgenitunde hat Ka- 
vier im Munde. — Imgang mit Mienfchen: 
Trau, ihan überhaupt niemandem. — Neue 
und alte Gciellihaft: Gleich und Ungleih ne- 
seltt fih mern. — Zeitbetrahtung: Man folt 
den Tag nicht vor dem Abend, mann foll ihn 
überhaupt nit loben. — Meinem Beihäits- 
freund: Sag mir, mit wem du umgehit, damit 
id) die Leute warnen fann. 


J 

* Frau von Rollaf. 
Zweitauſend Jahre ſoll die Figur 

alt fein? Nee, mein ‘guter Mann, mich 

fönnen Sie nicht uzen; wir haben doch 

erit 19211” 


Anzeige. 

Ein alter Herr, der einjtmals beifere 
Zage gejehen bat, wirnfcht ji an einem 
ähnlichen Unternehmen wieder zu betei- 
ligen. Gefl. Offerten ımter W. 9. au 
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Striegsverbredjer. 


Reipzig, 23. Mai 1921. 
Der erite An 
geflagte ilt der 
verehelichte Küfer- 
meiſte Karl 
Heynen. Sein 
Fall iſt der erſte, 
der aus der lan— 
gen Reihe der ſo— 
genannten Kriegs— 
es verbreher - Fälle 
zur Verhandlung 
fommt. 
jei es gejagt: Die Allgemeinheit 
des Publikums kümmert ſich nicht 
um den Prozeß — vor dem Reichs— 
gericht, dem äußerlich ſo prunkvol— 
len Bau, deſſen großer Sitzungs— 
ſaal dafür aber um ſo geſchmack— 
loſer iſt, haben ſich nur wenige 
Neugierige angeſammelt. Und es 
gab doch ſo viel zu ſehen. „Old 
England“ fuhr in Sonderautos 
vor. Alles korrekte Herren, im 
„Cut“ oder Gehrock, teils mit, teils 
ohne Glasſcherben im Auge. Pots— 
dam hat auch bei den Engliſhmen 
Schule gemacht. Alle tragen ſie 
auf den typiſch engliſchen Köpfen 
den Zylinderhut. Der große Sit— 
zungsſaal iſt mit Journaliſten ge— 
füllt. England an erſter Stelle — 
Lloyd George hat ſeinen Landsleu— 
ben Beſtrafung der doeutſchen 
Kriegsverbrecher“ verprochen — er 
hat Wort gehalten. „Es raſt der 
See und will ſein Opfer haben.“ 
Englands Preſſe hat „Reſerved 
Seats“ beanſprucht und erhalten. 
Amerika hat ſeine drei großen Te— 
legraphenagenturen und einige gro— 
ßen öſtlichen Zeitungen zur Stelle, 
bis jetzt bin ich der einzige aus 
„Wild Weſt“. Frankreich intereſ— 
ſiert ſich weniger für den Fall, ich 
ſah nur den Vertreter des „Matin“ 
— Frankreich, ſowohl als Belgien 
haben ſelbſt ein mit Kriegsverbre— 
chen ſo ſtark belaſtetes Konto, daß 
man ſich hier in kluger Erkenntnis 
der Lage hierin weniger um die der 
„Voches“ bekümmert, denn · die wa— 
ren doch nur Stümper im Ver— 
gleich mit den Franzoſen. Weiter 
unten geſtatte ich mir, mit einer 
kleinen Blumenleſe franzöſiſcher 
Grauſamkeiten begangen an wehr— 
loſen deutſchen Gefangenen zu die— 
nen. Stark vertreten iſt das neu— 
trale Ausland. Pünktlich 9 Uhr 
betritt der Strafſenat 2 den Ge— 
richtsſaal — die Richter und der 
Staatsanwalt in der Amtsrobe des 
Reichsgerichts. Weinrote Talare 
mit Sammt verbrämt. Alles er— 
hebt ſich, ſelbſt die Engländer und 
die amerikaniſchen Reporter, vor 
der Ehrfurcht gebietenden Reihe 
von Juriſtenköpfen. Senatspräſi— 
dent Schmidt, ein Rheinheſſe, führt 
den Voritz — die Anklage vertritt 
Oberreichſsanwalt Dr. Ebermayer 
— ein Baier. Für die engliſche 
Regierung ſind anweſend der Gene— 
ralanwalt Sir Erneſt Pollock, fer— 
ner Sir Ellis Williams und Sir 
William Gatty, beide Mitglieder 
der Kommiſſion zur Unterſuchung 
von Verletzungen der Kriegsgeſetze. 
Es ſind 16 engliſche und 16 deutſche 
Zeugen geladen. Herr Dr. W 
Peters — Lektor des Engliſchen 
an der hieſigen Univerſität iſt als 
Dolmetſcher berufen und als Sach— 
verſtändiger Generalleutnant a. D 
von Franſecky aus Freiburg i. Br. 
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Zur Ehre der Leipziger | 


zwei 


"im Sinne des Wortes 


m Der Prozeh gegen die angeblichen | durd) Ammeiticerlaß geidhenft wor- 


den, Durd die Bejttinmungen des 
Verjailleer Vertrages mußte fein 
Fall aber vor das Nerhögericht ge- 
bradyt werden, das dann die Strafe 
als zu niedrig bemejjen befand umd 
das Hauptverfahren wiederun er: 
öffnete, Ber der Vernehmung der 
ehemaligen englischen Kriegsgefan— 
geifen Stellt fich heraus, dar Hey— 
nen deren Beichwerden nidyt weiter 
ıgab, fondern die Beichiverdeführer 
trat, mit Stöden und Gewehrfol- 
ben Ichlug, dab er einen Gefange- 
nen, der inzwijchen geitorben ilt, 
unter heiße und Falte Tuichen 
jNtellte, als der Mann, er hieß Eroß, 
ihm eine offene Peinwunde zeigte. 
Diefe Prozedur nahm er au dem 
Manne einmal eine Stunde lang 
(?!) vor. Groß iit bald darauf in 
einer deutfichen Irrenanftalt geitor- 
ben, 

Tas Zeugenverhör ergab jomweit 
für Heynen nichts Entlaſtendes, 
und doch iſt er einerſeits nichts wei— 
ter als ein gelehriger Schüler des 
Militarismus, der ſich wohl 
in allen Ländern der 
Welt gleich bleibt, ander— 
ſeits kann man zu ſeiner Entſchul— 
digung die von England durchge— 
führte Hungerblokade gel— 
ten laſſen, an der während der 
Kriegsjahre 800,000 Deutſche 
elend zu Grunde gingen. Wäh— 
rend der Angeklagte und mit 
ihm 60 Millionen hungerten, 
erhielten die gefangenen Engländer 


— — — — — 


ihr ſchönes Weißbrot, ihre Marme— 


laden, ihren Tee, ihren Kakao, ihre 
Fleiſchkonſerven, ihre Zigaretten in 
reichem Maße aus der Heimat zu— 
geſandt und beklagten ſich dann 
über das ſchlechte deutche Eſſen. 
Reichsanwalt Ebermeyer ſtellte 
ſich in ſeinem Plädoyer auf denſelben 
Standpunkt, wie Senatspräſident 
Schmidt er ſchaltete die Politik 
in ſeiner Anklagerede vollkommen 
aus. Er beantragte unter Bewil— 
ligung mildernder Umſtände eine 
Gefängnisſtrafe von 2 Jahren. 
Das Gericht verurteilte Heynen zu 
10 Monaten Gefängnis, 


— 


von denen 5 Monate als durch die 


Unterſuchungshaft verbüßt in Ab— 
zug kommen. 

Das Gericht befand den Ange— 
klagten in 15 Fällen ſchwerer Kör— 
perverletzungen und 3 Fällen der 
Beleidigung ſchuldig. Nach Schluß 
der Verhandlung hatte ich Gelegen— 
heit, mit dem Sekretär des engli— 
ſchen Generalanwaltes Sir Erneſt 
Pollok zu ſprechen. Ich frug ihn: 
„Welchen Eindruck gewannen Sie 
aus der Verhandlung?“ 

„Es iſt mir eine Genngtuung, 
feſtſtellen zu können, daß der Ge— 
richtshof ſich der größten Sachlich— 
keit befleißigte. Mit Befriedigung 
haben wir auch feſtgeſtellt, daß der 
hohe Gerichtshof wiederholt betont 
hat, daß das Anſehen der deutſchen 
Armee durch die unwürdige Gefan— 
genenbehandlung geſchädigt worden 

Eine gewiſſe Sorte von Militärs 
werden aber auch durch dieſen und 
die auf ihn folgenden Prozeſſe 
nichts lernen. In ſolchen Fällen 
ſtehen ſich im Gerichtshof immer 
fremde Welten gegenüber: 
Die des Militärs und die des Ju— 
riſten. 
begreifen lernen. Heynen war nur 
der Ange— 


klagte. Auf der Anklagebank ſitzt 


der Front zeichnete er ſich weniger 
aus, als —— be⸗ 
ſitzt er das Offizieren der Ancie⸗ 
nität nach verliehene Eiſerne Kreuz 
II. Klaſſe und den Orden vom 
Zähringer Löwen. — Er iſt alſo 
einar jener Etappen- und Gefange— 
nenlagerhelden, deren Aufführung 
und Lebensart in ſchreiendem Wi— 
derſpruch zu jenen Braven ſtanden, 
dern Blut Frankreichs und Ruß— 
lands Boden gedüngt hat, deren 
Leiber in fremder Erde modern. 
Findet aber heute im Deutſchen 
Reiche irgendwo eine regierungs— 
feindliche Demonſtration ſtatt — 
wird im Theater oder in der Ver— 
ſammlung Radau vollführt, dann 
darf man ſicher ſein: die Herren aus 
der Etappe ſtellen das Hauptkon— 
tigent der proteſtierenden „Patrio— 
ten“. 

Miller war Kommandant des 
Befangenenlagers zu Flary -le— 
Martet — 30 Kilometer. öftlih von 
St. Quentin. Ter Vorlikende be» 
merft, das die ihm borgeworfenen 
Delikte von ıwmerbörter Graujanı 
keit zeugten. Es ſei mir erlaſſen, 
auf die einzelnen Punkte einzu— 
gehen — iſt das alles wahr, wos 
zu beweiſen ſich die Anklage bemüht, 
was die ehemaligen Gefangenen 
ausſagen, ſo hat ſich Hauptmann 
Müller nicht nur der Mißhand— 
lung ihm anvertrauter wehrloſen 
Gefangenen ſchuldig gemacht, nein, 
weit größere Rechtsverletzung hat 
er, ein Juriſt, ein gebildeter Menſch 
am deutſchen Volke begangen, daß 
trotz aller gegen ihn erhobenen 
Schmähungen ein Kulturvolk er— 
ſten Ranges iſt und bleiben wird, 
das feine Schuld trägt an den Ver— 
fehlungen einzelner. 

Im Anſchluß hieran eine wahr— 
Geſchichte mit einem Schluß zum 
Nachdenken; ein Kriegsteilnehmet 
und ehrenvoll Verwundeter hat ſie 
mir erzählt: „Im Lazarett zu 
Sarow. Erbauungsſtunde. Der 
leutjelige Baftor: „Der Krieg ti 
ein Uebel, und manche Menjchen 
behaupten, ein notwendige. Tie 
werden jo lange redjt behalten, bi3 
einer ein Mittel gegen den Irico 
gefunden hat. Das jcdheint aber 
unmöglich zu fein, oder weiß einer 
bon Euch eins?“ Schweigen. Do 
reckt ſich einer, dem die Beine feh— 
len. „Ich weiß eins.” Der Raftor' 
„Sie wären ein Wohltäter der 
Menſchheit! Wie ſieht es denn 
aus?“ Der zum Krüppel zerſchoſ⸗ 
ſene: „Alle Kulturvölker müſſen 
ein Gefeg annehmen, daß bein 
AYusbrud) eines Krieges fofort je 
der Fürft, jeder Abgeordnete, jeder 
Finanzmann, jeder Induftrielle, 
jeder Redakteur und jeder Paſtor 
ohne Unterſchied des Alters und 
ohne Rückſicht auf den Geſundheits— 
zuſtand als einfacher Soldat in die 
vorderſte Reihe kommt! Es gäbe 
keinen Krieg mehr!“ — Der Paſtor 
verlegen lächelnd: „Ein Scherz und 
doch — mehr als ein Scherz. Was 
iſt Ihr — Beruf?“ „Redakteur 
eines ſozialdemokratiſchen Blattes.“ 
Der Paſtor, ſich das Kinn ſtrei— 
ſchelnd: „Ja ſo, dann — alſo hm, 
hm, wo ſind wir ſtehen geblieben?“ 

„Ja ſo, wo ſind wir ſtehen ge— 
blieben? Bei Kriegsverbrechen. — 
Die Beitie bleibt Beftie — ob vier: » 
oder ziweibeinige. 

— ——— — 


Waſſerwegkonferenz. 


Regelung und Ausbau der Waſſerſtraßen 
von einem Fachmann erörtert. 


In Joliet, wohin ſie auf dem 
Regierungsdampfer Chicago und 
dem Abwaſſerboot Mcormick ge 
fahren waren, hielten heute etwa 
hundert angeſehene hieſige Ge— 
ſchäftsleute mit ſolchen von Joliet 
und Fachleuten eine Beſprechung 
über den Plan der Schaffung eines 


Eine wird die andere nie Schiffahrtskanals von Chicago bis 


zum Meerbuſen von Mexiko ab, 
worauf eine weitere Zuſammen— 
kunft mit den Geſchäftsleuten von 


Der Angeklagte Kart Sehnen per Militarismus der fogenannten| Irawa und Umgenend in Ottawa 


it in Varmen geborch, von Beruf 
Küfermeifter, verheiratet und Na- 
ter von 9 Aimderit, von deren da3 
ältefte 23 umd das jüngfte 3 Nabre 
alt ift. Er madt auf mich Feinen 
guten Eindrud. Soldatiih Stram— 
mes fan ich an ih: nichts finden; 
er redet viel ımd erwedt den Ein- 
druck eines rechthaberiſchen Ge— 
waltmenſchen. Aus den Akten geht 
hervor, daß er nicht vorbeſtraft iſt 
und 24 Jahre lang im Dienſte ei— 
nes und desſelben Hauſes ſteht, deſ— 
ſen Chef ihm das Zeugnis eines 
pflichtgetreuen Mannes ausſtellt. 
V 
Senatspräſident Schmidt darauf 
hin, daß ihm eine Reihe von Zu— 
ſchriften zugegangen ſei, die er aber 
völlig unbeachtet laſſen werde, denn 
„in diefem Naume wird alleimder 
Serchtiafeit gedient“, 

Der Angeklagte war--. während 
des Krieges im Sahre 1915 Unter- 
offizier und hatte ein Gefangenen: 
lager in der Nähe von Miüniter 
1. W. zu leiten, fpäter find die Gc- 
fangenen dann, Rufen und Eng- 


or Eröffnung des Verhörs wetit | 


zivilifierten Welt. Ein hochgebil— 
deter Menſch md „Gentleman“, 
wie der als Sadperjtändige 
nommene General von Franjecy, | 
deifen angebliches Gutachten in eine | 
glühende Verteidiqungsrede ausar- 
tete und der vom Vorfigenden darob 
wiederholt ermahnt wurde, zur 
Sache zu Sprechen, ermiderte 3. B. 
auf die Frage des Vorjigenden: 
„Wenn fi) beim Angeflanten je 
mand franf meldete, er ihm ein! 
Thermometer einlegte und Feine er-| 
höhte Temperatur fejtitellte, durfte 
er da, nad) Ihrer Anficht den Ve 
treffenden ſchlagen?“ erwiderte: 
Ueber das Mittel kann 
manſtreiten!“ Darauf der 
Präſident: „Das wollen Sie doch 
damit nicht gutheißen? Es iſt doch 
die „Magna Chyta“ unjeres Mis- 
(itärmweiens, daß nit geidhla- 
gen werden darf.“ — 
Magna Charta — Worte, nichts 
als Worte; vor ihnen hat noch kein 
Korporalsſtock, den Händen eines 
Rohlings anvertraut, halt gemacht. 

Gleich nach Verkündigung des 


ver⸗. 


ſpäter am Tage erfolgen ſoll. 
„Der Ausbau des Illinois und 
des Desplaines zu ſchiffbaren Flüſ— 
ſen iſt der wichtigſte Schritt in der 
Entwickelung der 21,000 Meilen 
ſchiffbarer Gewäſſer im Miſſiſippi— 
tal“, ſagte Oberſt Frank Bennitt, ein 
Fachmann und Vorſitzer des Waſ— 
ſerwegeausſchuſſes der Jolieter 
Handelsfammer, in einer Anjpracde 
in der Verjammlung -in Koliet. 
„Der Bau von Eifenbahnen ilt, jo» 
weit die Sroßitädte in Frage kom— 
men, zu Ende”, fuhr er fort, „Vor 
35 Nahren wurde die leßte große Et: 
jenbabı nad) Chicago gebaut, Die 
Kosten der Bahnhofsanfagen in 
Chicago maden weitere Eifenbahn. 
bauten dort unmöglid, E38 ver. 
bleibt alfo nur die, Schiffahrt, und 
da haben wir die beite Gelegenheit, 
unsere Flitffe auszubauen. Die wid- 
tiajten Nohlengruben des Staates 
liegen an den Flüfien: 

Die natürliche Handelsentwicke— 
lung iſt nun nicht mehr von Oſten 
nach Weſten, ſondern von Norden 


— länder, nach Herne im Kohlen-;Urteilsſpruchs in der Sache gegen 
— rn man Neieniel. revier in Weitfalen überführt wor-| Sennen wurde der Fall gegen den] 
u — — fach | den. Nach Ausſage der engliſchen Nechtsanwalt und Hauptmann der 
auch immer ——— Shen Yabes! Zeugen, ehemaliger Kriegsgefapge- | Neierve Wilhelm Müller aus 
man bein Duxcblättern alter Kalender | ner, follten fie dort, und das wird| Mannheim aufgerufen. Die Ver- 
Proben tyviſcher Kalenderſpruchweisheit, von deutſcher Seite auch zugeitan-| fchlungen Heynens find harmloſe 
ge m Seen. > beante | dan, in Kohlenmienen hrbeiten; fie) Späßchen gegen die Brutalitäten, 
Jahres fast un nach den Aires weigerten ſich deſſen und erklärten deren nach Feſtſtellungen der 
chen des Heiratens auf folgende Weiſe: als Grund der Weigerung, daß ſie Reichsanwaltſchaft Müller ſich ſchul⸗ 
Der eine freiet um Ducaten, durch die Kohlenförderung ihrem dig gemacht haben ſoll. Er iſt im 
Der —— 22 Un et: Naterlande Schaden und den Krieg) Frieden einmal vorbeſtraft 
zer britte, weil c8 andere taten; verlängern würden. Dem Ange-| Ehrenfache, wegen „Kartelltragens“. 
zur Sie weis bie Dttr DEI, |fonten merden insgefamt 46 Fülle|Eutftanmt alle jenen Sciiten, 
Ter Scdjite denkt: So muß es feynz; von Mißhandlungen borgeworfen.| ei denen der Menfd) erit mit dem 
Der Sichente tuts, um zu ergöben; |Er ift wegen ihrer auch bereits Korpsſtudenten — reſp. Aſſeſſor 
—* ae weil die Schulden j6rein; |yom NKriensgericht im Jahre 1916| anfängt. Im Kriege — er ift etwa 
Der Behnte, fich Jein läd ou Baknöns| mit 14 Tagen Mittelarreit beftraft| 32 Xahre alt — befand er fich viel, 
Ten Elften, Iwöllten fragt: Warum? | worden, die er aber nicht abacjel-) auf Nrlaub — teils wegen Nervo- 
Sie wiffend migpt, fie find gu dumme! fen Hat; fpäter ift ihm die Strafe jität, teil wegen Herzneuroſe. Au 


— 


vi 


nad) Süden, aus der gemäßigten in 
die ivarme Bone, und das große 
Fluß- und Schleuſenſyſtem von Illi— 
nois bildet da das wichtige Binde— 
mittel für den Handelsverkehr.“ 

Zur Vermeidung von Hochfluten 
und Ueberſchvemmungen empfahl 
der Vortragende den Bau von Däm— 
men in den Quellgebieten der gro— 
ßen Flüſſe behufs Regelung des 
Waſſerſtandes, was auch zur Ent— 
wäſſerung der ſumpfigen Niederun— 
gen und deren Verwandlung in 
fruchtbares Ackerland, zum Ausbau 
eines Bewäſſecungsſyſtems und zur 
Anlage von großen Kraftwerker‘ 
führen erde, 


gejet die „Sonntagpofl”. = t 4 





— — — — — —— — — — 


— — 


— 


— 


Soeben erhalten die erſte Sendung 


Senſen aus Solingen 


Beſtellt heute 


Dutch“ Malz-Extrakt und Hopfen 


Hergeſtellt aus der beſten gemalzten Gerſte und den beſten, friſchen Hopfen. Das 
Beſte von allen; macht einen Verſuch. 81. 28, genug für 6 Gallonen, 


Feinſte Delikateſſen 


ſowie alle Sorten beſter Wurſt. und Käſewaren. — Brabanter Salzſardellen, 
getrodnete Pilze, Waldmeiſter zur Bowle, Dr. Siegberts Angoſtura Bitters, 
Kümmel, Johannisbrot. 


Liebesgaben nach Europa 


Vünktliche Ausführung, beſte Ware, vorzügliche Verpakung. Gebt uns Eure 
Aufträge. 


Henry Schoellkopf Sons 


309 ung 311 West Randolph Str. 


70 Nahre in Chicago, Telephon Franklin 5356. 
— — ——— —— — 
— —— Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt. daß unſer Ueber Vater 

| John Thiele, 

| Satte der veriferb. Maria Thiele, 4843 Gu. 
Wells Str, im Alter von 70 Jahren am 14. 
Juni geſtorben Ut. Lie Beerdigung findet 
hitatt amt Freitan, don 17, Iuni, 3 Uhr madın,, 
von Ber Nsobmmg feiner Tochter, 7712 Eagle 
fton be, nah Dahvoode. Aın flille Zeil» 
nahme bitten die trauernden Hinder: 

William Tpiele, Frau 9. M. Witt 
ind Gharled Thiele. 
Um Näheres rufe man Yards 2022 auf, 
mibo 


© 
Todedanzeige, 
Freunden und Velannten die traurfige 
Nachricht, daß umfer licher Bater 
Henry Dralle, 
Gatte der verſtorb. Bertha Vuſſe⸗Dralle, 
geltorben ift. Beerdigung am Freitag. 
den 17. Juni, 2 Uhr nachm, vom 
Trauerhauſe, 832 ONeill Str, mit 
Autos nach Foreſt Home. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Kinderz 
— uguſt, Henry, Emma, Agnes 
und Bertha. dimido 


Todebanzeige. 
Herman Loge Nr. 17, D. d. Herm.ESöbhne. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


tab Bruder 
Sohn Thiele 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sreiten, den 17. Juni, nachm. 3 Uhr, von der 
Wohnung feiner Zocter, 7712 Eogleſton Ave. 
nach dem Oalwoods⸗Friedhoſ. — Die Veamten 
und Mitglieder werden gebeten, dem Berftor- 
benen die lchte Ehre zu erweiien, 


Edward Dieumtann, Präf, und Selr, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin 

Ida Brautegan 

geſtorben iſt. Beerdigung am Freitaag, 

den 17. Rumt 1921, um 8:30 morgens, B 

bon der Navelle 4542 Raven<wood Ape, 

nach der Zt. Sregorb:tirhe, don da | 
nah dem St. Jofevbs-Sottesader. Um | 
ftille Ieilmahme bittet dee trauernde | 

Öatte: | 

Alvid Brautegan. 
Todedanzetgne, 

‚Unferen freunden und Welannten die trau: 

rige Nachricht, dab umnfere licbe Mutter und 

Todesan zeige. Großmutter 
‚Freunden und Berannten bie traurine Nach- ‚_ Aetbarine Biogner, geb. Alup, . 

ridt, daß meine geliebte Gattin, unfere liebe  Gattiır de3 veritorb. Chrift Wagner, Mitalicd 

Tochter imd Schweſter des Schwähiſchen Frauenvereins, heute mor—⸗ 

Emma Stahl, geb. Wehloveri gen den 16. Aumi 1021, neftorben ift, 
am 14. Jımi im Alter bon 29 Jabren plötlich | 
geitorben ift. Die Veerdigumg findet ftatt at | 
sreitag, den 17. Juni, nach. 1:30, bont | 

Zrauerhauie, 132 46. Place, nad Dal: | 

woods, Um ftille Teilnahme bitten die frau« 

ernden Hinterbliebenen: 

Fred Statl, Gatte. Jacob Weßlovstl. Vater. 
Watia Stiba, Helen Neubauer, Withelmina 
Ftanz, Schweſter. Frank Weßlovsty, Bru— 
der. Stephan Skiba, John Neubauer und 
Louis Frangz, Schwäger. 

Mitglied des Waldeck Chapter Ar. 579, D.E.E.| arın. 
Um Näheres rufe man VYards 2622 auf.vBruder 

mido 


deut Dal Ridge: Friedhof, 

| bitten: 

Fred Wagner ımd Frau Maggie Cchwante, 
Kinder. Fred Echwante, Enfcllopn, dir 


I 
2, 


Todebanzeige. 
Germania Chapter Nr. 552, . E. S. 


George Beiſſe 
| neftorben ift. Die Veerdinumga findet ftatt am 
Samstag, dei 18, Numi, 3 Uhr nadın., dom 


Todesanseige. | Trauerbaufe, 1338 Eddh Sir. nach dem Grace⸗ 


Allen Verwandten, Freunden und Bekannten land-Friedhof. — Die Mitglieder ſind erfucht, 


die traurige Nachricht, daß meine liche Gattin | zanlreich zu erſcheinen, um dem verſtorbenen 
Marie Wiedemann, geb. Wuerth, Bruder die letzte Ehre zu erweiſen. 
am 14. Juni ſchnell und unerwartet, verſehen Vathilda Droege, Niürd. Masrone, 
nit den legten Cterbeiaframenten, in ein bofs Ida Miller, Eefretärin, 
feres SBenjeit3 abgerufen wurde. Die Beer— 
Diqung) finder ftatt am Freitag, den 17, Juni, 
tem Elternhaufe, 1324 Parrı Nve,, morgen? 
9 Uhr,'nah derr@t. Alphbonfussirbe, Coutbe 
port ımd Lincoln Abe,, bon da per Mırtos nach 
dem St. Joſeph-Gottesacker. Um ſtilles Beileid 
bittet der tieftrauernde Gaätte: 
Joſeph M. Wiedemann. 
Herr und Frau John Horrer, Eltern. Walter, taa, den 13. Juni, 9330 vorm., vom Trauer⸗ 
Florence und Gertrude Wuerth, Geſchwiſter. hauſe, 2014 Osgood Str. nach dem St. Jo⸗ 
John u. Helen Wiedemann, Schwiegereltern. ſepb⸗Gottesacker. Um ftilles Beileid bitten die 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Tillie Schmoeller 


Tagen entſchlafen iſt. 


mido | trauernden Hinterbliebenen: | 


Thereia Ehmoeller, Mutter. Marie, Role, 
Elſie, Grace, Hilda, Harriet u. Leo Schmoel⸗ 
ler und Frau T. Newmeier, Geſchwiſter. 

Um Sitze rufe man Lincoln 5146 auf. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
richt, dak ınticre licbe Mutter, Schwiegermut— 
ter und Großmutter | - 

Albertine Freeſe Todesanzerge. 
tn Mlter don 86 Jabren, 19, Mon. und 23 Freunden und Belannten die traurige Nach— 
Tagen felig im Herrn entſchlafen iſt. Die richt, daß mein gelichter Gatte und unfer 
Beerdigung findet ſtatt am Freitaag, den 17. lieber Vater 
George S. Beiſſe 


Juni, um 1:20 nachm, vom Trauerhaule, 
2— — 3 — J Di 2 2 
— > — — Concordia, Die trans | in Alter von 51 Jahren entſchlafen iſt. Beer— 
* — dDiqung am Camstän, den 18. Juni, 3 Uht 
Herhtine Sraufe, Augufta Cchrocber, Ferbi- | nahnt., vom Zrauerbaufe, 1338 Eddy Ctr,, 
nand wre:is, Gr"-n Freeſe, Emilie Natlon, | nah der &raceland-Mapelle, Yin ftille Teils 
Albertina Sieg und — —— nahme bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
Keske, Kinder; nebſt Schwiegerlindern und h Gi . 
Gntelfindern. mido Emma Beilie, ach, Schirrman, Gattin. 
irn entre — 5 . 
haus, Kinder; nebit Verwandten, 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurlge Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter, Tochter und 
Schweſter 


Geſtorben. 
Bruder John Thiele, 
Emma Rubenkamp, geb. Bohn, Großpräſident des Ordens der H. S. und T. 
Gattin des verſtorb. Henry Rubentlamp, Schwe⸗„Begräbnis Freitag, den 17. Juni, nachm. 3 
fter der veritorb, Frau Martba Ctoeifbaas,| br, vom Trauerhaule, 7712 Eggleſton Ave 
am 15. Sumt 1921 geltorben ift, Beerdigung) Rah dem Lafwoods-zriedhof. 
am Samstag, den 18. Juni 1021, er wahr Um allgemeitte Teilnahme bitten: 
mittags, bom Zrauerbaufe, 6053 &, Loomiä Eu 2 en. u 
De ER Re; u nn gen Trapnis, Srok-Nizevräf, 
Etr., nad dem Waldheim: Friedhof, Am ftilles Auguft Behrens, Groß» zelretär, 


Meileid bitten Die trauernden Hinterbliebenen: 
Ghriitine und Henn Y., Ainder. Mandalene |) — — — 
Geſchäfts⸗Eröffnung. 
— 
Zu den Wiener Herzen 


Bohn, Viutter. Frau Glara Ihompion, Wil« 
Familienlokal 


liam und Louis Bohn, Geſchwlſter. dofr 
845 W. North Ave. 


Samstag und Sonntag außergewöhnlich pi⸗ 
tante Unterhaltung, verbunden mit Tanz. 
Eritliafiige Sch.aacr und Aug über 

Für Kühe und Keller wird gelorgt. 
P. Zachman. P. —— 
mido 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Wirtihaft 


713—717 NORTH AVENUE 
Jeden Abend und Sonnteg nachmittag: 


EXODM AEER T 
Munchner Aüche. 


— — 


e⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Anna Tengler, 
1817 Etring Etr., Gattin des berftorb, Nobn 
Tengler, am 15. Juni im Alter von 83. Iabs 
ren geitorben ift, Beerdigung am Samstag, 
9 Ubr morg., bot der Wohnung ihres Eobnes, 
553 W. 16. Str. nach der St. Francis Kirche, 
wo Hochmeſſe zelebriert wird, bon ba mi 
Antos nach dem St, Bonifazius-Gottesader. 
Um ſtilles Beileid bitten die tranernden Söhne 
Guſtave und Chriſtopher Dengler. 
Um Näheres rule man Canal 1735 auf. dfr 


Jur! 


— — — — — — — — — 


Zur Erinnerung 
an unſere liebe Jochter 
Hedwig Obſt, geb. Mampe, 


| 
welde heute vor zwei Rahren, am 16. Duni 
1919, geitorben ift, 

D, Lönnten wir nod einmal drüden 
Ans Herz unfer Kind, fo lieb und traut, 
Koh einmal ihr ins NMırae bliden 
Und lauf&ben ihrer Stimme Laut; 
Noh einmal ftreiheln ihre Wangen, 
Koh einmal balten ibre Sand; 

Wie bat unfer Hera an thr achangen, 
Air find zu ifrem Grab acaangen, 
Zroft fuhend, den wir doch nicht fanbert. 


m2&ha* 


— — - 


Jeder Zuckerkranke 


oder Galten-, Nieren- und Blaſenſtein ⸗Leidende 
verlange unſer freies Buch und Information. 


S. c B.OO-. 


Gewldmet von deinen dich liebenden 
Eltern, Sohn. Bruder und Schwelter. 


Sur Erinnerung 
an meinen lieben Gatten und unferen lieben 
Vater 
Wilhelm Klewerſaat, 
welcher beute vor einem Jahre, am 10. Juni 
1020, uns durch den Tod entrifſen wurbe. 


— Der Wert eines Menſchenlebens. 
Still und einſam war dein Leben, 


Treu und fleißig deine Hand; 
Eu wer De Sinüberfweben Der einch Greifeh von Geihworenen vor 
Sn das ewige Baterland. 
Cüßer Friede fei emia dein, 
Bergelfen follft du niemals fein 
RNube fanftl 
J 


Gewidmet von deiner dich liebenden Gattin: 
Auguſta Klewerſaat, nebſt Kindern. 


MemorialPark 


Der prächtige North Shore Friedhof. 
Grob Point Noad und Harriſon, eine 
halbe Meile weſtlich von Evanſton. 
Familien-Grabplätze auf 
Abzahlungen. 

Schreibt oder telephoniert wegen weiterer 
Yusfunit betrefis unſerer Spesial⸗Offerte. 


Haupt:Lifice: Friedhof·Office: 
706 Marauetre| Evaniton, Nilinoid. 
m. Zcelepbon: 
el,s Central 8330. Ebanfton 4266. 


ma28fonbido* 


— 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Grand Boulevard, zwiſchen der 44. 


— Leppel, ein 7djähriger 
Mann, am 13 März 1919 von ei— 
nem von Harry S. Mallner gelenk⸗ 
ten Kraftwagen getötet worden. Da 
Leppel tot iſt, durfte auch Mallner 
in der Verhandlung der Klage auf 
Schadenerſatz der beiden Kinder des 
Verunglüdten, Frau Maud Oppen- 
Geimer und Arthur Leppel, tein 
Zeugnis ablegen, nad dem Spruce 


— ——— 


85000 gegen Mallner zu. 


Die! u u a 

Wecerdigung findet am Samstag, den 18, Juni | der türkifchen Nationaliften 
ftatt, um I Uber mac, von 9. %, Mucllers | 
Veltattungstavelle, 3224 Armitaa® Ave., nad | 


Um ftilles Beileid | Gpfenfipe der Griechen dürfte erft in | 


Sen Diltgliedern die traurige Nahricht, dafs | 
| > 
Iftantin geftern dem Vertreter 


„Aſſociated Preß“ 


Beerdigung am Sams⸗ 


ſehr ſtart an Luzern. 
halbſtündigen Unterredung, 


König mit dem Vertreter der „Aſſo⸗— 


Frau 
Flora Kehner, Walter und Frau Mabel Au von einem 


— —— — — — — — 
— — — 


— mn 


Zeinde ringsum. 


Aranzufen haben den Kampf genen 
die türkiichen Nationaliiten in 
Syrien wieder begonngn. 


England droht mit Krieg. 


Falls die Nationaliften den . ....ıch ma» 
hen Sollten, fich Konſtantinopeld zu 
bemädhtigen. — Engliihe Truppen 
nad Iamid den Griechen zu Hilfe ges 
ſandt. — Griechiſche Offenſive gegen 
die türtiſchen Nationaliſten wird erſt 
in etlichen Wochen einſetzen, wie König 
Konſtantin ſagt. — Griechen haben 
200,000 Mann im Felde, wäbrend die 
Truppenzahl der Nationaliſten auf 
100,000 geſchätzt wird. 


(Depelde der ‚Affociated Preh”.) 

Athen, 16. Juni. In Smy:ua tft 
die Nachricht eingetroffen, daß bie 
Sranzofen den Rampf gegen die tür: 
Hichen Nationaliften in Syrien wie— 
ber aufgenommen haben und bebeu- 
Itenbde Erfolge erzielen. So heißt e5 
in einer Depefhe aus Smoyrna, bie 
bon der hiefigen Zeitung „Politica” 
beröffentiicht mird. General Gou= 
raud befindet fich diefer Meldung zu= 
folge im Vormarfh gegen Aleppo 
und unterbrüdt jebtweden Wibderftand 
mit Gefhüßfeuer. 

England warnt die türfilhen Nationa= 
liſten. 


Konſtantinopel, 16. Juni. Den 
türkiſchen Nationaliſten iſt ſeitens 
Englands die Mittteilung zugegan— 
gen, daß jedweder Verſuch der Natio— 
naliſten, ſich in den Beſiß Konſtanti— 
nopels zu ſetzen, unweigerlich einen 
Krieg mit England nach ſich ziehen 
würde. Die Entſendung einer eng— 
liſchen Brigade aus Malta zur Un— 
terſtützung der Griechen in Ismid er⸗ 
folgt, um irgendwelchen Anſchlägen 
auf 
Konſtantinopel vorzubeugen. 


etlichen Wochen einſehzen. 


Smyrna, 16. Juni. Die Offen— 
ſive der Griechen gegen die türkiſchen 
Nationalifien dürfte faum por etlichen 
Moden einjeten, mie König Kon- 
ber 
mitteilte. Er 
fügte Hinzu, er würde fich nicht vor 
dem 8, Juli an die Kampffront be- 
geben und feine Rüdtehr nach Athen 
dürfte erft im Auguft erfolgen. 

Die Griedien haben jet 200,000 
Mann Iruppen in Anatolien und 


außerdem 100,000 Mann Rejerve: 
Itruppen unter Waffen. Die Zrup- 
im Alter von 22 Jabren, 11 Monaten und 24, penftärke ber türfifhen Nationaliften 


wird auf weniger al3 100,000 Mamıı | 


geſchätzt. 

König Konſtantin findet das Leben 
in Smyrna nicht gerade vergnüglicd), 
da das Volt eine ganz riefige Neu- 
gier feiner Perfon gegenüber befun- 
det, fo daf er nicht einmal ungeltört 
ein Seebad nehmen kann. 


angelicht der Neugier" des Wolfe: 
MWährend der 
Die der 


cated Prei“ hatte, war das Haus 
Voltshaufen von mehreren 


auf Iauerten, einen Blid auf den er: 
fien Monarchen werfen zu fönnen, ber 
'jeit den Tagen des buzantinifchen 
‚Reichs in Smytna weilt. 

Kein Friede im engliihen Grubenftreit. 


London, 16. Nun, Aus den er 
tan Berichten über dis Ergebnis 
der Abſtimmung der ausſtändigen 
Grubenarbeiter über die Friedens— 
vorſchläge der Grubenbeſitzer ſcheint 
hervorzugehen, daß die Friedensvor— 
ihlöge mit aroßer Stimmenmehr- 
heit abgelehnt worten find und "in 
Erde des Ausitands der Grubenar— 
beiter, der jeit dem 1. April im 
Sange ft, vorläufig „ht abzuiehen 
it. Lart den bier eingelaufenen 
Breldungen find fowe, 22,242 
Siimmen gegen tie Friedensvor- 
ichläne und 6077 Stimren zu Gun— 
iten derjelben abgegeben worden. 
Zwei Tote bei Keifelerplofion auf der 

„Banhandle State“. 

London, 16. Juni. Gelegentlich 
einer Keffelerplofion auf dem Dam- 
pfer „Vanhandle State“ wurden am 
Sonntag der Obermaſchiniſt John T. 


maſchiniſt John Green getötet. 
— — —— — 


Fruchtloſer Fampf. 


In ſeinet Wohnung 2418 N. Aſh— 


meſſer die Kehle durchſchnitten. Er 
wurde nach dem Alexianer-Hoſpital 
gebracht, 


ernst bezeichne: wird. Nachbarn be: 


troß jechs Jahre Ianger Tätigkeit in 
\ben Vereinigten Staaten nicht mög- 


und 45. Straße, war ber im Rubes | jich gewefen fei, fopiel zu erübrigen, | 
Iftand Iebende ehemalige Börfianer|um feine Familie aus Polen nad: | 


fommen zu laffen. 


—:.3 - —— 


Bon Srafiwagen erfaßt. 


Die 35 Jahre alte Frau Clara 
Meida, 1833 Weit Huron Straße, 


wurde, als fie beim 1eberfchreiten der | haben. 
Afhland Ave. hinter einem Straßen 
derporfam, von einem 


bahnmagen 
Kraftwagen erfaßt und erlitt ernit- 


mehr vermeiden. 


| 

werden das betannte Sertett aus Zu> 
cia, Am Meer von Schuiert, der 
blaue Donau Walzer, von Frl. Thiel 


Der Ro: | 
'nig bemertte, Emyrna erinnere ihn 


wo fein Zuftand als ehr! 


Mienbpoft, Chicago, Vonnerdlsg, den 16. Ian 10. 


Broadway Garden. 
(Broadivayg und Devon Avenue.) 


ee — — 


Daas nächſte Ballmannkonzert verſpricht 
hohe Genüſſe. 


Das zweite Konzert am nächſten 
Sonntagnachmittag in den ſchönen 
Broadway Gardens verſpricht ſehr 
viel des Guten. Außer ſehr beliebten 
Orcheſterwerken ſtehen hervorragende 
Soliſten wie Fritz Rent, der beliebte 
Violiniſt (war leider am letzten 
Sonntag verhindert — wird aber in 
dieſem Konzert ganz beſtimmt auf— 
treten — ſiehe Programm), ferner 
die ausgezeichnete Sängerin Frl. 
Laura Thiel, ſowie die als beſonders 
tüchtig auf ihren Jaſtrumenten be— 
tannten Künjtleer Mathem Manıra, 
Trompete, Frank Erifafulli, beide 


i 


als Soliften jomie als Duettiften auf| 


dem Programm. U. a. wird gefpielt 


gejungen werden. 
Im Garten ſelbſt ſitzt's ſich ſehr 
lühl, Herr Appel hat ganz ſelbſtver— 


ſtändlich die allerbeſten Erfriſchungen 
an Hand. 


Er macht noch darauf aufmerkſam, 
daß dieſe Konzerte womöglich den 
ganzen Sommer durch gegeben wer—⸗ 
den, vorausgeſetzt, daß der Beſuch 
vecht zarlveich ift. Die gebotenen mus 
fitalifchen Leiitungen in diefen Kon- 
jerten find wahrlid wert unterftütt 
3u werden, nirgend3 fonftwo in der 
Stadt hat man dergleichen. Nachfte- 
end das Programm: 


Erfter Teil. 
a) Marſch, Boſton Commande 
Chriſtian Soldiers) 
b) Duverture, Banditeinftreiche. cur une... Suppe 
Suite: Rhapſodiſche Welodien. . ... . Friedmann 
Lornetſolo: Valſe brillante. .......X.. Manna 
zuctt für Trompete und Poſaune: Am 
Meer“, Lied 
Potpourri beliebter Opereiten⸗Meiodlen. u 
ammengeſengt von Ballmann: centbaltend: 
Doecaecio; Marfhlzencn und Lied: Hab’ ich 
nur Deine Liebe; Bettelltudent: Walser: Mes 
lodien: Denn ih bab’, Rupyaen, du mein 
x Augenſtern, Die lunige Winwe. 
Sopranfſolo von Fri. Laura Thiel: 
a) Lied „Die Schwalben ſommen 
nn MEET 
b) ‚Ziveetbeart“ (2ill Pou Remember), 
Lied aus „Madytime” .. . Remberg 
a) Großes Potpourri aus Nobin Hood“ 
ECHTE Tee De Noven 
Lied „DO promife me”, Stornetfolo 
bon Matbew Manna, 
b) Nadepfy Mari (auf Bunfdh)..... 
Smweiter Zeil, 
mars „Broadwan Eho«s“......... Yallmanı 
Dupderture zu einem Echanipiel... .steler-Bela 
„Die Mühle im Walde,“ charachteriftiſche 
EEE Srann sn anni en susanne ——— 
„Barlies Qubilee”, ein Megeridyll, Humos 
BE eo — 
Sopranſolo von Fri. Laura Thiel: 
a) An der ſchönen bhlanen Donau,“ 
Walser mit Seofana......... 


Schubert 


‚Strauß 


22... Elrauß 
6) „Arie mein Abnerl awansia Nabr“, 
| Raotigallen lied aus der Operette 
Der Vogelhändler .. . . AHeller 


| hete: Ernft Andaner. Bariton. 
Riolinfolo von Frig Nenf: 
| a NEE 
F b) Valſe elegante ...................Hummeil 
Marſch „Ballmanns American March“ 
Ñνννꝰê ô -——— 
— ⸗ ⸗— 


...Dradla 


Defannten fih Ihildig. 


Früherer Bolizift und ehemaliger Pro: 
| hibitionsbeamter verurteilt. 


Zu Strafhaft von je einem Jahr 
und einem Tag im Bundeszudthaus 
| au Leadenmworth und obendrein zu 
ı Geldftrafe von je F500 wurden heute 
bormittag bon Bundesrichter Page 
|der frühere ftäbtifche Polizift Leo E. 
Powers und Xofeph Morris, ein ehe: 
—— Ungeftellter desProhibitions- 
amtes, verurteilt, nachdem fie einge= 
|ftanden hatten, zablreihe Echantwirte 
‚um fleinere Beträge. aefhröpft zu 
haben unter dem Vorgeben, Prohibi- 


doft | Eundert Perfonen umlagert, die Datz | tionskeamte zu fein und den Auftrag 


'zu haben, etivaige Gefegesübertreter 
|zu berhaften. Viele der Wirte, melche 
fein ganz reines Gewiffen hatten und 
auf andere, weldhe fih nur Schere: 
reien erfparen mwollten, zählten gern 
die verlangten $100 bis $200. 

AUngeslich ift noch eiıte ganze Reihe 
anderer Perjonen, darunter au) an 
gelehene Politiker, in die jchmupige 
Sache veriwidelt, welche noch ein oder 
mehrere unangenehme Nachſpiele 
haben dürfte. 


— 


Auf Dem Wege der Befferung. 


Generalmajor Milton I. Toreman nad) 
Chicago urückgekehrt. 


Generalmajor Milton J. Foreman, 
ser Befehlähaber der Jllinotjer Miliz 
und ehemalige Befehlshaber der Ab- 
teilung Illinois der Amerikaniſchen 
Legion, der bekanntlich infolge eines 
Kraftwagenunfalls in der Nähe ven 
Indianapolis, Ind. verletzt wurde, 
iſt heute nach Chicago zurückgebracht 
worden. Er war imſtande, ſich mit 
Hilfe des Adjutanten der porermähn: 
ten Abteilung der Legion William MP 


— — Riüchie aus Nerv York und der Hilfe: | Serliffe, nach feiner Wohnung 609 


Nufh Strafe zu begeben. 

„Seneral Foreman aeht mit Riefen- 
fhhritten feiner Genefung entgegen,“ 
| ertlärte Adjutant Eetliffe; „bie Wun- 
|de:. heilen; fein Befinden ift vortreff- 


2118 N, Clark Str, Chicago, I. |Tand Ave. bat der 32 Jahre alte Unz|lich. Die durch den Tod des Oberft 
Inj630fen* | breiv Wieciaf fih mit einem Rafier | Galbright verurfachte fecliiche Er: 


Ifchütterung bat feine Wieberberftel- 
|Iung verzögert.” 

Der General ivurde von einer Ab» 
\orbnung feiner zahlreichen Freunde 


Richter Brentano auf $5000 bewertet. |baupten, daß Wieciat bes Lebens ‘auf dem Bahnhof empfangen. 
In der Nähe feines Heim: am überbrüffig gemorben fei, meil es ihm | 


— — — 


Muͤſſen fih veruntworten. 


Auf Dienstag Teste Beute Richter 
Landis den Beginn bes Prozeljes 
gegen die frühere Poitmeifterin von 


ranklin Park, Irene MeAuliff, und | Chicagoer Zmweiginftituten der Unis) 


ihren damaligen Verchrer Merl Jnt3 
feit, die befhulbiat find, Poſtgelder 
in Höhe von ungefähr $12,000 wider⸗ 


| rechtlich für fich felbft verwandt zulan Studenten aus Chicago und Um: | 
Die Verhaftung der Beide |gegend verteilt, 


\erfolgte jeinerzeit in einem Hotel ın 
|Cleveland, wo fie als Mann und 


! 


Frau abgeſtiegen waren. 


„Eines Mannes Rede iſt keines Man- liche Verlezungen. Der Führer des, 
nes Rede, man muß ſie hören alle Wagens, Neil Campbell, 1641 Weſt 
beide.“ Die Geſchworenen in der Adams Straße, verſuchte, ſein Ge- dir dieſe Umgangsregel: Höflichteit, meroper im Ravinia leiten mwirb, i,t 
vor Richter Brentano verhandelten | fährt im letzten Augenblick herumzu⸗ die wahre, echte, hindert ſelbſt den heute hier eingetroffen. Papi wird im 
Sache ſprachen heute den Klägern reißen, konnte jedoch den Unfall nicht größten Flegel, ſo zu ſein, wie er's Laufe der nächſten Tage lommen; die 
möchte. Eaiſon beginnt am 25. Juni. 


— Macht der Höflichleit. — Merl' Italiener Gennaro Papi die Som— 


gern 


Eclo von Ballmanns Inſtrumental Onagartett: 
Sertett aus der Oper „Lucia di Lam— 
DE 2 Kae are an A 
| Mathew Manna, Solelornet: Kranf Crifo- 
| fulfi, Solovofanne: Franf Pros, erfteTroms 


| 
| 


sen 
BANKES 


— — — an 


Vperſonal · Nachrichten. 


— Nach nur viertägiger Krankheit iſt 
geſtern Poſtmeiſter Louis A. Stoll, Au⸗ 
rora, in ſeiner dortigen Wohnung an 
Lungenentzündung geſtorben. Er war 
57 Jahre alt und hatte 16 Jahre dem 
dortigen Stadtrar angehört. 

— — ii — — 


Fortſchritte feſt. 


Durch ſeinen Erfolg profitiert nicht nur 
Chicago, ſondern der ganze Staat. 
Die Geſchäftsverwaltung des 

„Pageant of Progreß“ ſandte heute 

mit prächtigen Photographien ge— 

ſchmückte Pamphlete in alle Teile 
des Staates aus und begann damit 
ihre aktive Prvpaganda außerhalb 
von Chicago. In den Pamphleten 
wird u. a. betont, daß ein Erfolg des 

Fortſchrittsfeſtes nicht nur für die 

Stadt Chicago ſelbſt, ſondern für 

den ganzen Staat von Vorteil ſein 

werde. 

„Die Grundlche für Chicagos 
Proſperität bildet die Lohntüte der 
Fabrikarbeiter“, heißt es. „Als eine 
Folge des Krieges ſtehen viele Fa— 
briken ſtill und andere laufen nur 
zeitweiſe. Das Fortſchrittsfeſt bringt 

Ausſtellungen und damit Aufträge; 

Sasieiıe:, * die Fabriken werden wieder in Be— 
7 €. Halfted Eır. trieb geſetzt und die Arbeiter erhal— 
2 Sentwortb Five |fen Kühne. Wasfür Chicago gilt, 
gilt für Illinois, Der Staat fit 
reich an Landivirtichaft, Noblenberg- 
Dad anhaltende warme Wetter made |iverfen und anderen Ertragsauel- 

urfprüngliche Pläne zunichte. len. Eine jtilljtehende Fabrik be- 

Die ftättifchen Strentdäber mur- deutet, daß diefe feine Kohlenbeſtel— 
den heute vormittag fir das allge Iungen macht. Hiervon wird der 
meine Buklitu.n eröffnet und können Hergmann, der Ladenbejiger im 
fomit nach Herzenalufi benuft wer⸗ Bergwerksbezirk und indirekt jeder 
den. Die Studi hatte eigentlich vor» Andere betroffen; er verdient weni— 
gehabt, bis Sın:atag zu warten, aber | 9°r und kann infolgedeſſen nur in 
da das marme Wette: fcheinbar an- minimalem Maße die Produkte der 
holt und teine Garantie dafür vor- Landwirtſchaft kaufen. Zuſammen. 
handen tft, dab ed im Sepiember ſo arbeit muß auch hier, wie bei allen 
warm ift, biel. der Hildtommiljär Unternehmungen, die Devife jein,.“ 
für öffentliche Arbeiten, Wm. Burk— — 
hardt, cine ſokortige Eröffnung für 
ratſam. 

Zu gleicher Zzeit ſchwang er ſich 
um Babetoftüir-Zenfor auf, indem 
er Vorſchriften fürFrauen-Badeko— 
ſtüme erließ. Im vorigen Jahre gab 
er ſich mit der Ankündigung zufrie- 
in „er lafje vas Gemifien ala maß: 
gebend gelten“. Merboten find alfo i 
für Be Geflecht: —E American League. 
me, die aus eimem Stüd beitehen;| _Cdicago 7, New Yort 2;| 
Rabdehofen, die nicht mindeftens (i3 | Cleveland 6, Philadelphia 5; Waſh⸗ 
zu zwei Zoll über dem nie rei: |ington 7, ©ı. Louis 5. Das Spiel) 
chen; Baberöde (die über den Wade: |äwilhen Detroit und Vofton mußte | 
toftümen getragen twerden), die mehr wegen Negenwetiers ausfallen. | 
als zwei Zoll fürzer find, als die) Wür heute find die folgenden Spiele 
Dadehofen, Burkhardt verzichtete | anberaumt: 
darauf, auch für Männer Vorfchrif: National League. 


ten zu erlaffen. New York in Chicago; Boften in| 
Gemütti E et. Louis; Philadelphia in Eincin= 
—— —— nati; Brooklyn in Pittsburg. 


Ald. John Haderlein unternimmt eine American League. 


Reiſe nach der bayriſchen Heimat. Chicago in New York; St. Louis’ 

Eine prädtige Neberrafhung |in Wafhington; Cleveland in Phila- 
wurde gejtern abend Ald. Sohn |velphia; Detroit in Bolton. 
Saderlein, dem Stadtratsveteranen — — 


der 24. Ward, zuteil, als er zur Folc enſchwere Koll ſion. 


"ir HPe 


Zm Juni 1920 Foftete Dicker 
Santos⸗Kaffee 
40 Cents das Pfund. 


BANKES’= 4 
COFFEE 


Der allerbeſte köäſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


50 — 


Die allerbeſte 
Creamery But— 


im .BAc 


Kfund . 


TBankes’ Bargain Santos|$ T 
| 


Zum 


„Some Blend“, 
Derfelbe Staffce, 
den \uagenverfäus 


’er au 40C 30e 


bis 4öc 


(derfaufen 

u sn 5 
Raffee- Euden:! 

Weſtſeite: 

1610 W. Madiſon Str. 
2830 W. Madiſon Sir. 
1836 Blue Island Ap. 
1217 S. Hallted Str. 
1832 S. Hallted Str. 
12. Str. 
2 W. 22. Str. 


Nordweſtſeite: 
1814 W. Chicago Ave. 
1373 Witlmwayfee Ave. 
1045 Wilwaylice Ave. 
2054 Milwaulee Ave. 
26012 W. North Ave, 
Nordſele: 

83, Dwilion Stt 
W. North Ave. 
344 Vncoln Abe. 
Fri Yincoln Ave. 
3413 N. Clart Sir 


w. 
406 


720 


— — — — — — —— — 
Straudbader erofſnet. 


Baſebal. 
Die Reſultate der geſtrigen Spiele 
waren wie folgt: 

National League, 

New Hort 6, Chicago 2; 
Brooklyn 7, Pittöburg 3; Cincinnati | 
4, Philadelphia 1; 


Bofton 3, St. 
Louis 0. 


„regulären VBerfammlung“ der de! & — : Galfifien 3 
mofratiichen Srganifatton feiner | nn — ——— = 
Ward Fam. Grit vor Eulen ie, eiterwagens mit Gifenbahnzug getd et. 
gen ifberrafchte er feine zahlreichen | _ Perth Ambon, R. 3. 16. | 
sreunde mit der Ankundigimg. Sechs Feuerwehrleute wurden geſtern 
dab er am Montag Chicago verlaj- | bier auf ber Stelle getötet, al an ber | 
fen werde, um feine alte bayriſche Lirequtreuzung an der Varlet 
Keimat zu befuden; feine Freunde | Straße ein Leiterwegen der Feuer⸗ 
drehten den Spiei; um und über, mehr mit dem Barnegat-Erpreßzug | 
rafchten Saderlein mit einem 91. |follidierte. Die Feuerwehrleute. Mit⸗ 
ſchiedsſeſi das einen herrlichen | Fieber einer Freiwilligenlompagnie, 
Tribut für den Ehrengait bildete, befanden ſich nag einem unbebeuten- 
Mehr als hundert Perfonen, Bo, den Feuer unterwegs, als ber | 
siefshauptleute fowie Mitglieder Sulammenftop erfolgte. Zehn weis 
der Organifetion, waren in der |fere Meuerwehrleute purden * 
Eile „zuiammengetrommelt“ tor. | Oder minder jehtrer verletzt und muß⸗ 
dei, umd alle bradıten einen herz. u nad dem Holpital gebracht wer— 
lichen Abichiedsgrus amd Glück, DM — — 

wunſch, einen guten Sumor und ac«! —— —— 

ſunden Durſt mit. John Stadler. | Straßenbehnfahrpreis ift dort auf 
der als Shruchmeifter amtierte, | Gentd ungeicht worden, 

jante dem verdienten Stadtvater! _ Tetroit, 16. Tun Die Stadt 
das offizielle „Lebetwwohl”, während | Detroit md die Detroit United 
Frank Vobryßke dem reuen Railway Company haben ſich be. 
Freund feiner Freunde“ die Verſi- züglich der jüngſten Fahrpreiskon— 
derung gab, da er fich in der al. |troverie auf den Voricdlag derStra- 
ten Seimat ungeitört der Ruhe hin- |benbahngejellfchaft g.einigt, demzu« 
neben tönne, denn feine Freunde ſog⸗ der Fahrpreis auf fünf Cents 
würden hier das Werk bewachen, berabgeſetzt werden ſotl, während 


das er in jahrelanger, ſchwerer Ar. für eine Umſteigekorte ein Cent be⸗ | 
keit aufgebaut habe. rechnet wird. Bisher elief ſich der 
Andere, die kurze Anſprachen hiel⸗ Fahrpreis auf 6 Cents oder neun 
ten, waren: Gottfried Schurz, Gi. | Fahrten für 50 Cents. Nachdem 
ſtab Seedorf, William Ehemann, die Straßenbab.ier ſich mit einer 
Frank Becker, Theo. Kwidzinski, Lohnverringerung einver anden er— 
Geo. Meſale, Wim. Burkhardt, klärt hatten war vou der Straßen— 
Tom Medrcen, John Balfe, Fred bahngeſellſchaft auch ein Verringe— 
Kaiſer und John MeCarthy. —— der Fahrpre'fes vherlangt wor— 
Ald. Haderlein dankte ſeinen den. 
Freunden mit herzlichen Worten Hadın ia’? mo. 
für den netten Mbichiedsabend, der Tie Schriftfeger der Boftoner Zeitungen | 
allerdings zur tiefen Nacht wurde, ! haben die Surbeit wieder aufgenommen. 
denn es fehlte an nihts! Es) Poiton, 16, Fun, "ıe Schrift: 
war ein echt gemütliches, deutfches'ieter der hiefigen Yeitıngen, die 
Abſchiedsfeit — troß allem! jet: Montag am Mussond gceweſen 
—— waren, um eine Lohnerhöhung 
Goldenes Jubiläum, durchzufeßen, find unter den frübc- 
e  . Iren Lohrbedingungen ar die Arbeit 
—— — die urügectebrt. Die Wiederaufnahme 
J tbert= | Ss. hat ; u Fin He. 
fität Urbana mit der Baccalaurente ner net ur — — 
rede; Montag war Feſttag der Alum— | Et ie £ — 
pen —E dent in mehreren Verſammlungen 
* Dienstag Beſuchstag der „alten | Syfyefter MeBride, der Präfident 
Herren”. zu en ſchen y-r Hieigen Union der Schriftieper, 
a an Ar uib Nahe 3 Wırppn, dr mn 
bien zum Abihluß gebracht galten, | onele Srganifator für 3 — 
eng fand, Me Leute eindr » ermahnt 
Bun un em rap hai.e , den Ausitand aufzugeben, 
— ge. doer von der Union als geſetzwidrig 


bezeichnet worden war. 


=——+0 ——— 


beihlotien, nach⸗ 


verfität, der mebizinifchen, der phar-= 
mazeutifchen und der Lehranftalt für 


. * u : Pr Y Yin 
Zahnheiltunde, wurden 92 Diplome | Der internationale Verband 


der Rotarians, der in Edinburg, 
Schottland, tagt, hat Rufus Chapin 
von Chicago zum Schatzmeiſter er— 
wählt. 

— Frl. Mary La Follette, die 
Tochter des Bundesſenators Robert 
M, La Follette von Wisconſin, hat 
ſich mit, Ralph Sucher, dem Sekre— 
tär des Senators, vermählt. Die 
Trauung fand im elterlichen Hauſe 
3 Bräutigams in Waſhington 
tait . 


ne — — 
Saifon in Ravinta. 


Louis Hafjelmang, der belgilche | 
Dirigent, der im Verein mit bem 


Ehren- 
Borfisende: . 
del. Jane Addams, 
Gere Herm. Yachde, 


Ye 


zeon Garı Bucht, Borlig. 
Frau Emil Fliel, 2, Borf, 
Dim, ir, Rehm, Schatzm. 

Ri. Wallermann, Gelt, 


(ft 


— der — 


American Welfare Association for 


German 


Children 


- (Dentiche Kinder-Wohlfahrt) 
Intorpsriert am 6. April 1920 


Unfere Wohlfahrtsitelle ıjt eine 
ftühung notleidender deutfiher Kinder 


datıgende Einrichtung zur Untere 
ohne Nüdficht auf Etand oder Aons 


fejfion, Wir fanbten Geld, Nleider, Nahrungsmittel und Werbandzeug an- 


Vedürftige direkt fotwie an über 50 


Kinder in allen Teilen Deutichlands, 


haben laut Abrechnung 6i8 Ende 19 


Stranfen» md GErholungsheime für 
Sefterreichd und der Echtveig. Wir 
20 über. $55,000.00 gefanımelt und 


ohite jediweden Abzug abneführt, da alle Arbeiten von und unentgeltlich 
verrichtet und aile Geihäftsuntoften von unferen Hreunden perfönlich be⸗ 


ftrirten werben. 


Die Hot tft 


entjetlich! 


vie Augenzeugen berichten und täglich einiaufende, ergreifende Bittgefuche 
umwiderleglich dartın. Nie unermüdliche, andauernde Hilfsbereitihaft ıt. 
Gebefreudigfeir fanıı den deutichen Nachtwuchs dor dem Untergang bewah⸗ 
ren, darum helft! Helft ſchnelll Helft heute nochl Schickt das nachſtehende 
Jormular ausgefüllt mit Eurem Beitrag ein au: 


kmerlean Welfare Associa 


tion for German Children. 


Zimmer 580 1854 W. Randolph Str., Chicago, Il!, 


Ach verpflichte mich zur Zahlung von: 


r 


Einmalig 


- 


......... 


— 44 
« 
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Safbiabrlic) “eo rnn» 
Jährlich eo... 


a — — — — — — —— — — 


...... 


Sängerreife nach Clevelaud. 


.pr 


Der Schmweize: Amerikaniſche Sän—⸗ 


gerbunt begeht 
Sängerfeſt am 2., 
Cleveland, Ohio. 
Liederfrung urd der Schweizer 
Frauenchor, beide Mitglieder des 
oben senannten Bundes, ſind ſchon 


ſein 11. Bundes— 
3. und 4. Juli in 
Der Schweizet 


ſeit Monaten éfrig beſchüftigt und 


rüſten ſich zum Beſuch des Sänger— 
feſtes. Veide Vereine fichen unter %.r 
Leitung von Herrn Hofeyi, © ‚mwides 
rath. 

Am Samsteg, dem 2. Juli, 8:25 
vorm. (9:25 Ortszeit) verläßt die 
Eängerfhaar mit de. Nem York Cen— 
tral-Babn Chicago und kommt um 
5:45 abends in Cleveland an. Das 


— EN 


... EN 


V 


Vierteljahrlih. 


snnener$eoonenncceee 


nennen ER re 


Bitte, Checks auszuſtellen an W. H. Rehm, Schatzmeiſter. 


Banter Dubia freigelaffen. 


Etwa 4000 zumeiſt arme Leute 
verloren den größten Teil ihrer 
Spargroſchen bei dem Bankerott 
der Induſtrial Sparbank, 2007 
Blue Island Ave., vor zwei Jah⸗ 
ren. Der Präſident und Hauptin— 
haber der Bank, Henry A. Dubia, 
wurde im Dezember 1919 auf ein 
bis drei Nahre ins Zuchthaus ge 
ſchickt, nachdem ſich herausgeſtellt 
hatte, daß die Bank ſeit 1902 ban— 
kerott war und Dubia 8600,000 
Bankeinlagen in fehlgeſchlagenen 
Unternehmen, der American Com— 
pound Door Co. und der Chicago 
Try Kiln Co., verpulvert hatte. 
Sebt ift er freigelaffen worden. Zu 


Hauptquartier dort befindet fi in] jener Zeit verfradhten aud) die drei 
dem wonlbrfannten Hotel Winton und | Raisienichen Banken auf der Nord- 


{ 
. 


Teilnehmer aufs beite geforgt. 


Auch ftehen ven VBefuchern geiltige 


Genüffe bevor, welche jedem in blei- 
bender Erinnerung fein werben. 
Vier Jahre des Hafies und ber 


| Verleumdung gegen alles wa3Deutic 


if, und nicht zum mindeften gegen 
Das deutfche Lied find verfloffen feit 
dem legten Särgerfeit in St. Louis. 
Es iſt nun die Pflicht aller Schmwei= 
zer, die e8 einigermaßen möglich ma= 
hen ftönnen, biejen Männern in 
Cleveland für ihren unerfhütterlichen 
Mut und den feiten Glauben an bie 


aute Sade, durch einen Maffenbefud 


zu danten, denn ohne Zweifel wird 

biefes Felt da3 bedeutendite in ber 

Geſchichte des Bundes werden. 
Anmeldungen werden entgegenge— 


nommen bis einſchließlich den 30. 
ünf Juni, und zu weiterer Auskunft iſt Vorbereitungen getroffen, um den Be— 


gerne bereit der Sekretär des Schwei— 
zer Liederkranz 
Carl Maier, 1309 Roscoe Str. 


Neue Beamte im Aerzteverein. 


Die Chicago Medical Society hat 
geſtern abend im Hamilton Club 
ihre neuen Beamten eingeführt, 
mit dem ein Feſteſſen und ein Ball 
verbunden waren. Prof. Soares 
von der Univerſität Chicago hielt 


einen Vortrag über das Thema: 
„Schreiten wir vorwärts, oder be— 
vegen wir uns im Kreiſe?“ Die 
neuen Beamten ſind: Dr. John S. 
Nagel, Präſident; Dr. John R. 
Harger, Sekretär; Dr., H. J. Way, 
Dr. Clara Seipel, Dr. Thomas P. 
Folen, Dr. Edward H. Ochsner und 
Dr. H. F. Bruning, Beirat. 
— — —— 
Hatte Schnaps im Beſitz. 

Unter $5000 Bürgſchaft ſtellte 
geſtern Bundeskommiſſär Lounis 
F. Maſon den Schankwirt George 
Valczaitis — alias George Bell — 
nachdem Yrobibitionsagenten im 


& ift für da3 leibliche Wohl aller 


he ,„ „0 Ogenach | Auri, 
feiner Wirtichaft, Pr. 8162 Rincen- | 


feite und mehrere andere Privat» 
banken auf der Weltjeite, 
— 


Auf die Strafe getrieben. 


In einer Scheune auf dem 
Grundſtück 1430 Didfon Str. brady 
Feier atı3, weldes von dort auf 
drei Facdıiverfgebäude und zulest 
auf ein dreiitöcdiges Ziegelhaus 
überfprang. Sch Familien wur— 
den aus ihren Wohnungen auf die 
Straße getrieben. Der ES chadeu 
wird auf $3000 aeichätt. 


— — — —— 


Mus Bereinsfreifen, 


Die Kette, Rereinigung deutich- 
ſprechender Odd Fellows, hält ihr dies— 
jähriges Piknik am Sonntag, den 3. 
Juli, in Ackermanns Garten in Foreſt 
Bart ab. a3 Sommitice hat alle 


fuchern den Nufenthalt fo angenehnt 
wie mönlich zu machen tmd hofft, alle 
Mitglieder ımd Freunden mit ihren 
Familien begrüben zu fönnen. Britz 
der mit Kappen haben freien Fintritt, 
Befucher bezahlen 30 Cents. Anfang 
1 Uhr nachmittags. Fahrverbindung 
mit der Metropolitan Hochbahn, wie 
auch der Madiſon oder 12, Er.» 
Eleftriichen. Die jährliche Generals 
verfammlung md Beamtentvahl findet 
am Zamstag, den 26. Zuni, nahme 
tags 3 Uhr, in der Vereinshallt, Wr. 
3026 PBelmont Ave., itatt. 

Ter G.1.8. der Vereinigten 
I|Seiterreider und Vapyern 
unternimmt am Sonntag, den 3. Auli, 
einen Airzflug nad) Morton Grove, wo 
in John Muellers Garten ein großes 
I Rifnif abgehalten werden wird.  Frür 
aute Unterhaltung foivie Pas nötige 
Mais bat. das Nommittce geſorgt. An— 
fang 10 Uhr morgens. Eintrittäfasten 
im Morverfauf 2dc, an der Stafie 35k. 
| Emmibuife fahren alle 20 Miniten 
bom Schnittpumtt der Lincoln, Latorence 
und Wejtern Noe. ab; Züge der Et. 
Raul Bahn um 12.403 2.50 ımd 4.10 
Une (Chicago Zeit} und halten an Wex 
itern Wve., Healy, Graceland und Matjs 


ı faır 
| Der Groß Par! DTamenper-» 


ein veranitaltet am Dienstag, den 12. 
im Eureka Rarf, Jrolng Part 
vd. md Bernard Etr., ein - großes 


nes Road, angeblich einen größeren | Filnit, verbunden mit Preistegeln, Tanz 


Porrat an Schnaps gefunden und 


| beihlagnahmt hatten. 


— —— — — — — 


ALTE 
Fan] 


\ N Grosse Auswahl! 
Billige Preise! 
Auch ulle Sorten 
Bruchbänder. 
künstl. Beine. Fuss- 
eınlagen nnd ortho- f 
pädische Bedarfs-$ 
4 urtikel 
WjAhr Erfahrung 
Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8—# 
Sountags von 4- 12 


GEO.WEGNER:MGR. 
154. N.SUH AVE. 


und Gejcllichaftsipielen, 
diefer Feitlichfeit feine Freunde und 
Gönner freundtichit ein. Der unier dee 
Leitung der beliebten PRrafidentin Mars 
narethe Freeſe ſtehende Ausſchuß wird 
ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt jo 
angenehm wie möglich zu machen und 
hat iür vorzügliche Muſik und erſttlaſ⸗ 
ſige Speiſen und Getränke geſorgt. Au—⸗ 
fang 10 Uhr morgens; Eintritt nur 156. 
Der Schuhplattlerverei Ede!weiß 
beranftaltet am Samstag, dem 9, Auli, 
im Ajhland Gtove, Afhland Ave, md 
Addifon Str., fein 7. grohes Sommers 
nachtsfeſt. Wer dieſe weite des allbe- 
liebten Vereins bereit3 mitgemacht hat, 
wird e3 ich nicht nehmen Taffen, auC) 
diefes Nahr daran teilzunehmen, Taf; 
für allerlei Unterhaltung, fowie erjtlfafs 
fige Verpflegung Sorge getragen wurde, 
ift jelbitverjtändlich. Anfang 3 he 
nachmittags; Tidet3 — einfchließlich 
Nriegsiteuer, im Vorverfauf B0r, au 
der Kaſſe 40c. 


und ladet zu 


* Wer fein Grundeigentum pers 
faufen will, erreicht fdpnell feinen 
Fock durk eine Kleine Anzeige in 
der „Apendpoik,“ _ \ 


en ———— 
m 





— 


Vergnügungs-Wegweiſer. 


— — 
Erorew Part. — Allerhand vVer— 
nügungen. 

ollo, „Vaſſing Ehbow of 1921.“ 
rt. — „Entvotb 0 et,“ 

triıd ‚Jiomance.“ 

Itıno ı 8, „Robin Hrod.“ 
Olympic. — The Sweetheart Shop.“ 
Powers, — „Pega o' My Heart.“ 
BRrincebß. — The vBat.“ 

Wood's. „are Eign on the Boor.* 


Sleine Anzeigen. 


erlangt: Männer nnd Sinaben 


(Anactacn unter dieler Rubrif 2% das ort.) 


"erlangt: Junger Wann, 16 Jahre 


alt, weldyer aut zeichnen fann und Kuit 
bat Artift zu werden. 1745 Irving | 
Kart Blod. 


vVerlangt: Nuritmacher 
fiwt zu Übernehmen oder 
Heiten in Asurlifabrit, 
Strabe. 


Verlangt: 


p — 
o 
a — 


R 
Qu 
C 
I 


erfahren, um Yu: 
als Bormann zu ar« 
153842 No, Reavitt 


Sam Bo ne r. 
Vacking Go., 814 W. 20. Str. 


Serlangt: Mebrere Männer, um Watteric- 
E03 au verlaufen; $30 per Woche und Nont: 
wmijiion. Rabzufragen beute abend. Müilen 
UHeines Dopofit binterlegen, Yllinois Detroit 
Baitery Go., 6312 Univerjity Moe, 

Serlangt: Grfabrener Kod für Saloon und 

547 ©, Ysells Str, 


Restaurant, 
Berlangt: Fleißiger, ſtetiger Mann, 
bearbeiten und ſcharf 


Dubijteit ne 

Tau, Oehmig. 1950 W. Obio Str. 
langt: Erfahrener Cate Pü der, 

Hand. Halſted Str. L. Kaiſer 
Jeriangt: Wann “a wa 

ier, Gebiet nad) 

724 Seward 
Verlangt: 

Nichtumion. 


Verlangt: 
ftern Abe. 


Jourdan 


doir 
erſie 
7: 35: 


als 
frag 
do iri 


E 
Hlafierers 
won nn 
Zelepbon Bic 


Junge in Bacerel. 


— Di tar Mayer 


ory 8058, 


n 
un 
-t 

i 


714 S. We— 


„erlangt: Gut 
an Kales Brot, 

Berlangt: 
Leiter⸗ Axheit. 


er anat: 
eriabrener — der 
812 bis 5315, Zimmer 
verſeh Va 

serianat: 
Porter im 
loben Tan, \ 
»cerlanat: cr Mkamı 
md als 1 
Brothers — 


Tran 
und Kalte 


"erlangt: 
2860 


er Bäder wette, 
Zaaarbeit, 4: e 
la 
Camph 
mitt tieren. 
1 en 
1400 


eruer 
1733 N, 


'ediger Ni 


ters 
laun. 


ann 
auch 
und Di 
Mann ſur 
her 


Ein lediger 
Sal 0 N, 


Hausagrbei 


für 
RNachz1 fra gen 


-anar! 
Tritte . 
Lincoln Abe Rhone 
Seriangt: n 
und Gaies 
Seriangt: 
Ebeiiicld 
"Berlangt: : pt 
mus das —— 
derſtehen. 19019 


Junge 
Nachtar 
Eriter 
Ave. 


Klafſſe S 


yolfierer, eriter 
alter 
Sheffield U 


lern 
ve, ® 
__Bertangt: 
für febr 
nötig, 


*erianf on 
gaute Bropofition 


Rubin Bros,, 304 


autem Ner 
Erfal 
Redzi 


ung 
Ave 
Dot 


Serlang!: ? Manier, die aufer der deutichen 
und engitichen and der Mawiichcea und umge: 
rifhch Zprade mächtig find, bietet fih guter 
Berbdienit bei ftetiger Arbeit des 
Sanics,. Vorzuſpreche 
bormitiag, Zimmer 103 — 25 WN 
bei Herrn Y. Rovie. idoſa 

Terlangt: Praftiſch zum 
ton Möbeln; non nd HSimmer, 
wünſcht. A. G. Aeppli, 928 Enic 
Evaniton. Hocl ab n bis 2 
el. Eraniton 

Serlanat: Gute 
1330 Milwanlee de. 

Verlangt: Ein berbeirateter 
milie ‚sur allgemeinen, Berfe r 


außerhalb 


Reparieren 


Mann 


347. 


fteben. dr. : I 


"erlangt: 8 
beit, aute er 
Reoria Er. 

Berlangt: Gin 
fer, muß cine Kar 
Eid Narinc Ave. 


381 


un 


erfabrencn 
hab 
Phone: 


Erfa brener 


"Berlangt: a 
Standard Club, 


aliter Kohn, 
Ubenuc, 


Serlangt: 


rbe ribo 


240) 


Erfahrener Färber, 
rung und gewünfgten Lohn an, 


Adr.: 
Abendpoft. ( 


Berlangt: Männer und Franen 
(Anzeraen ı ımter diefer ! Nubrif 2c das wort.) 
erlangt: Mittelji ihriges Ehepaar 
chen und in O Ordnung halten ton 
Chicago; Zimme r, Eſſ 


Lamp nahe 
Lohn an richtige Partie. Nachzufragen in ei 
intendenten, 


—— 
(. Wieboldt & €o, 


eu 
1285 Milwanlee Ave. 


ratetes 
iralcicz 


{ Paar 
Se und Amo 
agent 


Wafhinaton Etr. Tel. 


Stelluna fnchen Männer n. naben | 
Moen u Bag yprre: ENBEE Ic das Wort.) 


J jal Ic 
vpiehlungen, 
auterbalb, 
WGefucht 
Be 


Geſucht: 
für eritflafiia 
Lohn zu bezabie 
ben Sie mir. 
bald. Adr. 


Gef ucht: 


Ia art cr 
148 Abendye 


"Geluct: 
feıt. Kre 
Aefuch 
eine Beſchäftig 
lernen. Adr.: O 390 2 
Geſucht: Calebäcker 
VPlasz, Tagarbeit; dan 
Won Spaulding 2571. 
Br fui bt: » ‚arm, 
fuht Stelle bei 
ſchneiden oder 
Mtr.: 3 
nn 
Gciucht: 
Etcilc. N, 
Aißeſucht: 
ter Bacwaren 
Bladt, 4950 €, 
Geſucht: E 
Beſchaſftigung 
Wahinaton 
Geſucht: Dec 
als Nachtvorter 
3905, Richter 


"Befucht: 


her fun ing 
na er 


„+ 
i 
u 


— 
In 
Kra 


Fach 





Mann wunſch 
Autorevairſhop. um ſich 
SHloifer: nicdriaer 
1826 %. X Selle etr. 

Geſucht: Calesb 
Bert, wünſcht 
Ellenſohn, 1426 € 

Gefuht: Sand 
zen (gelernter r 
181; E ſucht irgen dwale e 
gute Empfeblunge 

"GSefudt: Ein 
und Fıint-Arbeite 
Starl Tange, 1824 

Geiuht: 
die-Criahrin 
ſucht Stelle 
Zel. Irving 


Geſucht: Ein 


dojondıd do | 


| 
| 
|? 
| 
| 

‚ der | 
machen f 
| 

In 

12 


Hand 


etwas | 
Nieria | 


; | br abe 
ir | Berfon; 
64. 


nicht 
| 


{ja | 


n amtlichen 10 und 12 Ubr | 
orth Mive, | 


Verlangt: Frauen ynd Mädchen Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


Enzeigen unter dieter Rubril ic das Wort.) 


Yüden und Fabriken 
Verlangt: Runge Mäddren, um bie 
Kunjtjtieerei zu erlernen, wie auch in 
dieier Arbeit erfahrene Mäddıen. Chi: 
cago Button Go, 12485 N. Pauline 

Str. Phone Armitage 2907. 


Geiucht: Fran mig Ile jährigem 
Mädchen ſucht Stelle als Haushälterin 
ode auch um Hausarbeit zu verrichten. 
824 S. Clarence Ave. Tel. ODak Part 
2851. mido | 


“ Gefucht: Kläge ir Waidben umd Neinma— 
den, drei balbe Zage, 1vi14 Dtto Etrabe, 
binten unten. 


Selina: Melter 


I5intwX& 


Werlangt: ( Erfahrene Pahmenteric- 
Arbeiterinnen, wie and einige Tür 
wenige Stunden, Chicago Button Go., 
1248 N. Banlina Str. Phone Armitage 
2907. 1diun twe 


Sertangt: Frau im mittleren Jahren, zum 
Auſwarten und mitzühelſen von 5 nachm. bis— 
33 morgens $15. Sea Food Reſtauraut. 
Nadiıo ir, dimido 
IRadaen mn Gurten in Behälter 
muß über 16 Nabre alt fein; 
Krfaprinıg nicht nötia, $14 die Isocde zu 
Anfang. yu eriragen bei Sauire Dinge, 
1008 Elton Mt bene, 


: e Frau ſucht Hausarbeit. 
Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 1834 Hudſon Yive,, 
binten oben, 

Veluct: Blap für wei vei oder drei Tage. Haus: 
arbeit, n22 Center eir., Floor. 

Gefncht: Frau ſucht Waſch⸗ un Yügelpläge. 
Ielevbon Graceland 3714. 

Sefucht: Meltere Frau fucht Stelle als 
baltertn bei älterem Mann, 


3 
3. 


Haus⸗ 
2043 Girard Str. 
u dofr 
Geſucht: Frau, S4:jährie, mit 10-jähr. Mad— 
chen, ſucht Stellung auf Farm oder Sommer— 
Reſort, Erfaährung in aller Arbeit, Wirs, Sol, 
4254 ©, Nrtefi. » Ave. mido 
Gelucht: wWaſchfrau ſücht Waſchplabe,7 
Eiumden den Zag, $3.25, für Montag md 
Mittwoch. 6066 38, 18, ir, Hront Balemeit, 
midy 
Griabrene junge deutfhe Ztenogras 
und Mafchinenichreiberin fucht Ziels 
Referenzen, Wdr.: D 380 Abendpoit. 
mido 
Familien: 
ins Haus, 
Angebote 
hinten, 
mido 


Verl anat: 
zu dberpaden: 


— — — 


Hausarbeit 
Zweite Hödin mit Erfah: 
rung; guter Kohn; Feine Zonntagarbeit. 
215 N. La Salle Str. doſr 
VBerlaugt: Erfabhreues Pantry-Mäd- 
| dien. Schet Chef, Diarigold Garden, 817 
Grace Str. —— ___bofe 

Verlangt: Frau voder Mäddıen Für 
zwei Kinder, 240 North Ave. 


Verlangt: 


« Sehuat: 
pbiltin 
lung. 


Seluht: Ge Wafchfrau nimmt 
Wäſche zum waſchen und bügeln 
wird auf —V auch aus sgebeffert 
noch 1825 Tayton Zir., 2 „lat, 


x 
Verlangt: Mädchen für gewohn⸗ 
liche Hansarbveit. Muß ein wenig engliſch 
vechen oder veriteben, 5 Zimmer, 2 Grwac» 
fene, Privatzimmer ımd Bad für Mädchen, 
Suter Yobn, mit oder obne Isäldhe. Rahn, 
1222 North Shore Mve., Tel, Roger3 Part 
f dofr 
Süd⸗ 


Stellung ſnchen Ghelente 


(Anzeigen unter dieſer Nubrif_ Ic das Wort.) 
Gefucht: Junges  Tinberlofes "Ebepaar funht 
<telle als Janıtor, "Sarten: oder fonftine Hauss 
arbeiten. „urihüß, 2018 Ecdgwid Str, 
midoir 


"erlangt: 
eite. 


Waſchſrau fur Momage, 
Khone Bounlevard 411. 
Frau zu arbeiten in Küche 
s bis 3 nachmittags. 
ortb Ave. 


Silellenvermittiungs·Büros 
n ʒeide n unter dieſet Pubrif 18c die geile.) 
Fubrs deutfhrungar. Fiio. "Zägl. befte Stele 


‚en für Lrivathaufe®, Hotels und Reftauranıs, 
54 North Ave. Tel.: vincoin 2160. 4ia*E 


— 


von 
Reſtaurant. 

dofr. 
ſür gewöhnliche Haus— 
Familie; gutes Heim; feine 
Shel drate 4033, dofri 
deutfhe Frau zum Meine 
Samstag, 1917 Xecl 


dd) en 


F 


Ju nac 
ein q oder 
Ave. A Sat. 
an at: Ysalanfıaı für Mittwoch, 
den nahe Logan Sauare. ‚zel, 

ofri 


ı 
Fr 


Zu vermieten 


(Mnzcraen unter dieſer Rubru 18c die Belle.) 


"Zu dermicten: 
Eleltr., zweiter 
Ig30, 3105 N, 
— ines ticello 2718. 

Sacı | su dbermieten: 6 Sinner Fſa. Heißwaſſer⸗ 
bheizung, modern; nur Erwachſene. 916 N. 
Honne Abve 

Zu vermieten: 
bes Waſſer und 


u ent 


la Zus 


nm mitage 4 
erlangt: 
IM part ut, 
ramento 


Floor, an mitteljährige Leute, 
— California Ave. Tel. Mon— 
Fran für 

vohn. 
Phone 


Hausarbeit; 
vewis, DVI N, 
Humboldt 5367, 
doſa 
jungen 
Sabre, 


10V, 


Serlangt: 
Ysitmanı, mit 
Kinder, 
leichte 
Place; 


adi Iterin bei einem 
ob und Tochter, 6 
gutes Heim für die richtige 
Airbeil, Mbr.: u So. W. 
oder telephoniert nach 5 Uhr nachm 
Proſpect 3284 und fragt nach dem Eigentümer 
Mathias Wurzbach 

——— Erfahrene Köchin für 

——— 547 S. Wells Str. 

für Haus arbeit 

Heim, winetla 
Halſted = ztore, 


DEIN 


Floor, hei— 
1443 Wieland Ztr, 


1:3immerjlat, 
ad, $22 


873 


Zimmer und Board 
mins eraen umtor Dieler Nu brit 18c die Selle.) 


3u vermieten: Schön "möbliertes gi Zimmer 
für elelir. Licht. 321 


leichte Haushaltung: 
Webſter Abe., nahe Lincoln Parl. Telephon 
Lncoin 3073, 


1 beri nmeien: 
vom Yincoln 

a van, 
dern meten: 
für 2 Hert 
Srubitid, 


Rlod 


ER 


Saloon 


in eina⸗ 
Nach— 


Fran 


Selles 


Parl, 


Zimmer, 1 
556 Fullerton 


ſanberes 
83. 


x erh nat: 

beit, 
ment; 
Shore 


sit 
samilie, 


v 


ac 
6 N 


burliche 
Rimmer I: 
North 


inacr 1109 
Bart 828, 
Aran, mu mit lcich: 
su fein umd zu 10: 
„Kohn $12. ©, Iadt, 
one Zuverior 231. 
Kalt End Hotel 
dofri 
allgemeine 
. Ar. 
Q ın2. 


ar „ — 
‚sro inner und 
n oder auch einzeln, 
Gute Nachbarſchaft 
vom Lincoln Vart. 


Bettzim 
mit oder 
Privat⸗ 
Telep hon 
do⸗ fon 


ſche. 


AN de No gers 


Tel. 
sscriangt: n ver läfſige 
— beit b 


va 


ter Hausar 
chen: kleine 
SON, Gar 


Fingang an 


ehilflich 
nilie. 
<tt, 


pi 
x ul 


3 belle 
Haus 


möblierte „Zimmer 
yaltung, $5 die Aoche, 


»erla Jim 
Sansarbei Iron Ds 
dofrfa | 


3216 


Abe. 
nahe 


* 
mit allen 
Rhone 
rmiete 
Sheffield Ave 


Zu _— ie ten: 
bettzimme 
alle 

j Intl 


su 
mer 


Nvel lingt U 
B eui ıemlichleiten 
celand 6445, 


dge! water 
fi} — terics 


ginmier, lein. 
2 Floor. 


z dönes ertes Fur yrte 
am Ibetzung, 
luchleiten; 


Kond 


mon 


u 
— nahe Lincol 


ati 


*arl. 


dam eu icoin 3097, 





—— 
‚23 | 

Q ıter 
: nabe Ful⸗ 
dofa | 


ntaimmer ſind zu 


Frontvettzimmer 
518 2iverfey Parl- 


vermieten: Selles 
eis Mllcınmicter, 
, 2 Wit, 
oe vermieten: 
Aſhland 


ad, 
16 jumim, X 


Frontbettzimmer. 
mi— on 


Möobliertes 
rn 


nz 


ſchwere Zu bc 


r rmicten: Mi 

In pbon, eleftr, Yicht. 

z Scermiete fauberes 
| eleftr, Yiht und 


inic® Zimmer, Icles 
"a14 Sarry Ave. 


midoir 
möbliertes Frontzimmer, 
Bad. v04 Webſter ve, 
15jn11m x 
plaisimımer an uls 
8387, dimido 


96 


* ıtbelie bei 

Uhr nachm., 
Vatterſon Ave. 
fucht alte Frau 
2926 Iſabella 
die Gar acht, 
für drei erwachſene 
führen: fein Walken, 
bn für rihtiae Verſon. 
oft. doir 


niht | Zu 
teren 


eines 
Iel.: Yincol 


vermieten: Sch 
* 4 He errn. n 
Verſangt; 
— hälterin. 
North Evaniton 


Verlanat: 
jones 
autes Heim, 
Ydr.: DO 361 


als 
etr., 


doir 


Alter Mann 
M I — 
weit 
ere Frau 
shalt zu 
anter I 
Nbendy 
Gute lath oliihe Frau 
e braucht ſich 


Zu u mieten gefucht 


> 


A af 
ic 


Sa —— miete ge! Be 

1ijäbrigen n ungen tut 1—2 Zimmer 

Haushalte (dom 20, bis 30, bie 

Jsitwe dorgezonen. 318 
Floo NR. willer 


Juttel jähriger 


Mann 


als Haus⸗ ſes Monats bei 
zu melden. 
dofrſon 
Reau liche 
fir Ic ichte 
Be 
No. 1 


vrontsaim⸗ 


ut 


m 
Sonn San 


Simmerflat od, 


N 


meine 


k. Medzie 


ausarz | | 
Vlvd,,;i 5 Apr 


mie {en 


..o 
Ds 


laufe aud 


en 
„rau 


arıf s 
lephon. ? 


ſucht 
Zu mieten 
Erwachſenen; 
Garage 
venne. 


on vier 
mit 
, —* 


Webh 


iordſeite ve 
CEottag 
Ernit, 755 


geluht au der » 
Bungalow oder 
Adr.: 


bevor 





isangabe 


r Handwerlter 
salt, wo in 
haben iit, 


2 Abendpoſt. 


mit leich⸗ 
Garage Fiir 
oder wWeſtſeite. 


doir 


ſucht Zimmer 
der abe 
Rord⸗ 


Automobile u. ſ. w. 


In: einen unter dieſer ıt 18c Die Serie.) 
We Ereisherabfetkung 
anneuen und gcbraudten 
Automobiles 
Sange& Bros 
Buid Diitributors, 
—27 Vilwanfce Ave., 
bei Logan Square. 

Telephon Spaunlding 234. 

Sar oder Abzahlung. 
Tfien Abends und Sonntags. 
10 jun 1 F 


Chas Go, 


2621 


Talfagiere 

Modell 

Euch 
Rh 


and, 1918 
. berzenat 


vale Ave. 


830 0, 
t, Yar: 
Alban 
16m 


feibit, 


one 
one 


rd, leichtes erungs⸗ 
Top, vaſſend Laundry 
; feine annchmbare Offerte wird 
vieien, —— bei A. Stolie, 
Zamner T Belmont 76 


* UF) f 
N Ablief 


55 


ae : 
midofr | „x 


Vertaniche oder 


ouring 


verlaufe preisivert 
Kor mit YsintersZIop 

Ordmung, für eine 
Modell, 822 Roscoe 


Durd 
Ford 
eir., 1.498. 

15iniwX 


billig. 


im allc 
ı Iter, 2U- 


- 


Bodh, 


Zu verklaufen: Ford B 2043 ) 
- | Nacine Ave, 


4 
4 


3 


4egimmerflat, Nad, Gas und | 


15iniwX | 


— | 


feyarater — 


die | Al 
dofr | 


— 


1w8 | 


meine | 
wen | 
Hoads | 


Abendpoſt, Chicago, DonnerBkäg, den. 16. Int 19, 


Möbel, Hansneräte m. |. w. 


Aſẽ Pr Rug $32.50, 
Nua $25, 
Arminiter Hug $28.50 
$15, vX12 Send »silten 
Aruffels Rug $15, 
s14,75, 

TOXUY Axminſter 
on Nun $28.50. 
beſte Auswahl. 
Martin 


vxiꝰ 
Rug 868, 


Nun 827.50, 8.3X10. 
Rommt frühzeitig 
Madifon Car oder 
"8, 178 N, Cicero 

1 


* — YSal mu 

8125, 3Ztüde Kane Barlor Euite $V5 
land Stombination'stoblens und Sasbe 
Sımmons Stabl-Vettitelle $10, 
"oxi12 Wilton Velvet Rug $32.50, 
fels Nug », UX12 Axminſter 
Martin 175 N. Kicero 
bus 79, 

Sunges Ehepaar muß verlaufen: 
Mobel, Prawtvolles Epreler-Bıano 
len 
mit 


Ave, 


5 
um 
Records nd Diamanten 
alle Necort3 und garantiert, 
fter Stil PBarlor Eutte, Ehsimmer-Sc 
zimmer-Zels, Nunsd, Dadenport, 
Bardinen fo. Alles nen, derfame 
oder einzeln au Eurem einenen 
fäumg diefen PYargain midi. Nelider 
nedsie !ine 17maı,didola 
3 verfaufen: Nähmaſchine 
Hcad), $15; 
eri, billia. 
u vertaufen: 
Zimmer zu vermieten ſo 
2022 Biſſell Str. Tel, 


Nadel, 


Alu 


“ Einger 


2047 Howe Etr., Valcı 


bald wie 


Eifenbett umd qute 
alles in gutem yultand; Preis $7, 
Kolumbus 5184, 


3u verfanfen: 
lor nit. billia. _: 


In beriaufen: 
tifch md 6 
runder Tiich, 
febr billia,. Nadzufranen im 
22, Eir abe, Tel, Nodmwell 757, 

a verfauien: Stabibett, großer 
maicine, Treffer, Sasplatte, billig. 
ton Straße, 1. lat 


Serfaufe Rarlorz, 
Graphophone. 
Garfield 945. 

3u berlamen: 
mers ımd wettzimmer:Zct, 
Victrola, Rugs, 

Robey Str. 

Sportbillig, S85 neuen 2rilton Nug 
für $40; pradivoltes vollitändiae: Del 
ı moderses YederParlorfet, Ehzimmerfet, 


Sltühle, Tiſch. 2037 Addiſon Stri, 


3u verfaufen; 


Krachtvolle; 
3125 N. Robey 


Großer ider 
Stühle, Sideboard 
ſowie andere 


et. 
Eh 
und 


Zaloon 
16 


zii 
19 


Eh» umd Bettzimm 
Klayex: Piano, Rugs. 


Nräctiged Warlor:, 


Bloorlampe, billig. 


4.5%10.6 Plrminiter 
OXI2 Noyal Wilton BVBelvet Nug $45, 


Dal 
Ave, 


Sloor: 


Yreis, 


5 Mahogam) 


Davenvort, 


2, 


(Nnzeraen unter dieſer Rubrit Ic das ort.) Anzeigen unter diejer YHtubrıt 18c Die te detle.) 


Arminiter 
3X 10,6 Brufiels ug $18 


vxt 


9312 Vruffels Rug 


TEXY 
Nug 


6 Wils 
für die 
Part 
Co⸗ 
Ojunx* 


Neltzimmer: Eimtitung 


’, Sars 
rd 80, 


Gasberd 820, 
7.6%0 Wrufs 
Nug $25, 


etc, 
Colum⸗ 


10j1m%* 


Zimmer 
id Rol⸗ 


ein aroßer, doppelte Spring Phonograph 


ſpielt 


Ebenfulls neue⸗ 


t, Belt⸗ 
Lampe, 
ſammen 
VKer · 
1a 1026 
jon.tum 

(Trop 


auch YaundryDfen mit bier Lös 


ment, 


Möbel von 6 Zimmern umd 8 


möglich. 


Diverſey 9404. 


do—fon 
Spring, 


Zelephon 


Far: 
1.8loor. 


zimmer 
tleiner, 


Haushaltartilel, 
97: 


> u 
ins: 


unt —F 
ch Nubs 
33 Tab» 
mido 


ermdbei, 


u, 


Zelepbon 
dimidofaion 


Ei;;im 
ano, 
13450 


-ks 


dimudofalon 


3 9X12 
fingbett 
Vuffet, 
Fibor. 


dimido 


billig, 


KÜ übel, 
3510 Armitage 
verſaufen Wegen Abreife 

zerlzeug, ſponbillig. 45 W. 
er! ragen im Reſtaurant. 

3u bverfauien: Ein 


3u bverlawen: 
aciaı ft, Zitus, & 


„ou 


iven! 
Abe. 
IND 


Norid 


anter Gas soten 


Cane Kelour Yarlı or 
Walnuß Set, 9 
großer Largain, 1028 


3u verlamen: 
echtes Leder 
graph: 
Flat. 

Zu "verkaufen: Möbel, Rugs 
nen, „argaiıt, 1012 Dayton 

Verſauſe neuen ochoſen. 
Rugs. Eisbox, ganz billig. 


und 
Mohawtk 


und Bia 
Ir. 

Wusvten, 
1625 


Echt unfer Yager von neuen und geb 


mit 
Ben Züren, jpottbillig, 1640 Zummerdale 


Set, 


ſofort 
dofr 


und 


I 


bel 
Ave. 


Ave. 

di- — fon 
auch 
Phono⸗ 
Str. en 


10jumimiX 
rat | 


IV, 
10jn tk | 


Yetten, | 


Larrabee. 


Gav*z 
rauchten 


| Möbeln, Eparı Seid in Werner Bros Farnuute 


Sbop. 2261i Lincsin Ave. Tel.: Lincol 


rn 1377. 
25n,4*rE 


"Fianos, muſikaliſche Inſtrumente 


Anzeigen unter diefer 
816 faufen $50 
ncu. 3454 


Victor 


Southport Mve., nah 7 ab 


"Sutes 5 su 


1120 a8 
* zu 
| Piano 


Piano wegen Abreife zu vd 
sollvam tr. 
beriaufen: Wenig 
billig. 101 $ 


gebrauchtes 
dqlſed 


Vertamfe prachwolles 
Viano, garamiert. 2037 
s88 laufen ein 
rig bt Biauo, 
Grob. 5084 
i 


Upriabi 
Addiſon 
autes Cab 


Go 
Sir., 


an | 


Perſönliches 


Size Phon ograyb, 


Broadway. Ede Tınv 


Rubrit 18c dıe Seile.) | 


mb, ıı vie | 
ends 
do—fon 


erlaufen. 


dido 
Player⸗ 


Straße. 
15inimt | 
ncert Gra 


nd | 


1. Flat, | 


inet Grand Upe) 


na Etr. 
Tmai*& 


(!insctaen unter dicher Kubrif 18c dte Serle.) 


Kindlingholz 


weggegeben hinter 


651 Fulton Str. 


Ana⸗ eigen unter — — Isc_ die Bere.) | 


Das Mugenlidt. 
Lergebt nicht die aus 
ten Slower:Trop3, die die Mugen 
Die teilweiſe verloren gegangene 
der herſtellen. Ohne Operation 
Tropfen ſelbſt die hartnädigſten 
heiten mit Erſfolg. Eine Flafche 81 
181.25, bei Srau 9. Tarvas, 1636 Orche 


Chicago, zu erbalten, Zel. Lincoln 35 


kur 
Sehlr 


ati 


Aumenblüten her 


Ate ell⸗ 


und 


ati 
fen 


ait wie⸗ 
beiten 
Ylugenlrantis 
‚ter Ervieh 


dieſe 


n 


ard Str., 
36. 


Uin doſadi imt 


der Weine 
ung. sich 


achetlt 
zo 


nah einer nenen 
tciden, fein Abbalten 
ein „= Die I 


wi 


den 


J. 
feinen Freunder 
wird geh ucht. Irgend 
„eb.n Jann, bitte zu 
oder vor 

» dtbanicc. 
sie ewten 
Deut ıfalaı id 


unter belannt ais 


telept 


uſprechen 
J von 


für i Ic. 
Belieben, zu 15 genommten 
baben bei’ Theo. 8ilgrant, 
I Zudingbam 1507 


Sr 
wiki 


3808 
2in Doft 
gern die Ydreifen ; 
Samen vder amd 
waren, wie ein Ile 
en Mhilbiwagen überfabren wur 
| und Rurlin 210 Samstag 
| Burlina Er. Letang 
—J FJemand, 
während der 
tchmen; liberale 
LUnco in in 138», 
Gut aifortiertes —— 

Frauen- und Kinder— Filz-Hausſchu 
| Fantoffeln. Auch Männer⸗-und raue 
Hausſchuhe im neuen Llab. 1232 

Ave.n, gegenüber Yale View P. 


Möchte von» He 
eren —F 


lugenzengen 


zii, 
Beer 


T x el 


um ein 


Ferien mit aufs 
Entſchädigung. 


_Nbeumatis Nierens 
Grfätunaen uf.m. nc mt Di ie 
9 27 Mm 


bei E. Kırllinger. 3 28 Nuofe 


Gegen 5 
teiden 
baber 


Jer nand, 


Zuueritoff: 


Zen 


ind 


Chron. Geſchwure, offene Wund en 


Behand 
bom se: 


— — 


der 


onie en 


erden. 
2NOOD 
vnmo2nn 
trat md 


born — 
Diverfey 


iges 


hon 
dofa 


Mäonner⸗, 
hen und | — 


—X 
Belnto nt 


Station. 
2uma,fondido* | 


Geber 
Schwitz 
— 


ug fadı dos 


- Eleaniı 
gute 


Arbeit 


Smacten nen amtli 
alanbiaunaen, Milidadit3 werden aus 
Sobn Biel, Ööttentlidbe 
225 ®. Walbinglon 


2* 


"le b erich 


SIT. 


Kleider 


| (!In« eiaen unte Tr Dir " 44 Nnbru 


Mbendy 


fie 2 
geſe ig 
r No⸗ 
A 


35 


Inc die geite. 
Anzüge neberröge 


und Regenröcke für Männer und junge 
Männer, gemacht, um für 8550 bis 860 | 


verkauft zu werden —825.50 bis 829.50. 


Größte Werte ſeit Jahren. Neue, 


hübſche 


. Zu 1 
dimido | 
weis | 


¶Oxy⸗ 


wunder: ‚win 


| bern 


ders | 


Geicäftsgelegenheiten 

(Anzetnen unter dieler NRubril 18c die Betle.) 

du verfaufen: 

Delilateffen und VBalerh, 

Deft nelegener, aut lobnender Etore in bicht 
befiedelter FlatgebändeNabbarfhaft im Icb» 
hafteſten Geſchäftsblock der VRordſeite; neueſte 
Art Firtures, frifhes WWarenlager, alles fein, 
ſte, was Geld lauſen kann; mäßige Miete, qute 
Leaſe; wichtiger Grund zwingt au fhnellem 
Verfauf; verfchlendere für $2250 an fihnellen 
Käufer, Teil auf Zeit; wenn gewünſcht; voll 
das Doppelte wert. 
irgend eine 
Tevon Ave. 


geſchäftslundige Partie. 1411 
Wwiſchen —— und Clarlk Str. 


zu verfaufen, 
Agenten. 

3u verfaufen: Grocery und Delikateffen, 
Verbindung mit Yaden für Marfet, 4 Zimmer 
Flat über dem Yaden, Gute Gelegenheit; an: 
derer Gefhäfte halber verlauft. 2058 Dayton 
Straße. 


3u verlaufen: 
Muß vertaufen. 


3714 ——— Avenue. Steine 


mido 





: Wäderei. veſie Offerſe. 
5037 Chicago Ave, 
16jnitw& 
3u berlaufen: Altetabhierte Bäderci, Whole⸗ 
ſale und Retail. 1118 Center Strafe. 
dofrifafon 

"Meitaurant (Dungarian Cafe) zu verfauien; 
gute Yage, Cüdfeite; zwei Jahre beitchend, 5 
Sabre Leafe; niedrige Miete, Berlafie Stadt, 
nehme $3500 Bar zum 1. Juli, Mdr.: DO 389 
NAbendvoit, do—fon 

Verſchleudere = Zimmer = Flat; Arantbeit 
swingt mich, Stadt zu verlaffen; ein Jahr 
veafe; Miete $32.50. Billig für Par, wenn 
fofort genommen. 445 Halſted Str. 

Zu laufen geſucht: Gutgehendes Rooming— 
bans, 10—15 Zimmer; amehwmbarer Preis. 
Adr. DO 357 Abe udpoſt. mido 

Zu vertanfen: Schubhreparaturwerfitatt mit 
Hoodpear Rain⸗ eine der beſten auf der 

Nordſeite, $SH00—$H700 Arbeit den Monat. Pr. 
$1500, Biograph Shoe Shop, 2445 Lincoln Av, 

mido 


PBäderei; babe 3 
Nadbaufragen zwi⸗ 
Phone: Normal 

mido 


macht gute 


z 
cz. 


- Gutaebende 
züdieite 
ihr abends, 


Hu verfauien: 
"kann arbeite, 
Idy“ und U 
2556. 

In verfaufen: Schuhrepairihop, 
Sefhalte: gute age an der Nordfeite, ©. 
Goldman, 1441 


Sedawick Str. mibofr 
Zu verlaufen: 


Zelifatelfen ud ‚Home Baler), 
Gutes Geihäft, feine Yage, 1746 Lawrence 
Avenne. 


midoſaſon 

Erſtllaſſige Bäcerei zu vermieten oder zu 

vertlanſfen mit allem Zubehör. 2124 W. Ma— 

diſon Str. midoft 

Kanfſe gute Bäckerei mit ohne Haus, 

Nords oder Nordiwenfeite, Anzahlung. 
Modr.: 5 190 Aben. ‚it, 


dimido 
Su verfaufen: Grocerd, bit: ımd Gemtüfe 
Store, Firtures 


und Automobil billig. 1604 
R. Wells Str. 


N. dimido 

verfaufen: Srit Talvo n⸗ 
Firtures zu berfaufent. 2% 
Grand Avenue. 


Heitaurant in Gurys beiter Kahbarfihaft, in 
einem großen Botelgebäude; _ billine nie ie, 
lange Legſe; eine Goldarube für die richtigen 
Leute. Wegen Kranlheit der Eigentümer bil— 
lia zu berfauien, 5. Mifhon, 23 W. 16. Mpe., 
Gary, Indianga. mo — fa 


Sog Trints, Sinnrren und Eandy-Ztorc, 
muß derfaufen weaen anderem Gceichäft; feine 
Firtures vol, Geſchäft. Nachzufragen: 3125 


N, Halited Straße. mo—do 
"ioominabaus. 14 Bimmer, Nordfeite Ihone 
Gegend. Dampt, Eleciric, gutes Cinfommen. 
| 83200, Teilaablung. <predt bor, Lange, 704 
Kord Tcarborn Ztraße, 4mai*X 


Geſchäftsteilhaber 


An⸗eigen unter dieſer Rubrik 18e die Betle.) 


8 


oder 
bei jeder 


Zunf Barlor. 
Kuh sujragen 


2032 


dimido 





“Ein williger, arbeitfamer 
teilbafte Beteiligung an altem Grumndeigens 
tumsgeſchäft; mus etwa $1000 haben. Eendet 
Eure Mdreffe tur perſönliche Zuſammenkunſt 
an Adr.: 9 184 Aber ndvoſt. midofr 

Jsuniche mit S1000 dıı autgehendes Geſchaft 
einzu treten, 5. Zurnet, 6401 Emerald ve, 
| doia 


kann findet vor⸗ 


‘ 

Sanfe- und Verkanfsangebote 
Anzeigen mer Dieter Auorıf 18c_ vie Serle.) 
u verfaufen: Bon Brivatperfon, Nemiı ınton 
Ihpetoriter, billia, falt mem. Anauftagen des 
ALends oder Zonmmtag, 2236 R. Kedvale Ave. 
| 11in Im&X 
Zu verfaufen: »Billia, allerlei Bit her, Mö: 

bel und Slleider, 1407 Dearborn Str. 


Y) 
I. 


Finanzielles 
(Unzeigen ımter dieler 9 Rubril 18c die Yerle.) 


veite Hypothelen-Darlehen 
bis 520,000 förnen 
zer befommen, 
—— 


— 


bon 8200 
Grundeigentumsbeſit⸗ 
rüdzabibar in lleinen mo— 
Abzahlungen. 


e. Smith, 


Dearbo un 


1:7 Nord Strabe. 


— ſodidoſa 


Zu verkaufen: inen ſoder weni⸗ 

er der Cooperative Society of America 
u einem Bargain. Telephoniert Lincoen 
3978]. 
- Verleih 
mäßiga:n 


auf 2 


32 


Privatgelder 
haten, 


Hyopthe 
Abendpoit, 


bei | 


“dr.: 
AUT, 


14in3wFX} : 
u beizuma, 


Weld zu verleiben auf Icere 
Bilhorun & Ko, 4007 


Lotten. 
Robey 


George 
Eiraise, 
Er 101 mE! 
Eriflüitine Pupuibefen ınm Zummen von 
s1000 $1590, $2000, $250U0 $350V, $uuud. 
Yeito 6 Erogen für Rüufer. Goulante deunde 
Ve Vedicnung. 
Heulteid & 
3198 Ditlmaufee Wlve. 


9) 


sııder, 
Ede Belmont. 
5ia*2 
verfonten: . Erfte Sppothefen don $>Qu 
bis 5000 auf gutes Grundeigenum. Richard 
1. Roh 1572 Sallıd I 


Sett. 


Zu 


%. 
mn zen 
Rechtsanwälte 
Anzetaen umer dieſet Rubril 

F red. J e_ Deutiden 


IRc die Se 


Rechisamn 
TR 2 


wıoaıle 
Fraftistert an allen Gerichten 
tr. Bimmer 920 
Herman 
deutſcher Rei 
27 Rord roorn 


—M 
rl 


: Eentrat 660 
r.) Yve. Tel 


Teler 


623 W 


Abends: Lincoln 5777. 


_4in,3mt x 
0. 


720 


Chicago, ZU. 
En ax 120, Tinsm 
touis N Goitli = 
Dvolat, praiti;iert an all en Gerichten in Ame— 
ta und Curupa, 1572 Nord Halfte DB Eeir. el. 


0 
r 
Diverſey 310 Offen tä lid) von 2 


tt | 


' 
J 
1 


4. 2 bis 8 abds 


14in"& 
15 572 2. 
I Sprechſtunde. * 
* Abends & Ubr 7mni*} 
, Tentfbeungariiher Advos 
( Str. Zimmer 614, 
Etunden 9 bis 1 nadm. 
13ın ta”? 
Yrand, 
Calle Etr,, 
in Teutichland 
14ma3mt! 





Yıherd 
Halited Sir. 
ku 5 


cher Advofar, 
"“orib Abe 


Roc del 


170° 


! r . NSalb 
Sranflin 1401 


a 


Tel 


Hıdbard 
N. Ya 


sıllıam 
Nechtsanwalt. 30 N, 
VBeſorge auch Sachen 
Televbon Main 34. 
Otlo Feiirng Deuviiher Aechteanmali 
und Yotor, prafttziert ım allen Gerd: en 
X. Trearborn Eir., Kimmer 541 Tr! 
2303: abends Winnticchv 54 
Duibler ©. Hanen. 30 RR. Yuzulle Eir. Zel.: 
rain 4847-4548. Rechisanwalt Braftistert in 
ailen Berichten. Batenianmalı. Europ Xerbin- 
dungen Yiberd2, Zamtag nadın., Eunntugs 
10-3 432 Ermier Eir Tel. Diverfen 4191 
. 2j1*% 
Dugo Hudau deuiich:vitereenchtiche 
Rocie ammwalt und öfientlider Tovar. 
w Serihisfadhen 651 Welt North Apenne 
30dca*f 


Randvipb 


Sr 
ungatr, 
ai 
| 


Ein auter Geldinader für | 


ſonmodo 


dentich-ungariſche ri 


CEhicago | 


127 | 
Sof*k | 


RN 


Grundeigentum und Häunfer Grundeigentum und Hänfer 


zu verkaufen au verfaufen an 
(Nnselaen unter dteter Mubrtt_1Bc die Kette.) | (MMFERREN umier Meree Hlunrır_IBe Die Belle.) 
Worbieite. Rorbmehieite. 

edu berlaufen: Einige, von, unferen Bargalnd: Grofie Lotd, 30Xx134 Fuf, mit Eewer, 

2-$lat Frame auf Brid, 5 und 6. Zim- | Waifer, Gas und Sciteniwege gelegt und 

mer, Ofenheizung, eleltr. Licht: Garage für 

eine War; Preis 7000; $1500 Bar: Gehe bezahlt, nahe Portage Park und drei 

nahme in 30 — aute ——— Straßenbahnlinien; ſpezielle Bargains, 
6-⸗Zimmer Reſidenz, Bungalow-Siil, Schlaf ton: SH 3502 

zimmer auf dem aiveiten Sioor, Jurngceehei⸗ um ſchnell zu verlaufen; $550, $50 Bar, 

zung, elefir, Kit; eim Blod zur Stedate und $10 monatlich). Sprecht —* nachmittags 
LHelmont; Preis $5000; 32000 Var, Reſt auf in der Office, 3924 N. Cicero pr, 

Koeſter &Zander, 27 W Waihington St. 

laufen: Neues Brid-Bungalow, neue 


Abzahlungen. 
3u verlaufen: 
5 Zimmer, Furnaceheizung, eleltr. 


6Zimmer Brich Cottage, 
cleftr, Yicht; ein Bloc an“ Lincoln Plve. md 

Fifh, 

Licht, vYradtvoll dekoriert, Nonleaug und 
Lot 40x125, Preis $7500, $1000 


ein Blod zum Irving Park Bivd.; Preis 
$6500; $1500 bar, Yielt auf Abzahlung; ſo— 
fortiae Belitnahme,. | Screens, 
Nenn obiges Hauseigentum Euch nicht aus | var, Reit auf Abzabkıra. 
Charles IJardhom, 
3717 Armitage Ave, Belmont 


| 


Hceibwafferheizug, 
fast, bitte bei uns borauipredhen und au fra» 
gen nah Wir, Nietfihmann und Am. E, 


Gervele, 3049 NR. Afyland Ave, Telcphon Lale 
View 58, mi- —fa 


3m berfaufen: Wirflicer Bargain! Keine 6» 
Zimmer Cottage, Bricfundament, GEleltrisität, 
Furmacebeisung, Garage, nicht weit von Eiſen— 
und Etrakenbahn; 
Neft wie Miete, 


Sohn Haderlein & Sons, 
1614 VBelmont Avenue, nahe Lincoln ve, 


midoir 
3 derfaufen: $700 War, $45 "monatlich laut» 


fen 6:3immer Cottage; Breis $4000, 

9 Zimmer: Heim, 2 Vadezimmer, fofort be: 
jichbar, 3 Wlod3 bom Yincoln Park; Preis 
$5300, $2000 Bar, Reit nah Yun, 

E. Abrahamſon, 
1009 Irving Part Blvd, Tel. Wellington 126, 
didoſaſon 

Berfaufe Nordfeite 2:ftöd, Gefhäftsgebaude. 
aute deutſche Geſchäftsgegend, neeignet für its 
nend ein Gefhäft. Preis $6,500. Cofort in 
Befig zu nehmen. 

Gco. Torpe, 2358 Lincoln Ave. 
junt1,12,14,16 


Verfaufe modernes 2eitöd, \ Vrickgebãude, mit 
2 5 Zimmer nd n und 4 Zimmer Got» 
tage; Yot 33 bei 130 Fuß; nahe Orhard und 
Genter Str., nur $2,500 nötig. Preis $6,25U, 


Ya 
Geo. Torpe, 2358 Lincoln ve. 
jn11,12,14,16 


ioderne 6gimmer Refidens, 
Surnace, eleftr, Kit, Gigs 
ihrant, Zälhe-Chute, große Attic, Balement, 
Garage, gute Transportation; nur $8000,. 
3627 Herndon Er, Tel. Yale Biav 4758. 
dufrfa 


Property md 
Zoutbport Mve,, 
2125 Southport 
boir 
3u dberlanfen: Flatgebäude, immer: 
Bohnungen, im gutem Zuſtgud, 
iſt 2319 R. Halſte >» Str, Preis 
G Torve 2358 Lincoln Ave. 
— Wnb verlaufen 1772 Ainmeimac 
Isegen Mlter, gutgcebautes 2:ftöd, Krid, 
Zementbalement, moderne, elegant ausgelegte 
5 und 6 Zimmer-dobnungen, garoße Bettzim— 
mer, feinftte GichenbolzBelieidima, 2 "ur: 
beite Plumbing; Agenten 


2075. 


bofrfa 

3u berfauien: Simmer Wefidens, Kon: 

crete Fundament, eleitr, Yicht, Straße gepfla— 
ftert und dafür Dezablt, in einer bübfhen Re 

fidenzaegend, Ginentümer geht außerhalb des 

Landes, Preis $5: >00, 
Charles 
Armitage Ude. 


Preis $5700, $1000 Bar, 
Sardom, 
Belmont 


3717 2975. 


bofrfa 
Ede, 2—4 
Garage für eine 
und Dafür besablt, 


> 


3u dertaufen: 2 Flat Frame, 
Jinmer Klatö, eleftr. Licht, 
Car, Straßen gepflaftert 
ein Bargaiıı zu $45 rg 
‚Charles 
5717 Armitage Ave. 


Jarchow 

Belmont 2075. 

dofrfa 

6: Zimmer 

Block vom 

84500. Nadaıfragen 
Richmond Str. 

dofrſa 


Zu verkauſen: Meine 
und Brid:Gottage, 14, 
Parf, modern; Preis 
beim Eigentümer, 1126 N, 


Weitieite. 
2ſtöck. Framehaus, eleltriſches 
Licht, Heikmalferbeisung im ersten Floor; große 
Front: ımd Hinter-Rogh; Breis 35000, Tel. 
Columhus 5184. 


Bu derfanfen: 


Südfeite, 

verlaufen: Ah babe Citdfeite 
J. C. R. R. Seitengeleiſe länuft 
eienet für Kohlen- und Lumber— 
Mdr.: ,„153 Mbendpoft, 

3u verfaulden: 2ſtöck. Framehaus, 
La Zalle Str.: Miete 8600, 
Hardt, 540 Center Str. 


Zu Ech Löt, 
durch; ge— 
- Dard 
Zu verfaufen: ie doir 
Aridfundament, 2 
Fam, 
Diverſey 8115. 


5916 
Breis $4500. 
Tel. 


Südweſtſeite. 
Auf monatliche Zahlungen, 
ckhaus, 4 und 5 Zimmer, Baſe— 
deißwafferheizung 
Straße. Miete 831000. 
189 N. Clark Str. Zimmer 


>u bertguiden: Gutes Store 
$2000 bar, nabe Lincoln ınd 
für Privatheus. Schmidt, 
VIpe, 


Su berfaufen: 
Atöckiges Brick 
ment, GSarane 
nabe 33. 
$5500 


3 Preis 


510, 
$1500, 


d doſaſon 
ac de, 


Geben Sie mir $200 As 
$25 monatlid, und Sie erbalten 
Zimmer Bungalow mit 14 der xand, 
Mods von Straßenbahn. Eigentümer. Adr.: 

395 Abendpoft, 16 iniw& 


Mietezabler: 
Reit $ 


Herr ! 
zahlung, 
mein 4 
2 


< 


naced abfolut aus: 
ach chloſſen, 


Weria e 
vort, 24ſtöck. 
nur 84750. 


lows, 4542-44 ? Str.; Preis nur $4500, 
Teilzahlungen. Sffen für R efichtigumg bon 9 
bis 5 Ubr, Zonntans bon 11 bis 5 Uhr, Wil: 
liam Hardt, 540 Center Str. Tel, Dive rſey B11R ). 


15in wæ 


Ri 63, 
slether Ztr., nal be Contb: 
Frame, 5 Flats, WMiete 858, 
Yaumann, 3065 Eincoln ve. 


Senn fotort gefauft, fünyen $3,500 Var Lafe 
View Brickgebaude, 3 Apartments fichern, ge⸗ 
rade wie es iſt; Gaslicht, Dampfheizung, ein 
Apartment fofort bezichbar; Kottane binten; 
GEleftrisität würde den NuNert um $1500 und 
monatlide Miete um $210 erhöben, Aeine 
Leaſes. Mortgage $5,500: Breis $12,500. 
Keine Agenten. Adr.: 3 151 Mbendpoft, 

Zu verlaufen: Moderne 6: Jimmter Cottage, 
Heitwarflerheisung, nabe Hohbabnitat.; $1000 
Par nötig. Auch moderne I: Zimnmter Kefidenz, 
Surnaccheizung. 5. Bed, 2014 Irving Pf. Piv, 

do—moX 
1618 Burling Sir., 


Simmmer 


Co, 


3u bertaufhben: Neues 5— 
galow, Furnaceheizung, 
Ave. Wm. Hardt, 540 Ce nter 
Diverfeh 8115. 


Berfaufe Haus. 


Francis »c0 
Telepbon 
AT 


or 


- Marihfield Avenue. 
dimido 


Vorſladie. 
Ich muß verkaufſen au einem 
7 Acres, an Golf Club angarenzend, 
ſchön gelegen, ſchwarze Erde. Hier lönnen 
Sie alles pflanzen und Hühner, Gänſe, Enten 
züchten, ſich eine Kuh halten, in der Ziadt ar⸗ 
beiten und auf der Farm wohnen. 126c Fahr— 
geld von der Stadt: 60 der beiten Büne tãg⸗ 
lih. Eine feine Anzahlına brinat Sie in den 
fofortiaen Pelik und der Neft monatlid. Mels 
den ie fi fofort, ehe e3 zu fpüt ift, an Jos 
ſeph Sylora, 104 E. Oal Str., Wu. 
SintwFf| 


Bargain⸗ Preis 


$300 Anzablung Tauft 
Atöckiges Brickhaus und Frame. 8509 An— 
zahlung kauft 2 Flat Frame, ß und 6 Zim— 
mer, Yafement und Wttic, Georae Ztr., nabe 
Zeminary Ave. 189,0, Clarf Ztr., Zimmer 
510, dofrifafon 
3u verfaufen: 3 lat Vridacbäude, $8,000; 
$2,000 Bar, Nachazufragen 848 Webſter Ave. 


Zu dberfaufen: Schönes 3 
6 Simmerwohnungen, 
nabe Gleveland umd Center 

Preis 88750. ©. 
de, 


Zu verlaufen: Großer 
faufen eritllaffined 4 Flat 
ih von Glarf Str; ns 
W Wolf, 3266 N. Slari © 

"Bu "derfaufen: 
nabe Cla W Etr., reis $3500. 
George Torpe, 2355 Yincoln Ave, midofa 

Kegen Abreife nah der alten Heimat ver— 
Ichleudere meinen Anteil bon 820,000 an. mos 
derem 12: $lat Pridfgebäude, VDincheſter und 
Foſter Abe. Keine Agenten. Näheres beim 
Eigentümer 1948 Foſter Ave. erſtes Flat. 

12in, ſadido ſafon 


5 und 6 Zims 
Vorsufpregen 4145 No. 
mido 
l ge De und 
Brick-Baſement, Garage für 
| ein Auto, eleltr. Licht; alles in a Verfafs 
fung. Ccht Eigentümer, 2. Floor. 3834 N. 
Warſhfield > ne. dimido 
Am db ı bertaufhen: 


Werfaufe pradıpolle 7-Zimmer Mefidens, 
5 s ’ jun berfauf d Al 
Herhival Herbeiaung, eleftr. Licht, Be in bes | gen Dr fen nn a ecke 
ite nd») 9 in Ztrak i ee 8 
em Zuftand.»2037 Adpifon <tra dimido | tot, Gerätfhaften ımd Ernte, 1851 
| Zu berfan fen: 4: Flat Bricfgebäude, ‚2—4 ı. lov Avbe. 
-> immer, eleftr, Yicht, Furitace- und Ofen; — —— 
33 1 1 en: 
„ollte für $160 monatlich, vermietet | — berfaufen: ma 
Freis $13,000, Kleine, 2940 Lincoln Ave, | Ar ; i 
Properm: 
State Stir. vard 6423 do—fon 


14in1w* 
fr f 4 
rg ube auf — Hier iN eine große Gelegenheit für Ihre uns 
Sfenbeizung: Miete abhängigfeit, cine Hühn erfarın zu cianen‘, eine! 
Preis $13,000. Kleine, Heine Anz ablung und der Reft m onatlic und 

Lincoln Abenue. Sie ſind der Eigentümer. Die Fahrt koſtet 
en nır 12c don Ghicano. KXalfen Tie fi dad 


14in11 uf 
n mama aeimdi: Gottanes lamgevande, | nit entgehen, Joieyh Syfora, 104 E. Tal Etr. 
"ordfeite: habe Ntäufer, Die 15ju1wæ* 


warten. Laßi 
Euer Grumdeigentum eintragen bet einem alten — — — an nn 

3 berfaufen: Nur 17 Meilen weitlih bon 

Ebicano, eine 11 Ader Farm mit noh 9 Ader 


suderläfftaen Grimdeinentumsbändler. 
cv b N 
* ohen H eım, Eihendbolz, fofort preiswert. Für nähere Zits 
formation adreffiert: 276 WUbendpoft. 


3142 Albland Otve 

verf Eine fhone im mi—fon 

Afhland Ave, fanıı billi "643 Wereä 

fauft 81000 Unzablung, Keit 500 Meres 

une, srei3 85000. Anton %. Yalowsft, | umter Kultur, 106 Acres Urwald. Shulvenfret, 
2756 Zoutbport Ave inw | Freis $45.000. Kleine, 2540 — ot 

— Hulk 


Rordſeite-KBargains! — —— 
Brick. 5ñ und Rimmer. modern, 160 Ader. Kian Yan Foden, au auter Head 
na, Lot 30Xx125. 89250, fleine3 Glcaring. feiner a Pad; Greif 
815.00 per Mder. MAbzablıngen. 


s B rid modern. und 9 
| Sei Amafferheizı una, fevar Boilers Sobn Weber. 
NKildare Avenue, 


Verſchiedenes. 

Op berfaufen: Billig, 2: Flat * 
Zimmer, in ſehr gutem Zuſtand; großer zlall: 
Er aepflaftert und bezahlt. Preis $6200, 
81000 Anzgh ung, Reſt quf ſehr leichte Bedin⸗ 
gungen. denn Ihr einee Bargain haben 
mwolit, mũßt Ihr ſofort lommen. Adr.: H 197 
Afrndpoft. 


Zn verlaufen: Eigentümer verfauft : 
Vrickgebäude, ganz modern, beinahe neu. 
Agenten, Tel. Monroe 6697. 
Rarınlandereten. 
228 Ader, 160 in Rogaen, Cortt, 
Pohnen, Hafer, 2 Häufer, 2 Bars, 
dere Gebäude, 6 Stübe, 3 
Ford:Car, Ruagies, Binder, Ceparator ufw.; 
Foreilenbadh flieht durh3 Land. Preis $0500, 
Hebme Cottage in Taufd. 
wid tr. 

“ Rerfaufe oder verta 
farm, aute Gebäude, 
Trerel 8110 J. 


Flat Brickge bãude, 
hohes Baſement, 
Str., Ofenheizung 
zZorpe, 2% 2368 Yincoln 

dofrfa 
PBargaiı—$14,000 
Bridaebäude, öfts 
Anzahlung. Carl 

dofrfa 


Sheffield 


ae ie 
srame, 5_1t. 
3 


Kei ne, 
Tr midaoft | 

— Gebäude, 

Diele $55; 


Kartoffeln, 
viele 


Zu verfaufen: 
mer; Preis $5600, 
Lafleh Ave., 1. Flat. 


3u verlaufen: 2jtöd. 
ein 6=.3immmerflat, 


2- Flat rame, niche 235 der Hübner: 
nabe Town, 
_4030 Langley Ave. 

Sn berlaufen: 40 der Nsisconfin 
nabe Town, aute Erde, mi Stod, Maſchinerie, 
gute Gebäude, Obſtgarten, Ernte; für ſchnellen 
Verlauf zu 52500, Anzahlung 31000. 
2808 Van Buren Str. 


Framehaus — 


der 4 Riscon: 
werden. 
N, Hlars 


E 40 Ader ; mit bolfitüns 
für ſtädtiſches 


Einzelheiten 4115 


Farm m 
vertauſche 
vollſtändige 
Tel. Bou 


[m 


"Bu verfaufen: >: 
| enipatiend 1 
Bıid-Saranc, celeftr. Licht, 
iere 5140 Den Monat, 
2040 


Si at Wrif 
<tore u. 2 





} 
I 


1fan*t 5 
u ẽ 
tage, verfaufen oder bertaufchen: 


I 
Michigan Farm in Rewago Counnty, 


In 


2⸗ſtöck. 
— enr.. 
5 
ale 


Kart 


„inmer, 
— Ir 
| $10,500, 
Erbad 2033 


N. 


— 2424 
Irvina Vonlevord 


maiz6** 


| Ehe Ahr faufı oder verlauit, ſeh 

R Sohn Haderlein, 1614 Belmont Ave. 
| 7mat?ımı t 
| Ehe Ihr Nordferte Grunde inenmem fantt, 


Chicago 

ma⸗a 

De Farm Lrchange Co Aſcriert ſering en 

efäte 49 bis 850 und 120 Aeres Illinois. 
sizconfin und Michinan Tairte, Eorits nd 

eisen arınz, mit Gebä ude, Zieh ımd Mas» 

— Kreis ben sode bis 80oooo. Müs 

ver· heres bei Etefan Irendfler. 2044 Lincoln ve 
lau ıft od. taufht, icht WU. Torpe. 82U Worth \ — 5ınai,mo di,mi,do.tc* 

Ti8% 


Grundeigentum und Hänſer 
zu kanfen geſucht 


Anæmaaen miter other wort ISe Die Retie ı 
Gefuht: Grohe Yot, 100 oder mchr Kun 
breit, nceignet für Saranenefhäft; nördlich 
bon Center bi3 Devon Ave. 
Sir.; beaable $100 bis $300 per Frontfuß. 
Geo. TZorpe, 2358 vincoln Ave. 
_ Jjuntt, 12,14,16,18 
Haus, 5, geeignet für u 
Nbeitpoft. 
nördlich 
jeder 


Nordweit ſeite. 


| $300 Bar -——- 
verichaffen Eudy ein eigenes 
| Heim; wenn Shr beweilen 
| fünnt, dab Ihr es aufrid)- 
tin ımd ernit mein, und 
mit dem Mictezahlen auf. 
hören wollt, dann beant- 
mwortet diefe Anzeige Neu. 
gierige find gebeten nicht 
zu antworten Dies ft feine 
Schwindel-Anzeige 


R. 664 


{Pos 


Zu faufen gefahr: 
thete. Mbr.: 2 3 WW 
Kaufe 2 Liz 1 Flatha 
br,, dom Ginentünter, 
Adr.: ©: 386 Adendpoft. 

Habe Bargeld für Cottagge 
Bricgebaäude, nördlich von Garfiel 
Sheffield; nur vom Eigentümer. 
1137 M. Sacramento Ave. 

"Gefndt: Coitages, Klats u 
mein. „ir. 189 %. Glarf Str., 


3 el 
s 


ei Anzahi ing. 


midoft 

oder 283 

v, — bon 

Baumgartner. 

dimido 

und 3 Hübnerfar- 
Zimmer 510. 

13jn,31mt% 

— — ——— — — — — 


— — — 


iſt 


k Heiratsgeſuche 
tUnzeigen uner diefer Mubrit 4 das Wor 


Adr.: Abendpoſt. 


Konkret⸗ 
Humboldt ' 


Schreibt, ' 


15jftmt 


2ttödia. |» 


ans | 


Freilach, 


Peg ge 


Sänerlidye 


— — 


Gewerbetätig- 


keit, 


Nas man im dentihen Banernhaufı 
früher jelbjt verfertigte, 
Sm deutijcden Bauernhaus war 


man mod) vor 
eingerichtet, 
nit eigenen 
die 
Kunjte wurden 


alles 
Handen 
mannigfad)iten 


60 Sahren darauf 
Lebensnotwendige 
herzuitellen; 
Gewerbe und 


da geübt. Von dieſer 


bäuerlichen Gewerbetätigkeit erzählt 


— 


3 


Filskow aus eigenen Erin— 


nerungen in der ſchleswigſchen Geeſt— 


und Heidegegend in der 
„Niederſachſen“: 


Zeitſchrift 


Eine wichtige Rolle ſpielte das 


Backen, 
nicht wie heute 


oder mehrere Bäcker mit einem 
Die 
beſaßen 


dengeſchäft. 
gehöfte 
eine beſondere, 


denn damals gab es noch 


in jedem Dorf einen 
Las 
größeren Barerıı- 
neben der Küche 
ziemlid) große Back⸗ 


ftube, die zugleich zum Bierbrauen, 


YButtern und 


Waidien diente; in 


den Häufern der Sleinbauern war 


der Badofen neben dem Feuerherd 


- in der Küde, 


aujgemauert. Tas 


Yaden war eine anjtrengende Frau⸗ 
enarbeit, die alle ſechs Wochen ſtatt⸗ 


fand und bei 
200 Pfund 
| wurden. 

‚in jedem 
Safe, 
le 


| Aber der 


Er 


eigenen 


der wohl 100 biS 
Noagen verarbeitet 


Selbitverjtändlid wurden 
Bauernbetrieb 

sleiih- und Wurjtwaren al- 

e" Art hergeftellt. 

Bauer gewann 

nur alle Speijen und XTrauf auf 

zeugniſſen, 


Butter, 


nicht 


ſondern er 


gab auch für ſeine und ſeiner Fa— 


ſondern alle 


Dafien, | milie Kleidung iajt nie Geld aus, 
Sadıen wurden bi3 auf 
dofrifafon | die gejtridten Müten im Haufe here 


gejtellt. Nur alle Subeljahre jdaffte 


| 


Ina 
n 


Bräutigam 


man ſich einmal einen Hut an, der 
zur 
im vertaufen: Reue immer Brid⸗Bungg⸗ ſchwarz en Tuchrock und die Braut 


Hochzeit einen 


ein ſchwarzſeidenes Kleid. Im Früh— 


jahr gab es 


die Schafſchur; die 


bᷣlendend weiß gemachte Wolle wur« 


richtet, indem 


iniwe die harte haarige Wolle ſ 
r feinen 
Während die Kinder und 


Imit de 
wurde. 
die 


Kleinmägde 
under | Winterabenden da MWollfragen ver— 


frid-Wime de für Striden und Weben zuge 


„Wollfragen“ 
orgfältig 
vermiſcht 


beim 
krauſen 
den 


an langen 


richteten, beſchäftigten ſich die Haus 


| 


Inen 
Großmutters 
drauen geübt, 
uralte Rezepte 

[Teud ſtendes 


IB Biolett 
Imar nicht 
sn Zleineren 


ſtuhl, 


wöhnlich zwei 


Der „Hausmacherſtoff“, 
Flaus oder Fries, 
Pferde, 190 Hühner, | gewalkt und gepreßt. 
Weiſe verarbeitete man auch den 
Kiſch, 2019 Seo | jelbftgebauten oder gefauften Flachs. 


' 


Blau, 
6, Moosbraun, Grün, 
herzuitellen. 
minder 


und Großmägde mit Spin— 
Auch das Färben wurde in 
Jugend noch von den 


und es gab manche 
und Mittel, um ein 

ein ſchönes 
Gelb, Rot und 

Das Weben 
Frauengewerbe. 
Geſchäften ftand if 


bimido | giner beionderen Sammer der Web- 
während größere Höfe ge= 


Mebitühle hatten. 
der jogen. 
wurde im Haufe 
Sn ähnlicher 


In manden Gegenden waren nicht 


Telenbon ; nur Spinnen, Striden und Webe, 
lodern auch Sticken, 


Säfeln, Anke 


Ipfen, ja jelbit Epigenflöppeln zu 


Sm Herbit 


hoher Kunſt ausgebildet. 


wurden in jedem 


Bauernhauſe die für den Winter 


nötigen 


Lichte 


gegoſſen, nachdem 


Iman beim Kinder- und Scafjchlüd)- 
ten genügend TZalg gewonnen hatte, 


‚und aus den 
man Seife, 
ſchmiere. 


Stiefel agen 
Die Bauern jelbit bejdjaf- 


Jettabfällen Dereitere 
und Üayelte 


tigten jidy) im Winter it der „Klüt⸗ 


terkammer“ 


mit 


Hobelbank und 


Schraubſtock, beſſerten Wagen und 
pꝓflüge aus ſowie die mannigfachſten 


Geräte, und 
Schaufeln, 


gabeln, Reden 


Spaten, 


jtellten wohl aud) 
Senſen, Heu— 


uſw. neu her. Yan 


che beſaßen große Kunſtfertigkeit in 


* 
der 


ſchönen 
heute 
wird. Man 
Holz zierliche 
Holzſchuhe und 


jener 
die 


Kerbſchnitzerei, 
geſchickten Händen 


und aus 
gingen 
Bauernkunſt 


ihrei 
Proben 
hervor, 


allgemein x bewundert 
ichnigte aus Horn und 


Eßlöffel, fertigte 
Holzpantoffeln an, 


ie wohl auch weiter verkauft wur— 


den. 


Die älteren 


mLeute drehten aus 


ſteifem kräftigen Roggenſtroh lan— 


ge Seile für die Strohdächer. 


gab es nichts, 
für ſein Leben 
konnte, und 
heit ruhten auf 


und nabe Clart 


| 
| 


modofa | 
mont | 


ard Engel, legt 


tiſch ein hübſches 
Weisheit Goethes“ nennt. 
Hunderte von Gedanken 


hält viele 


Segen 


So 
was der Bauer fich 
nicht ſelbſt ſchaffen 
ſowie Schön— 
ſeiner Hände Werk. 


— —— — h — 


Eine Geethe-Spruchſammlung. 


Der bekannte we yeforjcher und 
Herausgeber des 


Boltsguethe, Edu- 
auf den Weihnad)ts- 
Yud), das er „Die 
Es ent⸗ 


und Ausſprüchen Goethes und iſt ei— 


ner 
zu vergleichen. 


unerſchöpflichen Sch yagkanımer 


„Goethe Sprüche“, 


Faſſons und ſtrikt ganz Wolle. Auf Kre— 
dit. Kleine Anzahlung. Reit $1 wöchentl. 
Syman& Go, 

2315 Glarf Str., nahe Late Str. 

3imoi*f 


— | 


Merztlich: & 
(Ninseraen unter Di eſet inbris 18e die Serle » | 
Zr. rar cihardt, veumiher Speztalilt für) _ 
—“ Leiden. 2000 W. Roͤrth Ave. nabe ur 7 
:anfce Ape Spreditunten 3 bı3 5: Eonn: | — N orth Avenue Auto Works — 
: 10 bis 12; Sreitans aetbioffen Leſen Kainıina Zrimmmg, YRal chinenarbeit: tan. | 
meine Anacıa® in der „ron! aapoit* liche Arbeiten. Mäßine Treife und garantie rt, | 
s Er — 9dce3a” | Rorth Ave "el. Lincom R017. 
Käfine Tr. Hafeniciever, deutiher pesialift fir prie . Tmaınıtt | 
doirfa | date md alle sranenlranibeiten. Hat frei. haurersArz | 
- Such abendg | SU06 3. Madifon Str. 11 bie 5 Uhr. | beiten und neue; Wall: 
u Ave, | In" |yointing aut Sermes, 1644 N. 
mnimta tiver. Halfte Str. Xbone_Tiverfen 8763, 
Stunden |“ Sanspamınmma md 


averbanging 
2341*F | mefiene Kreife. Schreibt, 
Abendyoit, 


Be | 


Hunde, Rönel n. f. w, 


- I neigen ı ımier dieger ubru_ 18c_ Die genie.) | 
- Aus vertauf | 


n Ucbernabme eines anderen Geſch 
anarienvögel, einige hundert ſertige und 
2000 Pfund — — 
* Zonitia vie 

1400 Zepawid 


heilt es in Engels feinfinniger Ein« 
leitung, „bilden zujammen eine wah- 
re Bibel für die Yebensführung auf 
der Höhe, und wer Ninnend in ihnen 
blättert, wird fidy überall feitlejen, 
überall die Dffenbarumg überlege 
ner Veisheit in umübertrefflichent 
Gepräge empfinden. Wand; uns 
dertinal wird er betroffen ſtutzen 
vor der umnderwilitlichen Geltung vie» 
ler jegt über vier Denfchenalter 
dauernden Sprüce fürs Leben und 
Birken des heutigen Tages.“ 
ee: 

— Ein Ruriofum. — Profeſſor 

..Sie müffen einmal zu mir tom: 
men! ‘ch Bade eine jehr intereffante 
römische Aichenurne, die man mit 
als etruskiſches Trinkgefäß verkaufte 
die aber nach meinen Forſchungen 
teines von beiden iſt!“ 


IN — t in Lofe Gencha: Pohn 240 
beit oder leichte g de t ; a — 4 
Sanitorbeilier. \ es 
9515 N. Marmora Mpe., 
"Befucht: Bäder fucht 
Sienarbeiter oder Yen 
Biscuits, Kaĩfeelucher 
feite bevorzuat. Gche 1 
acwiiricht. Näheres per 


Fachmänniſche Arbeiten 
Au⸗cigden untet dieſer Ruhrit I8c die Serie ı 


Urpholſtering & Repairing. 
ıEmery Schoenbed, 2073 Lincoln Ave. 


Tarlor-Zuite® zu Order gemadt zu — 
preyen, Cuſhions, zn. Cuſhions, Kiſſen. H 
Looſe Covers, Marrare Bor Spriugs, Ch e2 Hunting 
Younge und King Glair:, Armmı bereit und | STORE, 
febt meine‘ Breife u. Samples, ebe Ihr fauft, | 

mai Dofonditumn | 


__aber feine Anaetae miter einem Zollar) 


” Heiratsgefuß: Zuche —DE eines an— 
ſtändigen, gut ſituierten älteren Mannes zwecks 
Heirat; bin alleinſſehend, häuslich und wüßte 
einen auten Freund zu ſchätzen. Adr.: O 303 
Abendvoſt. 


Lincomn 


— 


h 
“br — 


| 
| 


Irving ing Varf Lot, 33119 Fuß, nahe | 


ini | 


tes: 
Seiratsgefuch Lediger 
mit lobnendem Handwerf, wünfht die Befaim 
fhait eines YNädchens zweds Heirat. Ehren 
fabe. Mdr.: 270 Abendpoft. 
— — 
Fabren auf lleiner 
sinn cr haben. amcds& 
nad 4 Ubr orer 
Richard Chriſftl, 
Route 2, Box 30 


Mann, 27 Sabre en 


Ave. Station; gepflaſterte 
alle Alichments bezahlt; Snap | 
zu $1050. Sı.reibt für Lifte non ande: | 
ren Bargains, Nord: und Norbiwertieite. | 
| Roeiter & Zander, 27 W. Waſhington St. | 4 


27 

Farmen ⸗dubſche fleine Hühnerfarınen — | 
jede % der reicher, hoch gelegener Grund; 

neue >gimmer Pıngnalow3 auf Monfret: —* 
Fundame nt; für clcltr. Licht gedrabtet und mit 
vollitandinen Firtures; gutes Inrellwaffer mit! 
Tumpe, Nühenabark; nur 83,050: $375 its | 
sablumg, $38 ver Monat einfhl. Zinfen. Nehint | 
Grand Ave, Car beute nah Kolf #rus.| 
Sweigoffice, Erde der Linie an Harlem Ave. 


Gerücht: Ein aı 
wriche Arbe 
ur u — 

Geht: 

Arbeit irgend 
bevorzugt. 


Frau bon 30 
Sarın, Tann autd 
Heirat, Nadanfirarcı 
Sonntaa den gansen Taa 
Afbland nahe Vermont St“, 
‚ Pine Island, Il. bo'ria 


Zude bie 
ih ı — ven; — 
T Rri cie an‘ 834 
GeAuct: 
Bleiche 
Geſuch. 
geht aud 


—— — 


Hand an Brot, Cales 
am Dfen. 


Gui Ier < hen für allgemei F— 
drei. Tei. —— ur PIORE 

Stamine, alte 

ansge führt. 


nonmlraltor und 


und 


— —— 


srau für allgemeine 
feines Anpar tment, | 
zelenbon | 
Dir mi do | 
yatfami 
"geben. 
54. | 


St Hraucis rom, < Speatalarzi fur 
\tranfheiten, 1164 Milwaufce Avenue, 
10—12 md, 6—9 Ube, 


— Oeffentliche Notare. 
Am⸗eigen uer diefer Anbrif 1860 die Zetlen 
ee ne 1 
Sollinacten Heberfeginigen, anıtiihe vs 
19,12,14,16,18in | glanbiaungen. Affidavins werden _ansgelete 
= - — — — * Kar arıı 9, 21 23” 
Cottage-Fargain! $250 Anzahlung, Melt wie tn vom © fentlichen m. — tel 225 
Miete, Sir. Abendpoit ı ice 
taac, modernes Tlumbinn. Pad, eleftr. Licht, 
Trepre nah Aitic innen, 


- — — BPlab für zwei weitere | 
Billar»Tifde au vertaufen nang neue | - "In craom smter Dieter Huhrit I8e die Serie » | Summer dalchbft, Lot 50X125; feine Lane, Zeit | 
Kart. nahe 


Carom oder Koctet mit voliſtandiger eſiac·. anraniterı 57 Zchulen und Läden. Her⸗ 
ung: gebrauoie Tuoc au berabagetien Preis | —— Zellen —— — man L. Magnuſon, Eigentümer, Fullerſon, Ede „Gnädiger Hert, mir geht's ſo elend 


ten; Kracipabnen Billard und Acarlbabnen eliert 32 Dahre RR Dimmer Roofina Co | Mihpaufee Abve. Tel. Humboldt 2085. und jammerooll, dat ich ganz ver⸗ 


* . — bis 1 ‚onfs | Bedartsartifel verte Sablungen 5413 Dadın ide Teleybru "ftmell 329 ui—tfa | ‘ 
| Stellung Indien — Mädchen |märıs. Yaacı und alierii Weihirre billig ‘be Brunamwid Auıll-Gollerder Ko 1?aa®ı | Ju verfanien: -gimmer Gottanc, ı —F T. en bin. a u Frau a. 
Milwaule ei zwei Ja ren krank, mein Sohn 


Ange⸗ 
Adreſſe: 3. 1554 
bofr 


Tierde und Magen 


(Anzeigen ımter diefer Hubrif 18c die Kerle.) 


Brewery Barn 
bat zu verlaufen: 25 junge Pferde, 
sceiancet für Stadt "der Yand. 
Ihirre 2762 Archer A 

Muß verfaufen: 27 junge Verde und Zum 
1800 fd, fdhiwer, von 830 aufs | 


Killard- und Kodet-Tiiche 


Ancaigen ante dBieler Anhrif I8c De Serte si 


Verlangt: Frauen und Mädchen | 
(Anariarn unter Meier Ruhrif 2 das Nort ’ 


Läden untd ER. 
Serlanat: N 
Sabrif: leichte N 
wirnach 114 W 
Berlangt: Mi 
fu nübarbe 

min | 


— — 


— Ablehnung. Supplikant: 





Dachdecker und Klempner 
Stuten. 


Wagen, Ge⸗ 
sinimt: 


ic umaariie * 
( Yobn der! 
Sitperior 3406, | 


. mal 


1 zum S 
vird auiacnommen. NY: 
5112 8 Vroadivad. dim 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave, 


Reparsiuscn Werden 


Sbo,, 


Leichenbeitatter 

mnseleen umter dirfer Hurbrii ARE Die Seite.) 

or Ca2let and Undertafing Co., 177- 
2108, Zel. Gentr 


x 


= 2 


B: 
i 


Ofenteile und Reparaturen 
(An:eiaen unter dicher Rubrit IRc Die Hetie.) 

fenteite amd Aaflerfrouis für alle 
eir nidelpiaitieri, Ilar 097 


N. Digigan goliß, 


&; — ãat⸗ Bäderlaben. 1236 Poar für Nücen- ınd Handarbeit bei aiulem 
—— — mise Kohn. Mori $ 178 Uocuppofk, vimide 


* 


(Ana einen unter biefer R ubrif Ic dbo& ort. ) j Bauer} Pe in7—18 {| —— |: Ste, Dawdıdır-Äirbeiien Nraramıen und | Er ee —* — — 

—A Sa EhorniteimArbeiten. Alle Arhein ‚ar, Reit leichte Sablumgen. Ykan telepbo | 

Tinnat: Mödebn von 18 BIS 23 Qahren ag u a Kohn En A ten © & © Hoster, 9540 Georar Eirabe niere abends von 6 bis 7 ildare 1061. Kan | wurde bon Wölfen zertiffen, meine 
für teihie Kabrifart rbeit, a ti men nötia, Zel.: Dibericn Soo. EEE NE —— — u —— —— Peg Zen, 1 Ni. | | unglüdliche Tochter ift erblindet, 
Beite 2önne erben beyahit, incmanı) Gefluht: Frau furht Stelle al au&bälterin Sch emptichie mie allen meinen werien Au | —— — 3 - me 

Somy.. 2:25_Armitage Ave. _mo—ho!pei älteren Herrn oder hei inberioirm For — rn an 2* re a ——— sing | fe Eee: —— — * * — De 
s wälwanfre ci 2448 R. Dallch Ave. Arınttone MAR berfaufen: Fin Brid , 201 49% etiva €’ Dr tiler?* in ich 

1 DE a ee arg ei es. eiima.e — — 





I 


Börlenuotierungen. 


Chicago, den 16. Xuni 1921. 
Nadjfichend Die Notierungen an ber 
©ctreidebörie, vom Begiin der Börien- 
kunden bis um 11 Uhr vormittags: 
Weitzen — 11 vorm EScluß geſtern 
— —000— 1.32% 
nissan san une DER 1.22% 
Mais — 
ee 5 
— — 
Saſer — 
ee — —— 
Sept. . 
zsrrd— 
eisen 
echmuls 
Juli .. . 
Kıppdıen — 
rennen 10.32 


Nadhitchend die heutigen Noticrungen 


.63 


.63% 


617% 
62% 


3814 37 
80% 8 
— 17.50 
> . .+10.08 10.00 


an der Getreidebörie: | 
Weizen Mais Hater Sved Schmalz Ripp. 


Suli....81.25 062% 37% 17, v.00 10.27) 
eert.. 1.21% 03% 39 —— 10.25 10.55 


Septembermweizen wurde zu 1.27%c, 
5c ‚mehr, vertauft, aing damı aber 
auf 12114 herab. Die anfänglichen 
Nachrichten waren „buliich”, 
ihre Wirkung hielt nicht land. 
tam piel Weizen, der in arober 
Menge vorhanden ift, zum Verkauf. | 
Die Ernte im Südmelten ift 7 bis! 
12 Iage voraus. 


Europäiſche Wechſelraten. 
Nad; den Beridt der Wicrdiantö Loan and 
Truſt Co. 112 WM. Ademd Str. itellen fi die 
Guropäilden Wedhlelraten für Beträge von 
S25.1Km odrr mehr (für kleinere Bettäge find 
fie entiprechenb häher) in Vertcht ver Baufen 
unter einander hen wie folgt: 
London— ‚Dänemarli— 
GaBlEB „2... 2.08 CHREB .nnn.,05.14.88 
BREEB „08 Norwegen 
Narid— | Chedd .........14.57 
Kable3 ........ 86 !Ehweden— 
CHEUB „nun 8.251 DeiB .... 
Solland— \Evanten— 
Chedb .........3345] ChedB .........13.20 
talin— |Deutihland— 
CHed8 .......n. 8.13] Chedß znonnonee 1.45 
co wei — Deſterreich— 
— —— —— 


Freiheitsbonds. 
prog.83613 .. 
3 87.850]4. 4 pros........6 
2. EPrOS. 20 00.0...86.04 Victory— 

1. 4apro3........88.00 | 339704. ........ 98. 36 


2. IPOS... 806.8 IK PrOB, ......... 98.30 


Broduktenbörf B; | 


Die olgenden Pretie gelten für den Grof- 
Gandel. Beim Hutanf Becinerez Duautitäten 
ind die Vrciie etwas hüher. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
cotieruugen von Layne & Low. 
South Water Strabe.) 
extra, Tubs“, 


.22.60 
J 


0.22 


20 | 


159 Left 


„Lreamery”, 
das Pfund insbe 
do,, „Erints”, das und, 
„Firſts“, das Pfund 
Zeconds“, Dad Mund... 


Käſe. 
Glotierungen von der Kaſebörſe.) 
Cheddars“, das Pfund 
»abmfäfe, „Awins“, das Pfd, 
„2ailics", Das Wlund. onececen 
„xongbornd”, da3 Rund. ..... 
„Vonmg Americas“, das Mod, 
„Brid“, das und 
Echweizer, rımd, das und... 
do,, Mod, Dos Klund. ....... 
Limburger, :KımdbStüde.... 0.172018 
80,, I-fund-Stüde.......... 0.14 0.1414 


I 
| 
Gier. | 
| 
| 


v. 
0.133, —0, 
0.13, —0, 
014. 


0,15 
0,19 
0.27 


—),20 
—(),34 


(Notierungenedon ISahıie & Low, 159 Weſt 
South Water Eirabe.) 

„Ertrıs“, Car, ons Dutpend.. 0.28 | —0.50 

„wirits“, friihe, das Zupend 0.23% —0.24 

Gemiſchte Waren, Kiſten ein— | 


aelhloffen, das Dußend..... 0.22 —0.23 


(Eier für Grorers ungefähr Sc böber.) 
Seflügel um Fleiid. 
Geilügel (lebend. ) 

—0.09 | 
—0,11 
—(,13 


Die Vreife gelun nur für fünf Rattenfiften 
oder mehr, einzelne Kattenfiften 34 bis 
1 Gent Das Pfund höher.) 

4 Pfund und mehr.. 
EEE ernennen 
„Or Aers“, 11% bi 8 Pfund, 
da? Pfund 0.32 
Truthühner, 
Bunfe, das P —— 
Enten, 8 Riund 0.16 
Indian Runner Enten, Pfund 0.24 
Verlhichner, das Dutzend. . . . . 83.00 —6. 00 
Alte Tauben, lebend, Dußend. 2.200 —2.50 
Sauabs“, lebend. Tugend... 4.00 
do. augerichtet, Tubend.... 8.00 —4.00 
Kicine mayere, weniger, 
(Zur Notiz für Gchlünelfender! — Nur guie 
fleiihige Tiere find bier verfäuflich.) 
Kälber (gefhlachtet. 
50— 60 Rid. Gewicht, Rd. 0.08 
70— 80 Mid. (Wemwicht, Kid, 0.10 
290—120 Rd. Gewicht, Rid. 0.12 
Echr fiwere, das Pund. ..... 0.05 —0.07 
Nindfleiſch (zugerichtet.) 
Vfund Pfund 
Nr. 1. 1624c; Nr. 2, 16; 
De. 1, 830::: Me 2, 7: Me3 
Nr.1,103cC; Nr. 2, Plec;Nr.3, | 
Nr. 1, ME © — 
2 - " 
Südfrüchte. | 
@iolterungen don _ George 9, Grimm & 
179 - 181 Weſt Souih Waier Cie — 
Breile gelten num Ns Garladungen.) 
Apfelſinen, California, Kifte.. 5.50 3.25 
Suronen, Die Aaiflle. oeenccecc 7.5 — 100 
Grave Fruit, die J 
eee— 
Melonen, Canteloupes, Kiſte. 
Seeren, 
Blaubeeren Kiſte, 24 Quarts 
VBrombeeren, Niſte, 
Trobeeren, Hiſte, 166 
Himbeeren, Kiſte, 24 Rints.. 2. 
Stachelbeeren, Kiſte, 24 Ots. 2.0 
Friſches Obſt. 
Achfel das Fäß 
Mirfihe, 6 Narbe .......... 1. 
Kirfhen, die stilte, 16 Dt3.. 1.0 


Ftiſches Gemüje. 


Blatifalat, bie Kilte.......... 0.15 
Wumenlobl, die Kifte........ 0.25 
Grüne Grbien, der Xıribel... 2.25 
Surfen, Ailte, 2 Dirkend..... 1.00 
Rnoblaud, das Ri ——— 
RKarotten, der u r 0.10 
Kohlrabi, der Yuibel . 1.00 

0 


Hühner. 
Sübne, 


—4 
—0.13 


— 
0.30 
0.15 


—(1 28 


Rounds, 
Rippen 
Ycins, 
Chucks, 
Plates, 


Nr. 3. 


-. 
“A 


Co. 
Die 
5.00 


—6,00 
— 4.00 


—(6.00 
6.00 
200 


—6,00 


—0,00 


—2.50 


—0.20 
—(), 50 
—3.00 
—) 00 
0.08 
* 
Sicyilatat, die Kiſle. .........0 
BR. Die SIR... nennen 2 
Paſtinaten der oO 
Peterlilie, der Samper...... 0 
Bieffer, die Kifte.... sr 
Pilze, die Cıhadtel.......... 0 
Nadieshen, 100 PBündel...... 1.50 
Note Rüben, der Samper i 
Chnittbobnen, Sampe 0.50 
Sellerie, Mihigan, Ki 
Cpargel, die Milie....2....0. 
Spinat, beimifher, die Kifte.. 
Eüßklorn, 7 bis 8 Tutsend.... 
Iomaten, Florida, 6 Nörbe.... 
Zurmips, neue, Damper....... 
Walfermelonen, Car adıme.....550— 750.00 
Alte weiße, per 100 Riund.... 0.70 —0.85 


Kartoffeln. 


Etarl3 Compand, 192 %W, Elarf Eır.) 
Preife gelten nur bei Ubnahme bon 
Waggonladungen.) 
weiße, per 160 Pfund.. 0.7R 
per 100 Rund. ......... 1.75 


ER nn 15» 
50 
0 


‘ 
c 


0.50 
0.30 


1.00 


(2, 
(Die 


Yılte, 
Neue, 


—1.n0 
> TR 
2.7! 
0 


Getreide, Mehlund Hen. 
(Parpreife.) 
..$ 


* 


— 
Ci im 
MD ch ch hc Da 


Om 


EEE 
REEL 
s MEER: neun onen 
nenne 

ana 
nördlicher 


2 
—— 
Es 


—2 — 


IDSTyÄAam Div 


wm On 


Nr. 
Mais — 
Nr. 
Kr. 
Air. 3, 
gr. 
Nr. 
Nr. 3, 
Nr. 
Ar. 
Heler— 
Nr. 1, 


. — —— 0.60% —0,61 
—— — 

. 0.14 —0.01% 

i F 0.60 —0.060% 

.... 0.61 %—0.613% 

- 0.614 —0.6135 


. 0.37 —0,37% 


Me, 8, 80...2snnesnnunenee 0.30%B.3TiL 
ME. 3, DO zunonunonnnnennnn. 0.36—0,: 
? ’ Nr. 4, .n................ . . * 


- 
*—7 — 
* 


26° 


2 wonnsnnne nis naar een 


bod) | 
4 


| vämmer, weſtliche .P....... 


— — — 

Mehl — 

Frühſahrt, Standard ...... 8.30 

Vinier, bari. 646 
do. weich snsonerennen0., .75 

Noggenmebhl soon 7.40 


Klcic, per Tomte. concn...13.00 


Sen. 1(Nerlam aut den Gelenen 
Zimolh, Nr. Leoosoonnanse..21.00 
—AA—— 77 
a —— — — 
— ones 
J 
Eüdweſtliches ........46.00 
Nordweſtliches ........... i400 
Stroh — 


— 


im 

ANIED nnen5e 

Weizen . ———000——— 

leefamen, 100 Pſfund. 13.00 

Tumetwſamen. 100 BPfund.. 4.80 
FIRE rose i 


— 1.30 
—1.25 


Mord wird 


-10.00 | 
-19.0U 


unterfudt. 


Stadtiider Transportausicuf 
23.00 ⸗ >: . “ 
18.0 wünjcdht Tarilage zu Härcn. 
10’00 
“2.00 
-10,00 


1508 VBorlänfig feine Verhaitungen, 


-16,00 * 

— Die unabhängigen Autodroſchkenkutſcher 
-19.00 fhyeinen die Schuld an der Kontroverie 
“ „dem Monopol der Yellow Gab Go.” 
zuzuichieben, — Tie Ansfagen, 


— — 1.00 
3 uder, 
Granulierter, 100 Plund...... 


| ns 
| 


Schlachtvieh. 


| Ninder (per 100 Pfund — 
| Belte Ochien ........ 8.50 
Gute bis ausgel. Diblen.. 7.60 
Gewählt. bi5 gute Dwien 6.75 
BER: nseiaseanuunenn BA 
Fette Kühe und Niltder... 4 
Gewöhnl, bis eute Kälber. 5 
Schweine per Ion Pimmd)- 
Durchſchnitt Basen 
Schwere Fleilbderware... 
Leichte Fleiſcherware 
Mittel Gewicht 
Eemiſchle Packware. .. ... .. 
Beriel, 80—135 Plumn.... 
eninie ı(pcı 


Die Unterfuhung der letzten 

— 8.0 | Mordtat, die in Verbindung mit ber 
0 Autodroſchtenlutſchet = Kontroverje 
Z jperübt wurde, wurde heute vormittag 
-10.00 vom jtadträtlichen Transportausfhuß 
begonnen, Eine fo große Menge von 

Zi Vertretern der Chicagoer Tarigeiell- 
3310 Ifihaften, von unabhängigen Autofut- 
Ze Sichern und intereffierten Perjonen 
hatte fich dazu eingefunden, dak das 


— RU 
—7,.0 


—8. 90 
100 YMtund I 

-10.75 
-10,25 
-12.50 


do,, Natid: 
Frühiahrs-Lämmer . . . ... 


Komitezimmer ſich als zu klein er— 


Abeudpoſt, Chicago, Donnerstag, den 16. Juni 1921. 


— 


Der Hall Ward, 


Faſelt angeblic; von Zufluchtsftätte für | Sind der Beteiligung an einem Raube 


unſchuldig Verurteilte. 

Die Geſchworenen, welche über den 
geiſtigen Zuſtand des zum Tode ver⸗ 
ürteilten Harry Ward entſcheiden 
ſollen, verden auf Anordnung Rich— 
ter Friends nicht am kommenden 
Montag, wie zuerſt beſtimmt, ſon— 
dern, wenn überhaupkf, erſt am 
Dienstag vereidigt werden. Im 
| Etaatsovergericht ift nämlich von der 
| Etaatsaumaltihaft die Prage aufge: 
Imorfen worden, s5 dem Richter das 
Recht zufteht, eine folche Unordnung 
'zu treffen 
daß der vo 
tag feine Entfcheidung hierüber ab: 
‚geben wird. 
| Xu dem von dem Anivalt Warbs 
eingereichten Gefucd maht Frau Eli: 
fabeth Zrento, die Mutter des Wer: 
urteilten, geltend, ihr Sohn fei jeit 
feiner Verurteilung irtfinnig gewor: 
ıden und fünne deshalb den Bejtim- 
mungen bes Gejehes gemäß nicht ge= 


ı 


‚hängt werben, Warb, fo heikt es in 


| 


| 


und es wird erivartet, | bielt und fich „auf einige Augenblide” | 
ere Gerichtähof am Monz= | entfernte. Gleich darauf wurden die!ber Verfhmörung zur Vereinbarung f 


|MWerte von $1000 abnahmen. 


Fenerwehr.eute verhaftet, | 


Haben angeblid PBreije vereinbart umd 


verdächtig. 


Unter der Anklage, an einem Raub- 
überfall mitfchuldig gewefen zu fein, | 


Die Grokaeihmworenen haben heute 
bie folgenden 15 Direktoren und Be- 


find die Feuerwehrleute Martin Jor- amten der Chicag) Motor Livern Af- i 


dan, 1855 Weit Erie Str., und John |Tociation (des Verdands der Leichen⸗ 
Ryan, 5305 Berneſe Ave., in Haft beſtatter) in Anklagezuſtand verſetzt: 
genommen worden. Beide machten Fredk. Johns, Rbt. K. Sloan, H. 
vor ungefähr zwei Wochen mit Frau J. Seeber, Matt. J. Lamb, John C. 
Eſther Hamill, 2914 Nord Clark 
Str, und deren Freudin Dora 
Hager, 2900 Burling Str., eine Spa— 


eine von ihnen den Kraftwagen an- und Nich. Hartig. 


Ihnen wird zur Laſt gelegt, ſich 


Zurückgebliebenen von drei bewaffne- und Kontrolle der Preiſe ſchuldig ge— 
len Räubern überfallen, welche den macht zu haben. 
beiden Frauen "Schmudfahen im —— — — 
Der Ein egyptiſcher Papyrns 
Umſtand, daß die Banditen nur die 
Frauen beläſtigten, kam dem Polizei— 
chef Fitzmorris verdächtig vor, und er heute. 

ließ durch ſeine Leute Nachforſchun— ae T 
gen anftellen, welche zur Verhaftung | 
der beiden Männer führten. Wie ver: 


Aus Königsberg i. Pr: wird ge- 


fontrolliert. | 


Emory, Roy McGrath, Ube Lauer, 'E 
Ed. Mulhoefer, T. M. Crane, Hırıy | 
Printer, Geo. Hidey, Nathan Jacobs, P 
zierfahrt im Humboldt Part, wo der| Roy $. Ballantyne, 3. T. Mans) 


über — den Amfturgvon |f 


I WOLLENBERGER 8 CO. 


In Untlageiuftaud verfcht, ' 


lu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bands 


auf bebautes Chloagoer Grundeigentum In vorzueglioher Lage, Wir 
haben solche Bends In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chioagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
nooh nie hat elnor unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauchen. Saemmtllohe Bands wurden auf Heller und 
Pfennig puenkslich bezahlt. 


36-Jaehrige Erfahrung Im europaelschen und amerikanischen 
Bankgeschaeft. Faohmaennischen Rat und Auskunft In allen Geld- 
angelegenhelten kostenfrei gern ertellt, 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St.. Ecke Monroe 


We bis beite NSetbers... —5.00 
Gute bis beite Ewei .... —4.50 
4 2. —.,.00 
Cell, Harz, Altohol, 
(reife vom Waint, Oil and Barnilb Club, 
200 Weſt 18. Sitrabe.) 
Karbon Headliabt, 175 Zeit..$ 
zerpentin, in Rai, Gallone. 
Denaturierter Allhol un... 
cd Growa Gafoltu, Gallone, 
SERMELENL, BUEHEOL onansnsuenn.n 
Leinfamenöl, rob, bi3 4 Fa. 


0.101, 


0.79 


18.4 


wies und der GStabtratsjaal benugt dem Gefuh, rede jtetS von einem 
Ierben mußte, und jelbft diefer war 'Alugfeld für Luftfchiffe, die er auf 
überfüllt, Die allgemeine Anficht | einer Inſel in der Nähe Chicagos 
ſcheint — auf Grund der von den habe, und die er als „Zufluchtsſtätte 
verſchiedenen Zeugen gemachten An— für unſchuldig zum Tode Verurteilte“ 
gaben — die zu ſein, daß das ‚Mo⸗ zu benuhen gedente. Ward wurde 
nopol der Yellow Cab Co.“ in erſter ſchuldig befunden, bei einem Raub— 
| Fine für die Unruhen verantmwortlid) überfalle in Cicero Thomas Graney 


und Wm. Schwartz erſchoſſen zu 


lautet, fahndet die Polizei noch nach 
einem dritten angeblichen Komplizen 
der beiden, eines früheren Poliziſten, 
welcher wegen Teilnahme an einem 
geſetzwidrigen Spirituoſenhandel den 
Dienſt verlaſſen mußte. 

Verwegene Entführung. 


| Am hellen Tage und angefichts 


bon minbeftens einem Dubßend Zu— 


Ihrieben: ie erjte Begrügungsane 
Ipradje in der jveben neu gejtifteten 
Emil Fiſcher-Geſellſchaft hielt Adolf 
v. Harnack im Namen der von ihm 
geleiteten Kaiſer Wilhelm-Gejell⸗ 
ſchaft, und dabei nahm der berühmte 
Gelehrte auf einen egyptiſchen Papy— 


rus Bezug, der von dem Umſturz des 


altegypriichen Reidies vor 4--DUUU 
Jahren erzählt. Dieje lebensvolle 


% 


Intereſſante Zahlen. 


(Fortſetzung von Seite 1.) 


9.206,100,000 Mark vorhanden, die 


CHICAGO 


Das 


“| Un. Carbide ......2 


| zweifelt. 
ſchwach. 


—3.00 
| 


4 


- 0.80% 0,611, | 
—0,601% | 


. 0.614 —0.613 | 


Der. PBolizeicher erklärte fich heute 


ſei. 
Ins dem Erjuchen des Ausſchuſſes 


Iprofchtentuticher verhaften, meil er 


Lizenz ift. 


d0., Vorsuad...... 4 
komtapıt, "arb.... 
National Leather. ... 
Teoples Bas ....... 2 
Pinalv Wigaly A.. 
Puhblic Service ..... 

do. Rorkugs...... 
Neo Motor ... 


5 » Hochud.... 
— 


* 


nu 2 


1,305 


In ic u ñif 


Erin A 


S. AN, 0.00% 

ırt ?sarıer.. 

v TREE}: 
Swift Anterit......1,2% 
Zkomrfon 8. R..... 5 


Temtor Corn W..... 67 


>» 


es 


. 


Un. ron 2818......3 
D—— 
Weſtern Knitting. . 
SERIE „22.0 

Dchow Wie. -...... 


u DI od —iüwn 


1m ars” 


2* 


on hir Po 
20, uic. il 


Die nachſtehenden 
New Yorter Börſe 
rien find beute: 


d9,, gelocht, bis 4 Kuh..... 
Rt Wenveiß, ın 100 id. 
aller “—urtn else nnseree 
"de "50 Biund. nooosse.e» 
Bi: ERBEN nennen 
Do.. 32% Plımb.....:.0..0 
Rew vwᷣont —5 das Faß.. 
Extrra Qual. Gilders Vhinng. 
in, Füſſern, 100 Pfund.... 
Schellack, weiß — — 
80, —— 
Aktienbörſe. 
* un 
—û— — eine Zara 
Se MW. 3. Gibbons, der Vertreter der 
Serie woh td zit „unabhängigen“, der jeit 38 Jahren 
a a ER BU 50% iin Chicago als Drofchken. bezw. 
Neaderboare .. 5° 16 Mutodrofdztentutfcher tätig ift, er- 
Yriscoe Motor. 01; * 
Gafe Rloio, 1. 3 oo > Härte dem Ausihuß, feiner Anficht 
—— .> rien BE 0% Ina) würden die für Taris geltenden 
Cont. eo 00: 53, | Regeln derart gehandhabt, daß ber 
ern & K In ©- n . 
Be en, UM. letten Mordtat nok viele andere 
* | fu'gen würden, wein nicht eine gründe» 
liche Revifion vorgenommen würde. 
| Die situation fei für den Mord ver: 
|artivortlich zu machen, und nicht eine 
Perjon. Er 1hlug an. - ber 
Stadtrat eine einheitliche Tarirate 
3, | für alle Zari-Gefellihaften und un: 
24 abhängigen Autodrofchten feitiehe, 
13, 1daß er die bejtehenden DOrdbinanzen 
+ |ftreng durführe und mehrere ber in 
2. der Stadt New Hort eingeführten 
1012 | Regeln übernehme. Er erklärte, ge: 
41 Igenmärtig fei es hier Gitte, daß die 
7314 | Kutfcher der „Yellow Cab Co." vor 
9 den Hotels, Theatern und Bahnhöfen 
62% | auf dem Bürgerfteige ftehen und pro= 
DW jpettiven Paffagieren ihre Autos an- 
— der bieten dürften; ſowie ſich aber ein 
in den wichtigſten anderer Autobiofchtentuticher aus 
deute nadm. —A Gefährt wage, werde er von 
—— u 2 Uber.  geliern der Polizei verhaftet. Die Haltung 
Amerie BEN ER. 28 2 4 ⸗ 
American — 7034.| Der Polizei fei derart, daß ein Kut⸗ 
—— emelting ......... 39 ſcher nicht einmal in einem Reſtau⸗ 
s ONDG ononasee.. 581, | . * 
BIDHHOR ».2..00000.0, 0 * |rant eine ZTaffe Kaffee trinten und 
—— ——— * ſein Auto vor der Tür ſtehen laſſen 
2etbichem Steel ...... | dürfe, eö fei denn, daß er zur Hel⸗ 
u low Cab Co.“ gehöre. 
5414 


50 
Chicaao, Milw. & St. 28 
Central Yeather Co.... 
Grucible Ebel ........000n0s% 
General Motors „22000000 
Inipiration Copper , 
DE NE ED, nennen 
Merican Petroleum erenone 
New Vorl Central. ..oconcnene f 
Kortbern Pacific anossnnnnnnse 
DERPEB BR zuu4 40000000 
BE: ses iskanen use 
Nevubl,. ron and Steel 
Scars = Nochud .... 
Etubebalcee ....000... 


EERRB DH „u ensnnnen 


Keine Genugtuung. 


52°) 8,8. Murphy, der Geihäftsagent 
ey der Gewerkſchaft der Kraftwagen— 
66% |Ienfer, ging mit feiner Schilderung 
4714 | der Tari-Verhältnifie in Chicago 
36% his zitm Dahre 1910 zurüf, Er 
7534 \fagte, jeder einzelne Polizeihheh fei 
Tobacco Producs „m. 552% jet dem Nahre angegangen worden, 
union Bacific susseenonanoenn 115 116 |die Autojtämde zu regulieren, aber 
mad --2\oime Erfolg; Veriprehrmgen jeien 
— gemocht, aber nicht gehalten worden. 
ne 1982. — 
er — Delegatio on Kraftwagenle 

Die New Porfer Aftienbörfe mat | den Biürgermeitier erjucht, einzu. 
heute unrubig infolge ber Liquibies reifen und diefer habe die Löfung 
rungen bon Induſtrieen. Stahl berz | yes Vroblems ſeinem damaligen 
faufte zu 745, und merilanifces! z, — — Roliseich f 
Petroleum zu 1081,. Die Geſchäfts⸗ Jibmorris uͤbertragen, der aber 
—— —— an, daß bie Zeit uch nicht gehandelt habe. Das po— 
——* Wiederau er ſich bis ins nächſte eilich Fahrzeugbureau ſei in der 
Jehr erſtreden wird. Deutſchlands Zwiſchenzeit derart weit gegaugen, 
finanzielle Wiebererholung wird be=|; einem unabhängigen Kuts 


. daß es 
Auch Baumwolle notiert ſher eine Lizenz verweigere, wenn 
ſein Automobil denen der „Yellow 
Die Baumwollebörſe. Cab Co." äbnlidy fei, und ein Nut- 
An der New Norfer Raummwollebörfe wurden | ſcher habe erſt eine Lizenz erhalten, 
| bente madmittag 2:15 folgende Preife ver- maddem er das Ausſehen ſeines 
| \ Hoch Niedrig Znadm. Shtut Wuıto meändert babe, Seit Ende 
sehen 1916 jeien 162 nmabhängige Kraft. 
2.00 wagenkutſcher verhaftet worden, 
woil ſie ihre Autos zeitweiſe verlaſ— 

ſen hätten. 


— 


Sekretär 


Juli ie 227 
æ—— 


Koſtenfreie Rache. 
Norfolk, Va., 16. Juni. Der vor⸗ 
‚malige Soldat Samuel Perman aus 
Voerfolt braucht keinen Schadenerſatz 
dafür zu bezahlen, daß er ſich durch 


Gegenbeweiſe. 
Der Vertreter der „Yellow Cab 
Co.“, C. Samuels, wird auf ſein 
Erſuchen hin eine Gelegenheit erhal— 
einen tiätlichen Angriff an R. 8. ten, die Angaben des Autodrojcdfen- 
‚int jr, aus New Mork, einem vor= |Tutichers Nomano zu widerlegen. 
‚maligen Kapitän in der Bundesarmee, Dieſer hatte erflärt, die „Nellow 
\für angeblich fchlechte Behandlung | Co.” habe ihm ein Auto, das den 
‚rächte. Perman tiente unter Fink) „Cheders” ähnlich gefehen habe, zur 
‚twähren., bes Melrtrieges im Camp ; Verfügung aeitellt und ihn beauf- 
Lee in Virginien und behauptet, da& |tragt, „den Nellows Unannehmlich— 
‚Fink ihn die allerfhmugigsten Ars |Feiten zu machen, ai die öffentliche 
ıbeiten im Lager ausführen ließ und | Stimmung gegen die Cheders auf: 
‚ihn noch obendrein auslachte. Nach | zuhegen.“ 
‚dem Krieg traf Perman feinen vor= 
—— Hauptmann auf der Straße Das Morden in Irland. 
| Ä Me 
we en -. um Hm) Dublin, 16. Juni. Auf einen von 
[ee FREE Ne int eimeio: * 
Schadenerſahztklage über $10,000 ger | Smart nady Ennid unierivegö be- 
gen Veran anbängin I 2 findlichen Truppenzug wurde unter— 
gig, ging jedoch | .nz Die € i 

| gelegentlich der gejtern Eier ftattge= —* geſchoſſen. Die Soldaten er- 
habten Verhandlung des Prozeffes widerten das Feuer und erſchoſſen 

nz zwei ber Angreifer. Ein Soldat 
\leer au, da die Geichtmworenen zu 
 Gunften Bermang entfchieden wurde verwundet. 
| a : Der 65 Jahre alte Steuerbeamte 


| Bauerlaubnisſcheine. G. S. Wall wurde geſtern in der 


Geſtern wurden 26 Bauerlaubnisſchein 5.· f 
geſtellt, darunter folgende: — Bewaffneter 
1447 3. Garlield Vidd 2i4ftöd. Badltein-| Tchoffen. 
slataebände, Yco Halper, $10,500, ’ 
1114-18 Nilfon Ave, und 4636-50 Broadwah, 
| Iftöd. Badltein Ladengebände, G. %. Nixon, | Corf hat in einem Erlaß auf die Ge: 
SH8,000, 5 2 > er 
>43 Wahne Mde,, Mtöd. Baditeimwohnhaus, fahren hingewieſen, denen ſich Zivil⸗ 
C. B. Bodſtrom, 812,000. erſonen ausf di 3 t d 
1 10022-28 Konamen Tr. Zitäd, Badtteinmwohn, p sten U — Bun * * aba * 
aus, Tr. I. 3. Tiver, $28,000. erjien Antu r Soidaten anhalten 
53 Wlaine W., 2itöd, Baditein Flatgebäude, Br ‚ e 
se N aot. Dadtiein Zlatgebäude, Ip, pie Goldaten Weifung haben, fo- 
fort zu fhießen, wenn ihrem Halte: 
rufe nicht gefolgt wird, 


überfallen und er: 


|: 
| 


| 3034-38 Blaine RI., zwei Atöd. VYadftein Flat⸗ 
aebäude, 9, Leiton, je $14,000, 

5040-46 N. Raulina Etr,, dreiftödl, Padficein 
Apartmentigebäude, Rational: Ncalty Comb;, 
$i18,00n 


2adjlein 
⁊ 


— > — 
* Fintgebäube, $. Alt, 81.000 £ejet die „Fonntagpoft“, 


nicht im Befit der Autoſtand- 


heben. 


terſucht werden ſollen, können nun 
vorausſichtlich nicht vor dem Herbſt 
gehängt werden, 


len. Am Montag wird ſich nämlich 
das Staatsobergericht vertagen, und 
während der Zeit, da der oberſte Ge⸗ 
richtshof nicht in Sitzung iſt, darf 
den Beſtimmungen des Geſetzes ge— 
mäß niemand hingerichtet werden. 
em 
Lautz⸗Vorlage abgeſchlachtet. 
Sie wurde auf den Tiſch von Sprecher 
Dahlberg gelegt. 
Springfield, Ill, 16. Juni. 
Die Lantz'ſche Vorlage, die der 
Chicagoer Getreidebörſe das Lebens— 


licht ausblaſen ſollte, iſt nunmehr ſchoſſen hatte, erklärte der Polizei, 


endgiltig im Hauſe erledigt. Der Ver— 
faſſer, Homer Tice, und David F. 
Sbanahan, der Führer der Oppoſi— 
tion, trafen die Vereinbarung, ſie dem 
Sprecher Dahlberg auf den Tiſch zu 


legen, was „als Symbol des feier- Detektiveſergeanten befanden ſich in 
| fihen Begräbnisattes” getan murbe. | ber Nähe ver Stelle und fanden, als 


Zant hat nody eine weitere Vorlage 
im Senat, die jedoh nicht aufgerufen 
werden wird. 

Eine Warnung. 

Sämtliche Staatsſenatoren erhiel— 
ten heute ein Schreiben von der „Chi— 
cago North-Weſt Side Commercial 
Afſociation“, das vom Sekretär Tho— 
maz F. Deuther unterzeichnet war 
und in dem die Frage geſtellt wird: 
„Wer ſteht hinter den ſogenannten 
Erſatz-Straßenbahnvorlagen?“ Die 
Vereinigung meint damit die Vor— 


lagen Ro. 853, 854 und 855, die Nacht v 
bereit3 im Haufe angenommen wur=|in das zweite Stodiverf de3 Gebau- 


Be . Eugene Geary und Karl Wande: | 1724 Larrabee Str., von fünf Män: 
‚bereit und mird, fo lange bie Unters zer, die ebenfalls von Gefchtvorenen | nern, die ihr an der Ede der Larra— 
Be — * —F —— auf ihren geiſtigen Zuſtand hin un- bee und Willow Str. aufgelauert 
} 769 , z 


im alle fie für die offenbar zu der Bande gehörten, 
geiftig normal befunden werben folls | folgten dem Auto auf Motorrädern 


Ihauer wurde Frl. Nofe Lombardo, 
tullifchen und — 
jtanden eine jo verblüifende Aehn, 
lidjfeit, dab man wieder einmal an 
das Ben Afıba-Wort erinnert wird: 
Alles ſchon dageweſen. Der Papyrus 
lautet nach einer in den Sitzungsbe— 
richten in der preußiſchen Akademie 
der Wiſſenſchaften von Adolf Erman 
veröffentlichten Ueberſetzung in der 
Hauptſache folgendermaßen: „Die 
Auflehnung gegen die Verwaltung 
wird zu einer gegen die höheren 
Stände überhaupt, und jede Stadt 
‘jagt: wie wollen die Starken aus 
unjerer Witte jagen. And mm dreht 
ſich das Land wie eine Töpferſcheibe 
um: die hohen Räte hungern, die 
Bürger müſſen an der Wühle ſitzen, 
die LDamen gehen in Lumpen und 
wagen nicht zu ſprechen; die Söhne 
der Vornehmen ſind nicht mehr zu 
erkennen. Dafür werden öreilich die 
Geringen reich, die Sklavinnen kön— 
nen das große Wort führen, und die 
Fremden drängen ſich im Nande vor. 
Und die weitere Folge iſt, daß Raub 
und Mord im Lande herrſcht, die 
Städte werden zerſtört, die Gräber 
werden erbrochen. Man wagt nicht 
mehr zu ackern, man baut nicht mehr 
und bringt kein Holz mehr ins Land. 
Niemand achtet mehr auf Reinlich— 
keit; man lacht nicht mehr, und ſo— 
gar die Kinder ſind des Lebens über— 
drüſſig. Der Menſchen werden we— 
niger, die Geburten nehmen ab, und 
ſchließlich bleibt nur der eine Wunſch, 
daß doch alles zugrunde gehen möge: 
ach, hätte es doch ein Ende mit den 
WMenſchen! ... Die Beamten ſind 
| abgetan, ſie ſind verjagt, kein Amt 
iſt mehr an ſeinem Platz, und nun 
wendet ſich die Wut gegen den König 
ſelbſt. Das Land wird des Könige 


neudeutſchen Zus 


hatten in einen Kraftwagen gezerrt 
und entführt. Zwei andere Männer, 


* Frl. Lombardo ift 18 Jahre 
'alt, auffallend hübich und mit einem 
|2andömanne von ihr namens Sam 
Dugo, welcher in New Mort wohnt, 
verlobt. 

Neger. und weite Frau. 

Ray Barton, Nr. 3414 Indiana 
Avenue, eim Neger, der verhaftet 
wurde, nachdem er den 22jähigen 
Michael Webb, Nr. 308 Weit 42. 
Place, einen Bruder des erften 
Straftwagenbanditen Chicagos, Ro— 
Set „Zzebdy“ Webb, in den Urm ges. 


daß er Webb angegriffen, nachdem 
biejer jeine Gattin zu überreden vers 
fucht habe, ihn zu verlaffen. Die 
| Schießerei ereignete fih an der 31. 
Straße und Indiana Avenue. Seh> 


fie hinzueilten, Barton mit einem 
Revolver in der Hand neben Webb 
ftehen. Neben ven beiden jtanden 
zwei weihe Frauen, Frau Margaret 
Barton und ihre Freundin Frau 
Charles Harding. Barton wider— 
feßte fih feiner Verhaftung nicht. 
Wie er Saat, rief Webb feine, Gattin 
'de3 öfteren telephonifch an und ber- 
fuchte fie zu überreden, ihn zu ber- 
Ic fen. 
Spindenfnader. 

Einbrecher, melde im Laufe ber 

über Rettungsleitern hinmeg 


zZaritellung hat ınit vielen modernen 


Nähe von Cafhal von einer Anzahl) 


Der Befehlähaber der Truppen in! 


den, und erfucht um Auskunft, wie) des Nr. 2134 Michigan Boulevard, 
fie als „Erjag“ für Bürgermeifter im dem fich die Räumlichkeiten ber 
Ihompfons Vorlage gelten könnten. | Siraftwagenmatter Githens Bros. 
Man wilfe nichts darüber, und eö|befinden, einftiegen, fprengten ben 
icheint, ala ob fie das Machmwerk| dort befindlichen fchmweren Kaffen- 
Malter 2. Filbers fein. „Einejfchrant in taufend Etüde und eigne- 
freundfchaftliche Warnung — Aufge= | ten fih dann das in bemjelben be- 
paßt auf die Spaßmacher!“, warnt |findliche Bargeld, $1000, an. Der 
\das Schreiben. Diebitahl wurde heute morgen bon 

* Walter Githens, einem der Mitinha— 
ber der Firma, bemerkt, der dann die 
Polizei benachrichtigte. 
tives ſino der Anſicht, daß ganz ge— 
riebene Mitglieder der Zunft das 


| * * Er nu or | Verbredien ausführten, fonnten aber 
lauf der Nordmeitieite.befannten un bisher nocy feine Spur von ihnen 


gefhägien Arztes Dr, Philip Feigen, | finden. 
* ER = — „Das alte Lied.” 
ern mittag bie elterliche nung | : mx Lee FU ie oimar 
|mit der ausgeſprochenen Abſicht, ſich ee —2* 
m no een. | Louis Ave., bedienten Kraftdrojchte 
‚Seither wi a3 ge ° en! get min scoe Straf 
|vermißt. Ihre Zrüder Manuel und |. up * zu 2. 2. 
m * 2 — ——— a und Rateby Straße ge 
berzeblich, bei ulen Vermandien und |görfen 5 in ein — 
Freunden der Familie geſucht. Ihre den peinlich überrafchten Wogenfůh⸗ 
um ihr Sa find begreiflicherweile | rer, von jeinem Sit, herunterzuffet- 
um ihr Schidjal ungemein beforgt. | ern, unterzogen ih einer gründ« | 
| See: en —s————— nahmen —8 
ollſtandie sge en. Auch ſeine Barſchaft im Betr— F 
jeder * erſichtliche Grund ine — her — ei 
ein vorbedachtes Verlaſſen des elter- kamen unbehelligt und haben ſich 
lichen Hauſes fehle. Sterra wäre ſeht hisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
gut erzogen worden und ungewöhn⸗ gewußt. 
lich muftiolifch veranlagt. Sie teil 
leine talentierte labier- und Gello-| 
| Tpielerin und den Eltern jehr zugetan | 
— habe aber nie eine Spur von 
Leidenſchaft für die Bühne gezeigt. az ——— 
Heute iſt die Polizei erſucht worden, a. Armitage, : ber An 
doch Nocforfhungen nach dem MD en er dien ſtaus mir 
bleib der Vermihten anzuftelfen.  jmachte heute vor dem iegieren bei 
‚ Vorſchlag, das Tyeuerwehrjyitem einer 
2 u ea - — - —— 9 ... . * * 
zu i Reviſion zu unterziehen. Er er: 
„Kein Beweismaterial‘‘, | Härte, e3 fei nicht angebradt, dahı 
Anflegen aegen republifaniidhe Partei: ‚langit ausgediente Feuerwehrleute, 
| leitung abacwicien. ‚Die dom Penſionsſyſtem Gebrauch 
Der Verlauf des berühmten Horn⸗ acen könnten, noch altiten Dienu 
berger Schießens wiederholte ſich äten, ſie ſollten entweder als Sr: 
|heute mit der von ld. George May; Ipetteure angeftellt oder penjionie-t 
|pole verlangten Unterfuchung des erben, br jie Börperlich > zung 
Gerüchts, „daß die tepublitanifähe, © "2 aa um an — 
Couniparie lielung ſtadii che Zivii⸗ gen feilgunehmen. Much follien alle 
dienftangeftellte gezwungen habe,” Bey — Senn st. 
HGintrittöfarten für ein politijches | MeniS gezwungen werden, Die adt- 
en a Zſche Feuerwehrſchule zu kefuchen. 
Pilnit im Rivkrviem Part ſowie : : 
kr z ge na |Ein Feuermehrleutnant Habe Ti 
Mbonnements für das Warteiblatt : ; ! 
| Ihe Nepublicun” zu kaufen.“ | zundiveg geiveigert, die3 zu tun, er- 
r— a:  gsnem | flärte Urmitage. Von feiten_mehre: | 
Die Unterfuhung war einemi , mer: Eh | 
le — Som ter Verficherungsgeiellichaften waren | 
 Sonderausfchuk übermwiejen morden, |m.- * 24— 
| are 5 Beſchwerden darüber "eingelaufen, 
der Heute dem jtabträtlichen Zivil⸗ — 
— daß der Feuerverhütungsdienſt nicht 
dienſtausſchuß berichtete, „er habe nüge umd_mehr Anfpettoren ange⸗ 
nicht daS geringite Beweismaterial| Seit merben —* p n ange⸗ 
entdecken-können, durch das die An-⸗ 
klage gerechtfertigt werden könne.“ Kg 
Damit ift die Sache erletigt. Zu Freimaurertund AUmerila, 
3 Eh gehörten bie] Die nächite Sigung des Verbandes 
& a. Hogan, Vorfigender, der deutſchſprechenden Freimaurer 
un DMabberom, Arthur 3. Albert, findet morgen, Freitag, abends 8 
Thomas Deveraug und John G. ühr in Wuülens Halle, Nr. 100 N. 
Horne. LaSalle Str., ftat! 


um ihr Schidjal beforgt. 


Tochter eines befannten Arztes jeit ge— 
ftern vermißt, 


— — ———— 


„Altes Eiſen““. 


Seit Jahren tätige Feuerwehrleute ſol— 
len penſioniert werden. 


Die Detek⸗ 
rauch — allerdings den Weihrauch 


tums beraubt von wenigen ſinnloſen 
Leuten .. . Und nun beginnt das 
Reich der Maſſe, ſie iſt obenauf und 
freut ſich deſſen in ihrer Weiſe. Sie 
trägt das feinſte Leinen und ſalbt die 
Glatze mit Wyrthen ... Sonſt ging 
man ſelbſt als Vote, jeßt freut es, 
andere auszujcdiden ... . Die Jrau, 
die früher jid im Wajier bejah, pa« 
radiert jeht mit einem Zpiegel. Nud) 
feinen Gotte, um den 
nicht fiimmerte, jpendet ar jegt Weib. 
eines anderen. Wührend fo die, die 
nidyt3 hatten, reich geworden jind, 


: liegen jegt die einitmals Neichen ganz 
ſchutzlos im 
lumpt und durſtig. 


Winde ohne Bett, zer— 
Und das Wi—⸗ 
derlichſte von allem: der einſt nichts 
hatte, beſitzt jeßt Schätze, und — ſo— 
gar die Räte des alten Staates ma— 
dien in ihrer Not den neuen Empor- 
fünnmlingen den Soil“ — Sarnad 
meinte, in Rußland ſei es ſchon ſo 
weit wie im alten Egypten. 
— 


Ein 


D 
Mir 


orfpulitifer vor 50 Jahren, 


Eine heſſiſche Zeitung ſchreibt: „Im 
Sommer 1870 war die VWiobilma— 
chung angeordnet worden. Die Re— 
ſerviſten aus einem kleinen kurheſſi— 
ſchen Dorf mußten ſich in der Kreis— 


ſtadt ſtellen, von wo aus ſie dann ih— 
ren Truppenteilen zugeführt werden 
ſollten. 
jtand zur Abfaährt bereit, von vielem 


Der bekränzte Leiterwagen 


Volk umgeben. Da nahte in letzter 
Winute der Hirt, der im Ort den 
Ruf beſonderer Aufgetlartheit beſaß, 
zur Verabſchiedunug dem Wagen. 
„Jonges“, rief er den Ausrücken— 
den zu, „brängt uns joh Zänſur— 
und Präßfreiheit met noch häm!“ 
„Zänſor und Präpfreiheit, wos äs 
denn dos, Härte?“ ſcholl es mehr— 
timmig vom Wagen. Der redliche 
hüter der Herde überlegte nur ei— 
ten einzigen Augenblid, dann echote 
er zurück: „Was dos äs — äs äner— 
lei, apner höun müſſe mer äs.“ 
Zenſur- und Preßfreiheit brauchten 
die Jungens aus dem Feldzug nicht 
mitzubringen, die hatten wir jdyvn; 
tie bradıten anderes nit, das wir lei» 
der nicht mehr haben.“ 
Beleidigung von Frau Ebert und 
Frau Noske. 


Die Strafkaumer in Aurich ver— 
urteilfe den Yeutnant zuc See Karl 


‚ Faverrenz «wegen Verleumdung der 
Gattinnen Eberts und Noskes 


zu ei⸗ 


ner VBelditrafe von SUU Maut. Det 


ı Stvatsanwali hattı vier Monate Gar 


fängnis beantragt. Naverrenz hatte 
behauptet, Jrau Gbert und Frau 
Nosfe hätten jid) in dad Silberzeug 
der Kaiferyadht „Hohenzollern“. ge 


— 


er ſich ſonſt: 


Deutſchen Nationalbank in Bremen, 


Deutfchland zu -Gunften feiner vor: | 
inaligen . Verbündeten eingegangen | 
} $ 1 < 5 

war. Am gleichen Tage war eine 
7,710,500,000 Mart betragende Ber: 
pflihtung vorhanden, die eingegangen | 
worden var, um ausfändifche Waluta | 
zu fichern „und die Lebensmittel-) 
einfuhr zmifchen 1918 und 1920 zu 
finanzieren. Diefe Verbindlichkeiten | 
waren eingegangen Morben, um! 
Sicherheiten für diefe Iranzattionen ı 
zu liefern und aller Wahrftheinlichteit | 
nad; wird die Reichsregierung diefe 
Bonds nicht einzulöfen haben und 
biefer Betrag follte daher nicht in 
die NReihsfchulden mit einbegriffen 
werden. Wenn man jedoch die ande> , 
ten Beträge addiert, jo ergibt fidh, 
daß Ende 1920 die ungeficherte 
— Seen habt, die Shr nad den Vereinigten 
Schuld J 91,000,000,000 ar) Ten zu bringen wünſcht, wird es 


Größte, ſchnellſte Dampfer der 
Welt. Ausgezeichnete Verpflegung 
der Paſſagiere. Es befindet ſich ein 
lolaler Agent in Ihree Stadt oder 
nahebei. 


Nach Tentichland, Oeſterreich u. 
Sdmeiz; über Hamburg: 

Saxonia 

2. Kl. 5180; 3. Kl., 8125; Steuer 36 
Veber Gherbsurg und Eouth- 

hampton: 

Berengaria .......30, Juni 
Agnitania .........9. Juli 


in14didofa* 


Wenn Shr Verwandte ım Europa 


fodah die Reid Tun freuen, Euch dabei behilflich fein z 
betrug, fodaß die Reichsfculden fi "> freuen, Euch dabei besitflich fein zw 


|tönnen. Epreiht bei un vor, eine Kon⸗ 
'ultation fojtet nicht3. 
Wir vertreten alle Dampferlinien. 


Wir beforgen Geld » Veberweilungen 
der Welt, 


auf über 250,000,000,000  ftellten. 

Herner follte auch noch eine Schuld 
erwähnt werden, melche die Reichs- 
regierung bei den Regierungen der | 
verschiedenen Bundezitaaten dgl, | a ae Een 
als fie die Staatsbahnen und das! Wir beforge s Gcpäd 
Staats Poſt- und Telegraphenmeien | Bi. en ug — 
übernahm. Dieſe Schuld ſtellte ſich Wir ſenden Nahrungsmittelpatete di ⸗ 
—* —— — — rekt von Hamburg, Deutſchland. 

rk. Da es ſich hierbei ſozu— 
Jagen um eine interne Schuld inne⸗ Wir verkaufen 
—— deutſchen Regierungsſyſtems tum und Farmen. 
handelt, iſt dieſe Summe nicht in die 
—* ae Iit eindeoriffyn| Transatlantie Transportation Co, 
worden. Die gejamten fundierten a un 
und ungeficherten Schulden ver Ein- | John W. Dietzer. Präs. Je 
flonten beiten fich am 1. Wänp|EIcH Zengn, Mitzed ara Bas BCE 

auf 34,723,000,00 Wat. ans 100-12. 

Wenn man von diefer Summe den : — 
Betrag in Abzug bringt, den die 
Reichsregierung den Einzelſtaaten 
ſchuldet, ſo bleibt für die Einzelſtaa⸗ 
ten eine Gefamtfhuld von 6,823-,}| 
000,000 Mark übrig. Diefer Betrag 
ift gering im Vergleich zu der Höhe 
ver Gefamtfchulden der Bundesitan- 
ten am 31. März 1914, die fi) auf 
16,782,000,000 Mart belief. 
„ Während des Yahees 1920 bat 
jih unter den wutichen Banten ein 
Beitreben zu Verfchmelzungen und 
Vereinigungen befundet. Das beveu- 
tenbite diesbezügliche Beilpiel bot die 
Deutiche Bant, Sie kaufte im No: 
vember 1920 die Attien der Hanno- 
verichen Bant, der Braunjchiweigifchen 
Bank und der Privatbank von Gotha, 
an und vergrößerte ihre nterefjen 
in ber Württernbergifchen Vereins- 
bank und in der Hildesheimer Bant. 
Die Deutihe Bank erhöhte ihr Ge: 
jamtaltientapital von 275,000,000 | 
auf 400,0000,000 Mart und wurde 
fomit die höchſtkapitaliſierte Bank 
Deutſchlands. 

Weitere Beiſpiele von Verſchmel— 
zungen ſind die Verſchmelzung der 


und Feuer⸗ 


Schiffskarten 
Neldlendungen 


Birurilligſte Preiſe. 
Erbhſcha ten . Bollmadten 


— 
K. W. KEMPF 
Zel. Kain 401. 120 N. La Salle Str. 
Cifen 9b. Eonntags 9—18. 


nah Deutidhland, Dentih-Defterreih, Cache 
flovatei, Zugvilavien, Ungarn, Bolen, 
Aumänien und Stalien, 


Schiffstarten 


Agentur und Notariatd-Kanzlet, 


J.V. ZINNER & CO. 


der Holfteinbant und der Bankfirma 
Bernhard Caspar in Hannover mit 
der Nationalbant für Deutichland in 
Berlin; die Verfchmelzung ber Com: | 
merz und Distontobant in Berlin Pepe 
mit der Magdeburger Privatbant |. — * 
unter der Firma Commerz und Pri— Pie Nous —2* Tel. Diverſey 8287 
vatbant mit einer Erhöhung des Ka- u — — ze * 
en ee auf ne Tienztag Donnereian und Camstag 9—8 
J art. Die Leipziger reins⸗ Eonntag® 10—12. 
bant har fih mit der Allgemeinen 
Deutichen Krebitanftalt verfchmolgen, 
und zmifchen der Echlefifhen Hans | 
belebant und der Distonto-Gefell- 
ichaft find engere Beziehungen herbei: 
g:führt worden. In Bayyern habeıt 
die Banerifche Vereinäbant, die Bades 
rifhe Handelsbant und die Vereind- 
bant von Nürnberg fich mit einem 
Kapital von 230,000,000 Marf ver= 
ſchmolzen. 

Außerdem fanden vielfach Ver— 
ſchemlzangen von Hypothekenbanken 


ıatt, ungeachtet der Tatjude, daB|..,  rrır * 

ihre Einkünfte nicht To ſchnell ——— on — — 
gen waren, wie die der Kreditbanten. — * — Kaft * 
a Säwarzburgifde Hnpothetenz | 1 hiktifgen Angaben über die Pro⸗ 
bant in Sondershauſen hat ſich mit |duftion in der Snbuftrie während bed 
der Deutichen — | Jahres 1620 veröffentlicht, Mährend 
Gotha verſchmolzen. sn st —* des Krieges und ſeitdem haben ſich in 
Fällen ſind die Hypothetena UN? | per Großinduſtrie Verſchmelzungen 
gen der Kreditbanken ſelbſtändige p Vereinigungen vollzogen, mal 


Hnpothelenbanfen gemorden, mie ge | 1pelche a — 
mächtige Induſtriegrup 
legentlich der Verſchmelzung der Hy geſchaffen wurden. Diele — 2 


( i d i 
pothefenabteilungen der Bayeriſchen oder Trufts werden zutveilen in fent- 


Handelöbant und der Vereindbant in e s : 
Nürnberg mit der Medienburgifcen |yyckkung ——— 


Hnpotheten- und MWechlelbant. i — 
Bei den Verſuchen, Ermittelungen Miſchung ber beiden Richtungen auch 
darüber anzuſtellen, inwieweit in ziemlich häufig zu verzeichnen ift. 
— — — — ae a 


Deutichland bereits der wirtfchaftliche 
Wiederaufbau und die wirtfhaftlie] * Mer fein Grundeigentum her 
faujen will, erscih* Schnell feinen 


Sefundung mieder eingefegt haben, 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


2 
jans æx* 


Geldſendungen 


merden meıter duch die Ylte Oberwart 
Evarlafla 4. ©. für Veh Ungarn ausbezahlt, 


Schiffsfarten 


über alle Linien, 


Wm. Schoefernecker, 
Schatmeiſter des E. E. D. U. A. U.B. 


on 


Sm eigenen Haus 


Telephon: Boulevard 2868, 
14mai,faf ondo,3nt 


befteht bie größte Sch:vierigteit darin, ı 
daß ed unmöglich; if, genaue undıyer „Abendpoft,” 


J 


-.. 


unter 


Freiheit3-Bond gefauft und verkauft, 
Stadt⸗Grundeigen⸗ 


Jos. H, Becker. 


4232 Wentworih Avenue / 


x 
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DE ri 


Dieje Berfünfe f 


ER 


—— EEE ER WR SEE — 


“The Store of *IO-day 


and “To-rhorrow 
Established 1873 by rk 


State, Adams and Dearborn Streets 


SR 


FETTE RER ER 


Großer Verkauf von Skirts und Waiſts 
Werte bis 88, zu 2.99 


Sfirts3 aus vborzüglider | 
Qualität reinwoll. Serges, 
Wolle-Poplin, Surf Satin 
und Susquehanna, Seide— 
Poplin:; hübſche Moden; 
anife Pleated, 
Accordion 
Pleated, 
ſchlichte Gored 
Skirts u. ſ. w. 

Hübſch beſetzt 
mit Taſchen, 
Knöpfen uſw. 
Gutes Sorti— 
ment von Far— 
ben und Grö— 
hen für Miſſes 
und Damen: 
c3 find Werte 
bis zu $S.00, 


rn. 
== n 


Hunderte von hübſchen 
Seide-Bluſen aus vorzüg— 
licher Qualität Georgette 
Crepe, Crevbe de Chine, 
Mignonette und Tricolette; 
bübide 
Moden, ein: 
ſchließlich Blu— 
ſen mit Tie— 
Rückſeite; be— 
‚aubernd be— 
ſetzt mit Per— 
len, Stickerei, 
Spitzen u.ſ.w 
Vor zügliche! 
FarbenSorti— 
mente: Größen 
für Damen 
und Miſſes, 
36 bis zu 46. 
Speziell 2.99. 


Ihr die beſte Auswahl. 


Patent 
Mary Janes 
für 
WMiifſes und 
Kinder 


= 
= 
= 
= 
= 
= 
=: 
= 
= 
= 
= 
= 
e 
= 
_ 
= 


BARGAIN 
BASEMENT 


Wenn Ihr frühzeitig Fanft, habt 


Gontfort nie: 
drige Schuhe 
für Damen 


a * 
Verkauf 
von 

ad 

Oxrfords 

2,000 Paar Sandalen 
Oxfords für Knaben und 
Mädchen; .fie ſind ge— 
macht aus dauerhafter 
Qualität lohfarb. Ober— 
leder nach dem Fußform— 
leiſten; Goodyear genäh— 
te Sohlen; ſpeziell für 
Freitag, 


= 2 * —— ſoweit ſie 
= j ' | reichen; 
= 
= 


= 
= 
= 
e 
== 
— 
— 
= 
= 
= 
= 
=: 


= 
= 
= 
= 
= 
= 
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nu 1,500 Baar Patent Mary Kane 
Rumps für Damen, Mijjes und 
Kinder — gemadt aus Patent 
Chrome Leder mit Lederjohlen und 
Abſätzen; Footform-Leiſten — ſpe— 
ziell für Freitag, 
ſolange dieſelben 
vorhalten das 
Paar verkauft für 


1,500 Paar CEmfort Juliets und 
Boudoir⸗Slippers für Damen; die 
Juliets ſind aus weichem ſchwarzem 
Vici Kid mit Lederſohlen gemacht; 
mit oder ohne Gummiabſätze; die 
Voudoir Slippers ſind gemacht aus 


ſchwarzem und far— 59 
” 


= 
==: 
m 

=. 
== 
== 
— 
m 
— 


bigem Vici Kid — 
Lederſohlen und Ab— 
ſätze, ſpeziell, ſo— 
weit fie reichen, zu.. 


Bargain Balcment 


= 
= 
— 
— 
= 
== 
= 
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:/3ufaß. daß 


Abendpoſt, Chicago, Donnerbiag, den 16. Juni 1921. 


ecuag Mhhhhhhe Die Strajenbahnvorlage 


Annahme im Senat riorgen erivar- 
tet, danad) Ilnterzeichnung durd) 
Governor. 


Flotte Beförderung. 


Verſchiedene Zuſätze ſind der Vorlage 
nicht hinderlich. — Daileyſche Unter— 
ſuchungskommiſſion wird nach Legis— 
laturvertagung weiterſitzen. 


Springfield, 16. Juni. Bürger: 
meilter Thompfons Straßenzahnvor: 
lage, die den Städte, des Gtaales 
das Recht geben wird, Straßenbahn: 
infteme täufli zu erwerben und 
jeibft zu betreiben, liegt zurzeit dem 
Senat in zweiter Zefung vor, Schnel- 
ler als im allgemeinen erwartet wur 
be, wurde fie vom zuftehenben Aus: 
ſchuß für öffentlihe Nupeinrichtun: 
gen angenommen und jofort dem 
Eenat übermiefen, co fie nad) kurzer 
xefprehung in erfter Lefung durch— 
ging unv zur zweiten vorrücdte. Wenn 
;fie in bemjelben Tempo meiterbeför- 
dert wir), wird fie morgen im Cenat 
'zur Annahme gebracht werben, und, 
nachdem verfchiedene Zufähe im Haute 
ı beftätigt find, fann Governor Small 
das Dotument, das eins feiner Kams 
|pagneverfprechen durftellt, mit jeiner 
Unterſchrift verſehen. 

Die Zufähe, die bereits im Cenat 
angenommen wurden, änberi ben 
Grundplan der Vorlage in feiner 
eife. Fünf dienen zur Auftlärung 
erichiedener Säfte, die Mikperftänd- 
ifje hätten verurfachen können, und 
iner beichäftigt fich mit der „5 Cents 
Fahrpreis-Stlaufel“, die mit Hinsicht 
arauf, def in einigen Städten ein 
|trahrpreis von 5 Cent3 vielleicht un= 
uchführkar ift, in folgender Weije 
abgeändert murbe: 

„Paragraph 22. — Der Verwal: 
tungsrat irgend eine® Transport— 
| diftrittS fol die Machtbefugnis ha= 
ben, den Fahrpreis irgend eines und 
aller Transportfniteme, die im Bejib, 
unter der Kontrolle oder im Betriebe 
des betreffenden Diftrikts ftehen, Felt: 
zuſetzen.“ 

Andere Zuſätze verhüten die Ge— 
fahr, daß Privatkorporationen ſich 
auf unbeſchränkte Zeit geltende 
Wegerechte erwerben, und ſetzen deren 
| 2eitgrenze auf höchſtens zwanzig 
'Sahre feit. Weiterhin verlangt ein 
| beſondere Bondsaus— 
gaben ſeitens der Transportdiſtrikte 


8 


— 


2.3 


ı 
' 


er 


So 


I 


of 


in Referendumabftiimmung gutge= 
: | heißen werben müflen. 





Senator Ettelfon verfuchte mäh- 
end der Diskuffion über die Vor 


lage, die „5 Cent3:Stleufel” zu ret> 
:iten, hatte damit aber feinen Er- 


E3 murbe bon den Yyürs 


| jprechern darauf hingemiefen, daß 


ihre Etreihung gänzlich unmelent- 


lich ſei, denn das Vollk werde ja doch 


in der Fahrpreis-Frage das letzte 


S Wort zu ſprechen haben, indem es in 


‚Referendum = Abjtimmung für Die= 


: jenigen Vermwaltungsfandidaten ftim- 


INNEN 


— — —— — 


| anfänglich anderer Anfiht mar, 
darüber fchweigt fi) der Korrefpon- 


Gineinnatier PBlanderei, | ie 


(Für bie „Wlbendpojt“.) 


|men fönne, bie fich verpflichteten, den 
| Preis nicht über 5 Cent$ (oder einen 
anderen für das betreffende Gemein- 


er zu tun und maß er zu lajjen hat. | wefen vernünftigen Betrag) zu er- 
Die Lioa befomt daburd die oanze | höhen.. 
Majchinerie zur Volitredung des 18. | 


Bürgermeifier Ihompfon, verfchie- 


Als in Cincinnati das 75-jährige | Umendements in ihre Gewalt und er= |pene Chicagoer Stabtkeamte und 


TXubiläum des deutfchen Unterrichts langt vermöge der Nemterpatronage 
Der deuffhe Unterriht vor Gericht. — || yefeiert wurde, ſchrieb dieſelbe Zei⸗ einen Machtzuwachs, vor dem es den 
Das oberſte Tribunal des Landes wird tung, welche jeht ihre Freude über die | einſichtsvolleren unter den republifa= | 


das legte Wort fprehen, — Was lan | Snticheidung Taum verbergen Tann: |ni 
aus ‚Hilldboro Gutes Iommen? — Ein: | a x 


i 5 £ D 
cinnatis deutſchiprechende " 


ſchen Barteiführern jebt 


Bevölkerung. 
— 
Cincinnati, 12. Juni 1021. 


Der oberſte Gerichtshof des — 
te3 Ohio hat das Ute-Gefeb, welches dere, ſtets ein ausgezeichnetes Binde- nen Herbſt. 
ſchen Sprachunterricht in den mittel iſt. Es iſt unbilli 3 ier! = a 
Ewa ten se re: * —E aus er Es tut mir lang ſchon weh', 
Elementarſchulen verbietet, für ver- Einführung des Deutſchen in die I 
faffungsmäßig erlärt. Zur Gejhiäte | fentliien Schulen suf die Abficht zu | T@B I 


des Geſetzes und des Prozeſſes ſei ſchließen, daß man aus denjenigen, rief Gretchen ihrem Herzensfreund 
welche Amerikaner werden ſollen, warnend zu, und die Stimmen ſol⸗ 
es cher Warner werden ſchon in der re⸗— 


folgendes mitgeteilt: e 
Das Gefeh wurde unter dem Ein= | Deutfde magjen wolle; aud) ift 


fluß der Kriegshhiterie erlaſſen und unbillig, zu vergefjen, mas für geiit- | publifanifchen Partei laut. 
bebzifft Jomoh! öffentliche wie private | bilbende Anregungen der beutiche | 

Schulen. Da3 gelekgeberifche Recht, 
einen beliebigen Lehrgegenitand zu) 
verbieten, mag zuaegeben werben, | 
denn nad der landläufigen Rechts— 
anfchauung kann die Legislatur, was | 
jie.freirt, auch wieder umjtoßen, und | 
der beutfche Unterricht bafierte auf) 
inem Staatsaefeg aus dem ahre| 
1840. Dagegen fahte die Iutherifche | 
Kirche das: Gele als eine unbered= | 
tigte Beeinträchtigung der Lehrfreis' 
beit auf, denn das einzige Requlativ 
für Privatichulen fei das allgemeine 
Schulgefeg und Spezial-Schulgefege | 
hätten auf diefe Schulen feine An— 


I Erf 1J — re,» . 
Die Erfahrung hat aezeigt, daß das; Der Prohibiiiong-Direktor 


das Gedächtinis ftäzft. Neben dem | 
Sanskrit und dem Griedijchen gibt | 
e3 nichtE, wa3 den Echüler mehr be- 
fahiat, in das Geheimnis und Weien| 
der Spragen einzudringen, al das|< 
Studium des Deutften. Für die Er- 
lernung des Engliſchen iſt die Kennt— 
nis des Deutſchen von unſchätzbarem Sie 
Werte. Wenn jeder Amerikaner | 5 

Deutich verftünte, wiirde er mit dem 
Enalifchen beifer vertraut fein, ohne 


wendung. J ep bon „Old Ken 
2 er. | Deshalb n Ratr aämum2 a . nn - 
Nachdem daher der Waffenftill- | rn. feinen Patriotismus zu ver> | „ag grows 


d geſchloſſen war, wurde in einer er | ua ha 
—— Eule in einem Vorort | Und das ſoll heute alles nit" 

von Gleveland der deutjche Unterricht | mehr wahr jein? 

mieber aufgenommen, was eine Geld- * * 

ftrafe, bie gegen den Lehrer und einen] Das Neit, in welchem die Women’3 
\WBemeinbevoriteher verhängt Murbe, | Chriftian Iemperenz; Union J— 


dieſe Amtsperſon. 


onnenſchein, an Werk— 


wirkte belebend auf Herz 


“ 


on trees 


* 
zugleich mit der Vereidigung 
Oberbanzen wurde ein Hüter 


ſchon 


| iejenigen, melche glauben, daß |graut. Vorläufig bat fich Die Partei‘ 
der deutiche Unterricht an den englis | aber mit Haut und Haaren ber trode: | 
ſchen Schulen anti-amerikaniſch ſei, nen Brüderſchaft verſchrieben, und 
bergefien, dab irgend eine moderne|pie Auslieferung der Aemter iſt der 
Sprade, und ca3 Deutliche inöbeion: | Preis für die Gefolgſchaft vergange⸗ 


* on. i In Kentudy wird e3 Jic) zuerit zei- 
Spradhunterriht zu bieten vermag. gen, mohin der neue Kurs fteuert. 


jenes 


„N 


und 


Gemüt, und zufrieden mit fi und 
der übrigen Welt, fehrten fie zurüd 


Des 
288 


Freunde der Gtraßenbahnporlage 
gedenken in Springfield zu bleiben, 
bis der endgiltige Sieg errungen ii. 
Sie find der Anficht, daß der Vor: 
lage bisher von allen Seiten aus eine 
gerechte Behandlung zuteil murbe, 
und erwarten, daß meiterhin „mit 
: offenem Bifier“ gefämpit wird. Dies 
‚hatte man auerft richt für möalic) ae= 
"halten, da die großen Korporationen 
und Kapitaliften alle Hebel in. Be- 


h Dich in der Gefellichaft ſeh'! wegung geſetzt zu haben ſcheinen, um 


die Vorlage zu ſchlagen. 
Daileyſche Kommiſſion. 

Eine Vorlage, die man im Eifer 
des Gefechts vollſtändig vergeſſen 
hatte, wurde heute ſchleunigſt ausge— 
graben und dem Senat in dritter Le— 
ſung zugeſtellt, nämlich die Vorlage, 


Sprachſtudium im Allgemeinen die Staates hatte vor einiger Zeit, an⸗ Nr. 510, die beſtimmt, daß die Dai— 
Beobachtungsgabe ſchärft, den Ver- geekelt von dem Spibelgeſchaft. den ley'ſche Unterſuchungskommiſſion, die 
ſtand kräftigt, das Urteil übt und Hoſten aufgegeben unb man behalf ‚Tih mit dem „Baugraft” in Chicago 
fich, fo aut «2 gehen mollte, ohne und überhaupt im Staate befaßt, al® 
Seitdem pilger: | permanente Körperfhaft meiter tätig 
ten die Cincinnatier bei Regen und Tei fol, bis bie ganze Situation auf: 
und 
Sonatagen nad) den Stäbten auf der) Verantwortung gebracht ifl. 
‚anderen Seite tes FFluffes und *ie! Vorlage wird jedenfalls durchgehei. 
ILuftvecänderung tat ihnen jtets aut. 


getlärt und der lebte Webeltäter zur 
Die 


Smalls Utilitäten = Vorlage. 
Die mit der Straßenbahnvorlage 
in enacr Verbindung ftehende 
\Small’fhe Utilit“tenvorlace ſteht 


tuchh where the Sour= peute ebenfalls zur beionderen Be- 


vefannt m. = 2 Npredhung anf dem Senats - Pro- 
befannten Liedes heißt. | nramın, 


Der Brotlorb wird den Kentuk— 
fpern und ihren Nachlarn nun mwohl| ” . j 22 
twieder höher gehängt werden; dena die Zerftüdelung bieles unglüdlichen 


Tie Vorlage aibt allen 


|Xandes wieder. Die Zähler haben 
ınur 1638 gefunden oder 1790 mit 


IN Yolge hatte. Da e3 fih um einen | den it, der Betweider- Kreuzzug or- | Paragraph 13 für Kentudy einge- | Einfluß der anderen drei Städte. 


freunbfaftlichen Prozeß zur ;ganifiert wurde und wo ein verrüd- ſetzt. 
Tel ftellung ber innolpierten Rechts: tes TFrauenzimmer in den Wirtſchaf⸗ 
prinzipien handelte, machte ver Yall!ten alles kurz und klein fchlug, ehe 


* * * 


ſchnell den unteren Inſtanzenweg die beilſchwingende Carrie Nation fremdgeborenen Berölterung 
dur, wurde vom Appellhof gegen noch geboren war. Dieſes Neit Hillz- | Cincinnati foiwie der umliegenden |ven entbedt, der unter ber Stefans— 


die Beklagten entſchieden und nun boro, in dem einst fo feucht-fröhlichen | Städte Noriwrot, 
der oberite Gerichtähof dem | Staat Ohio, 


bet fi 


Urteil angejcleffen. Jeht mirb das | 


von 


Das 


Sunbesobergericht das letzte Wort A. Haynes, knochenttocken, feit er ſich geborene Bevölkerung von 28,425 in 


ſprechen. 


Die ungariſche Bevölkerung Cincin— 
nati's iſt auf 6344 zurückgegangen. 


Das Ergebnis der Zählung der In Norwood haben die Zenſusonkel näch 


und Zenſustanten überhaupt nieman— 


Covington und krone geboren wäre, in Covingten 
at Ohio, ſtellt nun auch den Newport liegt nunmehr vor. 1geat e 
Großinquifitor der Profibition. Roy Senfusamt hat eine in Deuiſchland Tatſache, daß es daſelbſt eine blü— 


wuden ſieben gefunden ungeachtet der 


hende Kirchenzemeinde dieſer Natio— 


vbon den Windeln emanzipiert hat, iſt Cincinnati ermittelt, 762 in Nor— nalität gibt, und in Newport 68. 


Der Wortlaut der Entſcheidung für den Poften des nationalen Pro | wood und 2764 refp. 1766 in den Lürger ſchweizer Geburt wurden 818 
unferes Obergerichts liegt nicht vor hibitionslommiſſärs ernannt worden beiden Kentuchher Städten, 


und aus ben 7 
Begründung des 
erſichtlich. Einer 
gen „Enquirer 


Zeitungsberichten iſt die und befindet ſich ſchon in Amt und das Deutf 

Urteil nit recht Mürden. Wie er nach feiner Vereidi- | neratioy bi 
Meldung im heuti=|gung erklärte, hätte er für die Erfül- |no 
zufolge war das Ur= |lung feiner amtlichen Obliegenheiten | 


ſodaß 
chtum, wenn die erſte Ge— 
i nzugerechnet wird, immer 
ch in recht anſehnlicher Zahl vor— 
janden ift. Der Rüdgan; ij bei mei- 


für „Oroß-Eincinnati“ ermittelt, two= 
|gegen die Schtorizer behaupten, daf 
ihre Vereine rıehr Mitglieder zählen, 
als laut Zenfus in den vier Städten 
wohnen ſollen. 


Städten des Staates ne Gelegen | 
heit, alle Nutzeinrichtungen zu 
übernehmen und felbit zu betreiben, 
wenn fi die Vevölferung in Nefe- 
rendumabitimmung dafitc entichei. 
den follte; andererfeits fan der 
Petricb der zu Ichaffenden ftaatli- 
hen Sandelsfommisfton überlafien 
werden, die die Stelle der bisheri. 
gen Staatsfommiffion für öffentli- 
de Nubeinrichtungen einnehmen 
foll. Die Iehtere hatte nur be- 
Ichhränfte Rechte, die unter der legten 
Staatöverwaltung mihjbraudyt wur- 
den, wie das Volk am eigenen Leibe 
ſpüren mußte. 

Der Verwilligungsausſchuß des 
Senats beſchnitt die 312,000,000, 
die in der HausOmnibus-Vorlage 
dem Schulfonds überiwviefen wurden, 
un. $2,000,000, Das Haus hatte 
befanntlidy die uriprünglicıe Beawil- 
ligung von $8,000,000 um $4,000,- 
000 erhöht, woraufhin Governor 
Small drohte, er werde die Vor- 
lage mit den $12,000,000 vetieren 
und eine Sonderjißung der Legis- 
latur einberufen. Man hofit, daß 
der Gopernor mit den jegigen Be- 
willigungen von $10,000,000 zu- 
frieden fein wird, 

Die Gichler’iche Vorlage, die für 
das grundloje Abgeben von Feuer: 
alarıncn eine Gelditrafe von $50 bis 
15200 oder eine Saftitrafe don drei- 
Big Tagen bis zu einem Nahre oder 
beides feitjegt, wurde im Senat aut: 
nenommen, 

Dadurd, dah der Senat dem Ge. | 
neralanwalt eine weitere VBerwilli. 
gung von $150,000 für Durchfüh. 
rung der Prohibitionsgeſetze ver— 
weigerte, mögen neue Réibungen 
entſtehen. Man munkelt, dies ſei 
geſchehen, um der Ernennung eines 
Prohibitionskommiſſärs Vorſchub zu 
leiſten, da der Generalanwalt nicht 
die nötigen Gelder zur Verfügung 
haben würde. 

—e — — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Katholiſche Hochſchule für Mädchen am 
Irving Bart Blvd. und dem Sce, | 
Tie Barmherzigen Schweitern 

der Sungfrau Maria haben zu 

$250,000 von der Witive von Ralph 

S. Greenlee das prachtvolle Gebäu—. 

de am Irving Park Boulevard und 

dem Sceufer, bi3 zum Pitterfiveet 

Pl. nördlich ſich erſtreckend, 440Fuß 

am Boulevard, 240. Fu’; anı Sce, 

nefauft und werden dort einenGrup- 
denbau von Schulen errichten Yafien, 

‚der auf die Aufnahme von taujend | 

Mädchen beredynet it. E3 handelt ! 

ſich um eine höhere Töchterſchule, 

von denen der erwähnte Orden hier 
ſchon vier, 69 in an eren Städten 
des Landes betreibt. Ob das ſchöne 

Wohnhaus auf dem Lande erhalten | 

bleiben wird, ift noch fraglich. 
Albert Fuchs bat das Grunditüd | 

an der Nordiveitefe der Soman 

Menue und Weit 51, Straße, 

303,000 Geviertfuß, mit Bahn. 

weide, von Martin E. Sfogl zu | 

$150,000 eriworben, Daneben fins | 

Idie Anlagen der Vorfh Wallpaper | 

1Co. ımd der Chicago Wrecking Co. 
Der Getreidehändlet W. 6G. | 

Moorchead hat das Wohnhaus Nr. | 

5522 Sheridan Road, Grund 150 | 

bei 125 Fuß, don Francis Carters 

Nachlaß zu 380,000 gekauft und 

will es neuherrichten laſſen, auch 

eine Kraftwagenremiſe bauen. | 

Tie drei Wohnhäufer unmittel— 
bor ſüdlich von der neuen Rooſebelt 
State Danf am Grand Boulevard | 
ind von Alerander Flower ange⸗ 
kauft worden, um dort ein Wandel. 
bildertheater von 3500 Siten zum 
Preiſe bon $350,000 zu bauen, Das 
| Gebäude wird 100 Zub lang md 
‚135, bez. 205 Fuß weit nach hinten 
ſich erſtrecken. William Pfuller, 

Heury L. Loomis und die Centrai 

‚Union Truſt Co. New York, waren | 
die bisherigen Befiter der drei Häu- 
er. Ter Naufpreis wird nicht mit. 
geteilt, 


Die „W 


m 
man 


ormier Hat Stores, Ine,”, 
haben den Laden 53 Meit Madifon 
a. 1113, bei 40 Fuß, zu $10,- 


00 das Nabr gepasıtet. 


ne.” 


I 
| 
| 
| 
| 
| Nie dic Bauunternehmer beric- | 
ten, arbeiten aud) alle Bauichreiner, | 

deren jie bedürfen, Der Bauſchrei— 
nergewerkſchaftsrat wird ſich eben. | 
falls der Enticheidung des Richters | 
Sandis über den neuen Arbeitsver- | 
trag fügen. | 
I 


— — — —— 


Ein Weltallsbummler. 


Der Pons-⸗-Winnecke-Komet iſt auf 
ſeinem Bummel durch den Welten— 
raum an der Erde vorbeigeſtrolcht 
und hat die Richtung nad) der Sonne ! 
eingeſchlagen. Am 25. Juni mird| 
| aber bie Erde feinen Pfad notgedrun- | 
igen wieder freuzen und durch die von 
‚ihm aufgewirbelte Weltenftaubiokte 
ſich hindurchſchlängeln müſſen, und 
da dürfte es nicht ausgeſchloſſen ſein, 
daß auf ſie ein Meteoritenſchauer her⸗ 
niederpraſſeln wird. | 
| 


— > 


Ehren ihre Toten, 


Die jährliche 
Ehren ber verft 
bes 


Gedädhtnisfeier zu 
orbenen Mitglieder 
Ordens der Pothiasritter findet 
ften Sonntag abend im Oriental 
Confiftory an Walton Place und N. | 
Dearborn Straße ftatt. Rev. Jor- 
dan, Evanfton, mwird die Hauptrebe | 
\balten. Am Nachmittag werden bie 
| Gräber der berftorbenen Mitglieder | 
bon der „Pothian Memorial Affo- 
ciation” gefgmüdt werben, | 
— 


Referveoffigiersafpiranien. 


In Fort Sheridan wird heute daß | 
3. jährliche Sommerfelblager der zur | 
Uebung und Ausbildung eingezogenen | 


Handtuchzeug 


Morgen in unferer Schreibmaterialenabteilung verfaufen wir 


Some Wild Dats, zu 


irgend einen 


65t 


Sitz für 


28 


Einſchb 
Kriegs« 
Nlener 


Yu weniger ald halbem Preis für das Wandelbild, über dad ganz Chicays fpridht ıı. hinzudrängt, ın 


Barpbee’s Loop Theater, 


Monroe und 
Dearborn 


für Sonntag, 19., Montag, 20., Dienstag, 21, Mittwoch, 22. Juni, 


Für Männer um 11 vorm. 12:45 nadım, und 


Gebleichte türkiſche Geſichtshandtücher, 
blaue Borte — Freitag zu............. 


Siurzwaren 


Merrids beiter 6= 


Cord Maſchinenfa— 


den Nr. 50, nur in 
weiß, 250 Yards 


Spule — Sie 


für 

Weise Perlmut— 
terfnöpfe, 2 und 4 
Augen das 


Dutzend 330 


— 


ſ81 Madra 


Achtun 


genloſe Modelle; 


KR 
da 
Sn ; 

„A 


we fi 
La ü h 
—X 


STATE MADIS 


9:0 abends, | 


Gebt. 


Wert 121, — morgen 
ziell zu 


Boll — anı Freitag 


abjorbierendes Hand: 
tuchzeug, mit roter Borte — 


Für Damen um 2:30 nahm., 4:30 nahm. und 


6:45 abende,. 

Die Tidet3 find gut für irgend einen ik im Iheater, die am Tidetihalter für 65c berfauft. werden 
friensfieuer eingef&loffen), mornen fpezicll, feine abgeliefert (nur fünf an einen Kunz 

den); Kriegsiteuer mit eingef&loffen), au 


ipe: 


zu 


ON ax» DEARBORN STS 


334e N 


echtfarbige 84 1215€ geſäumte Huck-Handtücher — 14 bei 24 
Se TE 


+ 


Ic 


Bänder 


39 Mefialine Bän: 
der für die Gras 
dDuation, 414 Yoll 
breit, weiß, rofa, 
hellbau u. viele anz= 
dere Farz 23 

ben, Yard.. C 
Neinfeid. Taffeta u. 
Moire Band, einf. 
u. hübjche Eatin- 
ftreifen ıı. Dresden 
Band, 4 bis 5% 


Zoll breit, 17e 


Yard zu.. 


8: Hemden für Männer, 29c 


(sin jenjationeller Anfauf nnd Verfauf von 10,000 Männerhemden 


zu einem Auferft niedrigen Preije. Ein Preis, wie er anderswo nicht 
wieder zu finden ift. Der einzige Weg, diefe angebotene Exiparnisge- 
legenheit richtig zu witrdigen, ift, die Hemden, zu jehen. Gemacdt aus 


guter Qualität gewobenem Madras, dunfie Streifenmuiter, 


mit Kragenband verſehen ; haben weiche Mani chetten; 


es ſind wirklich 
Arbeitshemden. 


bis 


4 
SD 


offerieren 
morgen, sreitag, 


ſehr ſchöne 
Größen 14 
16; völlig 81.00 wert. 
lange der Vorrat reicht, 
wir dieſe Hemden 
das Stück 


zu nur 


g! 


umiuus 


Neue Bluſen 


— 

Sommerbluſen für Damen, von elegan— S 

tem Voile und Organdyh, 

andere SS 

gen und mit Knöpfen befept; Größen S = 
— 

ans & 

u un 

dere verlangen = = 

. * zu Bm 

$1.50 dafür — = 


Slipover kra— 
mit Rolllra— 


26 bis 44; 


ein wirtlich S 
ausgezeichneter S 
Isert— fpesiell S 
am Freitag S 
zu nur 


i 


lärer 20c Zert; die Yard zu 


Unterzeug 


Gerippte 
für Männer — kurze 
länge — Wert 31.1 


a 


mm 
Unterr 


Mi 
NINRERBNUNNNNZ. 
= 


baumswollene Union: Zuits 


Aermel, Knöchel— 
0 — 


Leibchen für Da— 
men, ausgeſchnit— 
tener Hals, ohne 
Aermel, in allen 
Größen, die Aus— 
wahl zu 


170 


Knielänge Bein— 
kleider und Bloo— 
mers für Kinder, 


150 


—*. 
3 22 
üde ©: 

—— 

7 
22 
2 


— 
— 
= 
= 

= 


Weihe Muslin-Unterröde, 


mit hübjchem Stide- 03€ 


rei Flounce morgen 
Roſa Muslin Bloomers und 


Step in — loje Kante 53c 


Freitag — dl... : 
Waſchbare Satin Gamifo- 
ne&injaß 


le3 mit Epite 
ze a nd Stide-S 
rei = Näb- 
ten, jpegiell, 


830 


Extra große 


2 
ui 
— 2 
— 2 
— 


2 
= 
- 


= 
— 
= 

= 


= 
— 


Eine prächtige 


= 

Es 

= 
2 


s 
= 
= 


— 
— 
— 
— 
- 
— 
— 
— 
— 


Muslin Bloo— 


Für Freitag — Bemerkenswerte Offerte 
in Tub Frocks für Damen zu Erſparniſ— 
ſen, die ganz beſonders intereſſant ſind — 
eingeſchloſſen in dieſe Gruppe ſind Klei— 
der, gemacht nach den eleganteſten Moden, 
von 
Organdie, Novelty Voile in ge— 
blümten und getupften Entwürfen, 
und Ginghams in großen Plaids 
und Chefs, hübic beietst mit Kra- 
s.n, Schleifen und Guifs von Ore 
gandy, andere mit Self Materinl— 








Sn Rofe, blau, Orcid, Yohfarbig, rofa 
etc. — QJunice Over Sfirt3 und EinsStüd 
Modelle — in Größen für Mädchen und 
Damen — Ertra-Größen bon 46 bis 52 
find ebenfall3 eingeichlofien — Nleider, 
fir die Ihre mindejtens $7.50 zu bezahlen 
erwartet — bei dent morgen ftattfindene 
den Verfauf zu 
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S Fabrikreſter von feinen Mohair 
S S Brilliantines, lorrelter Stoff für 

m * 82 

S S Badeanzüge, Kleider, Röcke uſw. 

In einer Auswahl von einſachen 

7 Nards, — 

Zwei Kiſten Fabrilenden von Ambs—⸗ 

teegs, reinwoll. Kleider und Suiting 
Serges, in mittlerer und ſchwerer 
Dralität. Es können leicht gleiche 
Stücke gefunden werden ſür Möde, 
ſaleider, Knabenanzüge uſw. Beinahe 
alle in populären navyblauen Schat« 
terungen, 50 bis 54 Zoll breit, vom 


Stüd voll da® Toppelte wert, CS pe- 
ziell am Freitag, das Stück, 


IIc, I7Te, 27e bis 570 


Gebleichter Shater-Flanckl, weid gc- 
lanell fließt, wendbare Qualität ſfür Baby— 
apers, Nachtkleider u. J. 


— 
= 
— — 
m 
— 


— 
— — 
— | 
— — 

— 


= 
— 


S Thecs, Längen bis zu7 

50€ und 60e Werte; am Frei— 
Slag die Dard zu ............. 
S 
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S 
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(De . m vr 
Seidenſtoffe 
Hunderte von Yards einfacher und No— 
velty Seideſtoffen zu einem außerge— 
wöhnlichen niedrigen Preis, einſchließl. 
Crepe de Chines, Satin Foulards, 
Waſch-Satin, Satin Meſſalines, Taf— 
fetas, Tub Seide ete. in ſchlichten Far— 
ben u. fanch Streifen, Checks und be— 
druckten Entwürfen, in allen gewünſch— 
ten hellen und dunkeln Farben, wün— 
ſchenswerte Längen für Kleider und 
Waiſts, Futterſtoffe für Skirts etc., 32, 

36 u. 40 Zoll breit, Wert bis 99 

$1.75, morgen die Yard.zu.. ce 
3000 Yb8. Seide Warp Habutincfeide, 
Grepe de Chines, Tuſſah, Ronaees eic., 
vollitänd. Sortiment von hellen und 
dunfeln Karben, einfache u. Noveliy: 
Geivebe, hübjch bedrudte Enttvürfe, 36 
Boll breit, Werte bi3 zu 75c— 37 

Freitag die Yard zu c 


z nus 


Miedrige weiße Schuhe 


Partie 
Schuhen für Damen. 


von niedrigen 


Sie ſind aus 
Oxfords, Colonials und Pumps, mit 
Gummi- oder Lederſohlen; alle 
Größen. Gut 82.50 wert. Morgen 
verfauft zu nur 
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Sportküte 


Veiße Sport⸗Hüte 


. Damen, elegant 
rain Band, in 


ſchie denen Mo— 
den und in al— 
len populären 
Farben — be— 
ſelzt mit Or— 
= namenten u. 
= Zuajter — 
= jind Werte 


. F 

2 fauf zu 
— 2 
— — 


ne hreren be- 


= bis zu 83.93 — Er 
Zwahl bei dem morgigen Ver— 


$2.43 


57.50 Damen:Kleider, 83.93 


7, 

SS 
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Eure Aus: 


Waſchſtoffe 


36: und 40:30ll. 
Koveliy bedrudte 
Voiles, helle und 
dunkle Karben — 
Hübjche Moden — 


die Yard 19e 


J— 


36⸗zöll. ungebl. 
Bettuchzeug, eine 
ausgezeichnete 
Cualität f. Vetts 
tücher u. Slips — 


die Yard 
u... 846 


27 :zÖlliger Kleider Gingham — in 
hübſchen Ched3, Streifen u. Plaids 


—— — — — 


für inder Traten 


die Yard zu 

5000.93. Reiter 
aller Art Walch: 
ftoffe, — weiße 
Gingdam3 . u. ij. 
tv., Stleider= und 
Waift-Längen — 


Wert bis 15€ 


60c, Hp., 
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KRhaki⸗Anzüge 


123c 
32 = züllige . lei» 
der Gingbams — 
in den beliebten 
Plaids u. Checks 
ſpeziell bei 
| morgigem®erfauf 


nn Lie 


Yard 


» SS Benterfenswerte Offerte in 
> = .. 
teißem Cca land Canvas gemacht; S 


= 
= 
Be 


u 
= 
= 
— 


= 
= 
= 
= 
* 


Gr. 7 bis 17 Jahre, J 


für Knaben 
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S 450 Sinaben= A 
An zügen zu 65. 
außergew. nie⸗ 
drigem Preis— 
dauerhaft gem. 
von Khali⸗Drill.) 

Röcke mit 4 Patch J * 
Tajchen, alle Sän=dyf 7 
me doppelt genäht,X, 7 
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deil einftimmia, „denn“, heißt e8 ba- teine beſtimmien Pläne, aber 

rin, — Minorilät ſchloß ſich der 
tsauffaffung der Majorität an. 
 son.ben Richtern betreff ber 

‚fungsmäßigteit bes Gejches 
Er 


— 


die tem nicht ſo groß 
braucht er gar nicht, denn wie ſeine 
Ernennung auf Geheiß der allmäch— 
tigen Anti⸗Saloon⸗Liga erfolgt ifſt, 
ſo wird dieſe ihm ſchon ſagen, was 
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S überall $4.50, Frei- 
S tag au 
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‚ wie in ben Streifen 
der Hundertpiozen.igen zuderfichtlich 
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Somit gibt und der Zenfus eine! Referveoffiziersafpiranten der. 6. 
beutichiprechende Gefamtbebölterung! Area eröffnet werden. An biefer 
erwartet murbe. bon 43,568. Rund 50,000, glaube | fechswöchigen Uebung beteiligen fi 
Der fiarte Küdgang der Benölte- | id, Lümen der Wahrheit aber näher. |150 Afpiranten aus den Staaten 1 
zung öfterreichtjder Geburt .fpiegeit]. » Carl. Pleg. JIUinois, Wisconfin und Michigan. 
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